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Gemeinsamen Ausschreibung von Flächen für Windkraftanlagen
Ein Tagesordnungspunkt in der aktuellen 
Gemeinderatssitzung war eine gemeinsam 
mit Forst BW erfolgende Ausschreibung 
von Flächen für die Windenergie auf der 
Gemarkungsgrenze zwischen Heidelsheim 
und Kraichtal. Mehrheitlich haben sich die 
Stadträte/-innen für dieses Vorgehen aus-
gesprochen. ForstBW stellt dafür auf Kraich-
taler Gemarkung 135,3 Hektar und die Stadt 
75,7 Hektar auf Heidelsheimer Gemarkung 
zur Verfügung. Auf der Gemarkung Kraich-
tal befinden sich direkt an der Gemarkungs-
grenze zu Heidelsheim größere Waldflächen 
von ForstBW, die im aktuell vorliegenden 
Entwurf des Teilregionalplans Windenergie 
vom Regionalverband Mittlerer Oberrhein als 
Vorranggebiete für Windenergie vorgesehen 
sind. Direkt angrenzend befinden sich auf 
Gemarkung Heidelsheim städtische Forst-
flächen nordöstlich der Schnellbahntrasse, 
die ebenfalls als Vorranggebiete für Wind-
energie vorgesehen sind.
ForstBW hat den klaren Auftrag der Landes-
regierung, Landesflächen für rund 500 Wind-
energieanlagen schon bis 2025 bereitzustel-
len. Von Seiten ForstBW ist deshalb geplant, 
die Ausschreibung seiner Waldflächen in 
Kraichtal für die Windenergienutzung schon 

in diesem Sommer durchzuführen, noch 
vor der Zweiten Offenlage Teilregionalplans 
Windenergie des Regionalverbands.
Das war Anlass für die Stadt Bruchsal Ge-
spräche mit ForstBW zu führen, um die Mög-
lichkeiten eines gemeinsamen Vorgehens 
auszuloten. Eine gemeinsame Ausschrei-
bung bietet die Chance, eine für alle Beteilig-
ten verträgliche Lösung für die Konzentrati-
onsflächen an dieser Gemarkungsgrenze, 
nordöstlich der Schnellbahntrasse, zu finden. 
Die Stadt Bruchsal kann damit steuernd ein-
greifen und von Pachteinnahmen profitieren. 
Zustimmung kam auch von Seiten des Hei-
delsheimer Ortschaftsrat, der in seiner Sit-
zung am 14. Mai dem Beschlussvorschlag 
einstimmig zugestimmt hatte. Ortsvorsteher 
Uwe Freidinger formulierte zudem die Forde-
rung, dass die Anzahl der Windkraftanlagen 
auf der Gemarkung Heidelsheim auf maximal 
drei begrenzt und zukünftig von der Stadtver-
waltung keine weiteren Anlagen genehmigt 
werden sollten. „Dieses Anliegen verstehe 
ich. Auch uns geht es um eine Steuerung von  
Windkraftstandorten innerhalb von Bruch-
sal. Deswegen hatte der Ortschaftsrat Hei-
delsheim und auch der Gemeinderat bereits 
im April auf Basis unserer Stellungnahme 

zum Entwurf des Teilregio-
nalplans Windenergie eine 
Selbstverpflichtung be-
schlossen, dass städtische 
Flächen in aus unserer Sicht 
ungeeigneten Vorrangge-
bieten nicht an Projektierer 
vergeben werden. Darunter 
auch die großen zusammen-
hängenden Waldflächen 
südlich der Schnellbahn-
trasse (Gebiet Hornbuckel)“, 
sagte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. 
Mit ihrem zustimmenden 
Votum für diese sogenann-
te Poolinglösung hat der 
Gemeinderat auch das wei-
tere Vorgehen beschlossen. 
Zur Durchführung des An-
gebotsverfahrens wird zwi-

schen ForstBW und der Stadt Bruchsal ein 
Flächenreservierungsvertrag abgeschlos-
sen. Darin verpflichten sich die Poolingpart-
ner, ihre Flächen für ein Angebotsverfahren 
bereitzustellen und mit dem erstplatzierten 
Bewerber einen gemeinsamen Gestattungs-
vertrag abzuschließen. Die Bewertung der 
Angebote erfolgt im Einvernehmen zwischen 
der Stadt Bruchsal und ForstBW. Hierzu wur-
de ein Katalog mit Bewertungskriterien erar-
beitet, in dem nicht nur fiskalische Kriterien 
(Pachtangebot), sondern auch   sonstige Be-
wertungskriterien zur Projektplanung (zum 
Beispiel Projekterfahrung und Parklayout, 
regionale Wertschöpfung oder Bürgerbetei-
ligung) festgeschrieben sind. 
Der mit dem erstplatzierten Bewerber ab-
zuschließende Gestattungsvertrag wurde 
zwischen Stadt und ForstBW auf Basis des 
Mustergestattungsvertrags von ForstBW 
abgestimmt. Mit diesem Vertragswerk wer-
den die Interessen der Eigentümer - auch mit 
Blick auf den Schutz des Forstes   sicher-
stellt. Hierin enthalten sind beispielsweise 
Regelungen für einen vollständigen Rückbau 
der Anlagen oder Sicherheitsleistungen, um 
die Vertragsverpflichtungen und insbeson-
dere die Rückbauverpflichtung abzusichern.
Nach der Durchführung und Auswertung 
der Ausschreibung in diesem Sommer ist 
voraussichtlich für Oktober 2024 der Ab-
schluss des Gestattungsvertrags mit dem 
ausgewählten Projektierer vorgesehen. Dar-
an schließt sich die konkrete Planungsphase 
des Projektierers für einen Windpark an, in 
der auch die für die Genehmigung erforder-
lichen Gutachten und Untersuchungen vom 
Projektierer durchgeführt werden. Erst in die-
ser Phase werden die konkrete Anzahl und 
die genauen Standorte der Windkraftanla-
gen festgelegt. Erste grobe Schätzungen der 
Stadt gehen von zwei bis drei Anlagen auf 
Gemarkung Heidelsheim und fünf bis sechs 
Anlagen auf Gemarkung Kraichtal aus.
Ist das anschließende immissionsschutz-
rechtliche Genehmigungsverfahren erfolg-
reich, könnten sich in etwa fünf bis sechs 
Jahren die ersten Windräder in Heidelsheim 
drehen.

Herzlichen Glückwunsch Bürgermeister Glaser
Mit der überragenden Mehrheit von 28 Ja-
Stimmen der anwesenden 31 Stadträtin-
nen und Stadträte ist Bürgermeister Andre-
as Glaser für acht weitere Jahre zum ersten 
Beigeordneten der Stadt Bruchsal gewählt 
worden. Der geheimen Wahl war eine etwa 
15-minütige Rede des neuen/alten Bürger-
meisters vorangegangen, in der er nicht nur 
auf das bisher Erreichte, sondern vor allem 
auch auf die vielen, noch anstehenden Her-
ausforderungen blickte.  

Ursprünglich lagen bei Ablauf des Bewer-
bungsschlusses zwei Bewerbungen für 
diese Position vor. 
Der zweite Bewerber zog seine Bewerbung 
allerdings noch im April zurück. Für Andre-
as Glaser ist es die zweite Amtsperiode als 
Bürgermeister. 
Bei der Stadt Bruchsal ist der 57-Jährige be-
reits seit 15 Jahren beschäftigt, zunächst in 
der Funktion des Kämmerers.  

Foto: PRIK

Grafik: ForstBW
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Briefwahlausgabe auch für Kurzentschlossene
In begründeten Einzelfällen ist die Briefwahl-
ausgabe noch bis kurz vor dem Wahlsonn-
tag möglich. Unentschlossene Wahlberech-
tigte haben noch bis Freitag, 7. Juni, 18 Uhr, 
die Möglichkeit, einen Antrag auf Briefwah-
lunterlagen zu stellen. Die Antragsstellung 
kann per E-Mail buergerbuero@bruchsal.de, 
Fax oder persönlich im Bürgerbüro und den 
Verwaltungsstellen erfolgen. Ein Versand 
über die Deutsche Post ist aus Zeitgründen 
dann allerdings nicht mehr möglich, die Un-
terlagen müssen persönlich im Bürgerbüro 
oder in den Verwaltungsstellen abgeholt 
werden.  Beantragte Briefwahlunterlagen, 
die nicht zugegangen sind, können noch bis 

Samstag, 8. Juni, von 8 bis 12 Uhr, im Bürger-
büro der Stadt Bruchsal ersetzt werden. Aber 
Achtung: Nur dann, wenn der/die Wahlbe-
rechtigte glaubhaft versichert, die Briefwah-
lunterlagen nicht erhalten zu haben. 
Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
am Wahlsonntag, 9. Juni, haben Wahlbe-
rechtigte die Möglichkeit, Briefwahlunterla-
gen von 8 bis 15 Uhr von einer Vertretungs-
person mit Vollmacht in der Wahlzentrale, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5 in 
Bruchsal abholen zu lassen.
Die roten und gelben Wahlbriefumschläge 
können noch am Wahlsonntag bis 18 Uhr 
in die amtlichen Briefkästen der Bruchsaler 

Rathäuser am 

• Rathaus am Marktplatz
• Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 
• Rathaus am Campus 1
• Rathaus am Luisenpark
• und an allen Verwaltungsstellen in den 

Stadtteilen 

eingeworfen werden. Wahlbriefe, die über 
die gelben Briefkästen der deutsche Post 
versendet werden, müssen rechtzeitig ein-
geworfen werden. 
Die Zustellungsdauer ist mitzudenken, da-
mit die Wahlbriefe auch fristgerecht bei 
der Stadtverwaltung ankommen.

Endspurt zur Wahl

Lieber kein Selfie in der Wahlkabine!
Das Gesetz, genauer gesagt die Kommu-
nalwahlordnung, sieht ein ausdrückliches 
Fotografier- und Filmverbot in der Wahl-
kabine vor. Durch diese Vorschrift soll die 
Freiheit der Wahl geschützt und der obers-
te Grundsatz der geheimen Wahl sicherge-
stellt werden. Durch Fotos oder Videos in 
den sozialen Medien vor Ablauf der Wahl-
zeit können andere Wähler/-innen, die ihre 

Stimme noch nicht abgegeben haben, be-
einflusst werden. So ein Verhalten kann 
damit die freie Entscheidung anderer ge-
fährden und wahrt insbesondere nicht das 
Wahlgeheimnis der Person, die das Foto 
oder Video in der Öffentlichkeit teilt. 
Das Wahlamt appelliert daher an alle Wahl-
berechtigten, Handys und Fotoapparate in 
der Tasche zu belassen. Denn wenn der 

Wahlvorstand feststellt, dass der Wähler 
oder die Wählerin erkennbar gegen die-
ses Verbot in der Wahlkabine verstoßen 
hat, muss diese Person an der Wahlurne 
zurückgewiesen werden und die Stimme 
verfällt. Die Stadt Bruchsal möchte daher 
bereits im Vorfeld alle Wahlberechtigten 
darauf aufmerksam machen und sensibi-
lisieren.

Schließung der Rathäuser und Verwaltungsstellen
Die Stadtverwaltung Bruchsal bittet die 
Bürger/-innen um Beachtung, dass auf-
grund der Auszählung der Europa- und 
Kommunalwahl am 10. und 11. Juni die Rat-
häuser am Marktplatz, am Otto-Oppenhei-
mer-Platz, am Campus, an der Luisenstra-
ße, die Verwaltungsstellen aller Stadtteile, 
die Stadtbibliothek sowie die Volkshoch-
schule Bruchsal für die üblichen Anliegen 

geschlossen sind. Dies gilt insbesondere 
auch für die Grundbucheinsichtsstelle. Ter-
minvereinbarungen und persönliche Vor-
sprachen sind hier wieder ab Mittwoch, 12. 
Juni, möglich. Die Auszählung der Wahlen 
ist grundsätzlich öffentlich. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Bruchsal sind mit der Ermittlung und 
Feststellung der Wahlergebnisse beschäftigt.

In der Friedhofsverwaltung und im Standes-
amt wird für dringende Fälle eine Notbeset-
zung eingerichtet. Bürger/-innen werden 
gebeten, sich in diesen Fällen an die Info-
zentrale der Stadtverwaltung Bruchsal un-
ter der Nummer (072 51) 79-0 zu wenden. 
Am Mittwoch, 12. Juni, sind alle Dienststel-
len wieder zu den gewohnten Sprechzeiten 
geöffnet.

Wahltag 9. Juni 2024: Wann kommen welche Ergebnisse?
Am kommenden Sonntag, 9. Juni, finden die 
Kommunalwahlen, Kreistagswahlen und Euro-
pawahlen statt. Die Wahllokale haben bis 18 
Uhr geöffnet. Danach beginnt die Auszählung. 
Die Stadt Bruchsal wird am Sonntag, 9. Juni, 
die Stimmzettel zur Europawahl auszählen. 
Erste Ergebnisse werden gegen 20 Uhr er-
wartet. Diese können auf der Homepage der 
Stadt unter www.bruchsal.de eingesehen 
werden. 
Am Montag, 10. Juni, startet um 8 Uhr die 
öffentliche Auszählung an den drei Rathaus-
standorten – Rathaus am Marktplatz, Rat-
haus Otto-Oppenheimer-Platz, Rathaus Lui-
senstraße – und in den Räumlichkeiten der 

VHS. Zunächst wird der Kreistag ausgezählt. 
Nach städtischen Prognosen wird diese Aus-
zählung im Lauf des Vormittags abgeschlos-
sen sein. Anschließend folgt die Auszählung 
des Gemeinderates. Um 19.30 Uhr tagt der 
Gemeindewahlausschuss im Raum B 019 
im Rathaus, Otto-Oppenheimer-Platz und 
wird die vorläufigen Wahlergebnisse bekannt 
geben. 
Die Stadt wird am Montag laufend über die 
aktuellen, schon vorliegenden Ergebnisse 
berichten. Dazu ist ein „Public Viewing“-Be-
reich im Foyer des Rathauses am Marktplatz 
eingerichtet. Auf den Bildschirmen wird die 
Entwicklung der Wahlergebnisse über einen 

Liveticker ausgespielt. Die Präsentation star-
tet, wenn die ersten drei der insgesamt 38 
Wahlbezirke ausgezählt sind. 
Am Dienstag, 11. Juni, beginnt die Auszäh-
lung erneut um 8 Uhr. Dann stehen die Ort-
schaftsräte auf der Agenda. Hier rechnen 
die Verantwortlichen der Stadt damit, dass 
die Ergebnisse gegen 12 Uhr vorliegen. Dann 
wird auch noch einmal der Gemeindewahl-
ausschuss zur Verkündigung zusammen-
kommen. 
Die Wahlergebnisse der Kreistags- und Kom-
munalwahlen und deren Entwicklung kön-
nen auch auf der Homepage der Stadt unter 
www.bruchsal.de verfolgt werden.
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Bruchsaler Genuss und Gläserklang
2024 wieder in Bruchsal — Die Veranstal-
tung „Bruchsaler Genuss und Gläserklang“ 
lädt auch in diesem Jahr dazu ein, mit 
Wein, kulinarischen Genüssen und Musik 
gemeinsam in den Sommer zu starten!
Von Donnerstag, 13. bis Samstag, 15. Juni 
fi ndet das Wein- und Genussfest wieder 
im Bruchsaler Luisenpark, gegenüber der 
Post neben der ev. Martin-Luther-Kirche 
statt.
Neun badische Weingüter aus der Regi-
on präsentieren ihre aktuellen Sortimente 
und die edelsten Tropfen aus ihren Wein-
kellern. Mit dem eigens für die Veranstal-
tung kreierten Weinglas können sich die 
Besucher/-innen durch das vielfältige An-
gebot probieren. Zum Mitmachen lädt vor 
allem auch wieder der „Wein-Probierpass“ 
ein. Mit den 9 Stempelfeldern können pro 
Weingut ein ausgewählter Wein probiert 
werden, und dies für insgesamt 25 Euro 
pro Pass.
Auch kulinarisch steht die Veranstaltung 
ganz unter dem Zeichen des Genusses. 

Zahlreiche Gastronomiestände sorgen 
sowohl mit herzhaftem als auch mit sü-
ßem Angebot für Ihr Wohl. Neben Grillgut 
und Pommes erwarten Sie Rahmkleckse, 
Crêpes, Waffeln am Stil und vieles weite-
res.
Mit der Eröffnung bereits am Donnerstag 
freuen wir uns musikalisch auf die be-
kanntesten Songs der 70er, 80er, 90er und 
2000er interpretiert von der Coverband 
„FizzGin“. Freitags wird es zunächst bunt 
& vielfältig mit der bekannten Bruchsaler 
Band „Sunday Rest“. Im Anschluss sorgt 
die Swing- und JumpBlues-Combo „ReBo-
pHot“ für ein ausgefallenes und rhythmi-
sches Repertoire, bei dem sicher das ein 
oder andere Tanzbein geschwungen wird. 
Und samstags erneut, nach der Begeiste-
rung im Vorjahr – bereits auf der Bühne 
unter viel Publikumsapplaus wieder für 
2024 engagiert – die Pop/Rock Cover-
band „Queens & Bandits“.
Als besonderes Highlight dürfen wir am 
Eröffnungstag wieder die Kraichgauer 

Weinprinzessin auf dem Fest begrüßen. 
Die offi  zielle Eröffnung der Veranstaltung 
fi ndet am Donnerstag, 13. Juni um 17 Uhr 
statt. Moderiert wird die Eröffnung durch 
einen der bekanntesten Radiomoderato-
ren im Südwesten – Radio Regenbogen, 
Moderator Martin Pfeffer.

Bruchsaler Genuss und Gläserklang
Bruchsaler Luisenpark (gegenüber der Post, 
neben der evang. Martin-Luther-Kirche)

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 13. Juni 2024 – 
Samstag, 15. Juni 2024 – jeweils ab 16 Uhr
Eintritt frei! 
Wein-Ausschank ausschließlich im Wein-
glas (einmalige Kosten 3 Euro – Rückga-
be gegen Pfand nicht möglich). Sie haben 
letztes Jahr bereits ein Weinglas gekauft? 
Gerne mitbringen und wiederverwenden!
Unter der Rubrik Wirtschaftsförderung fi n-
den Sie weitere Informationen zur Veran-
staltung.

CDU
Infostand in der Fußgängerzone
Die Kandidierenden der CDU für die Gemeinderats- und Kreis-
tagswahl sind am kommenden Samstag, 8. Juni, wieder anwe-
send am Infostand der CDU in der Fußgängerzone (Kaiserstra-
ße). Künftig fi ndet wieder jeden ersten Samstag im Monat der 
„Themen-Tisch“ an gleicher Stelle statt.

Informationsstand zur Wahl in Heidelsheim
Die Kandidierenden der CDU – Ortsverband Heidelsheim-Helms-
heim – sind am Samstag, 8. Juni, ab 8 Uhr auf dem Heidelshei-
mer Marktplatz präsent und sind für alle die Wahl betreffenden 
Fragen ansprechbar.

Wahlen 2024 – Termine der Parteien zu den Wahlen

Mitteilung anderer Institutionen

Menschenkette in Bruchsal am 6. Juni
Ein breites Bündnis aus Wohlfahrtsverbänden, Parteien, Gewerk-
schaften, Kirchen und Friedensinitiativen ruft für Donnerstag, 6. 
Juni, um 18 Uhr zu einer Menschenkette „75 Jahre Grundgesetz: 
Demokratie verteidigen. Wählen gehen.“ auf dem Bruchsal Markt-
platz auf. Zu Beginn der Veranstaltung sind kurze Redebeiträ-
gen eingeplant. Im Anschluss soll eine Menschenkette um das 
Bruchsaler Rathaus gebildet werden. Während die Menschen-
kette sich um das Rathaus positioniert, soll die Europa-Hymne 
gespielt werden. Das Ende der Aktion ist um 18.30 Uhr.

Friedensinitiative lädt zum Vortrag ein
Am Freitag, 7. Juni, wird auf Einladung der Friedensinitiative 
Bruchsal die Tübingerin Jacqueline Andres von der Informati-
onsstelle Militarisierung e. V. zum Thema „Solch ein Wettrüsten 
überlebt die Erde nicht“ sprechen. Jacqueline Andres forscht 
unter anderem zur europäischen Sicherheits- und Rüstungsin-
dustrie und zum Zusammenhang von Krieg und Klima. Beginn 
des Vortrags ist um 19 Uhr. Veranstaltungsort ist die Stadtbiblio-
thek Bruchsal beim Alten Schloss. Der Eintritt ist frei (Spenden 
erwünscht).

Bündnis 90/Die Grünen
Infostand von Bündnis 90/Die Grünen
Am kommenden Samstag, 8. Juni, ist der Grüne OV Bruchsal 
zum letzten Mal vor der Wahl von 9 bis 13 Uhr mit einem Infor-
mationsstand rund um die anstehenden Kommunalwahlen am 
Bruchsaler Marktplatz vertreten.

Wahlinfostand der Grünen in Heidelsheim
Der Grünen-OV Bruchsal ist am kommenden Samstagvormittag, 
8. Juni, mit einem Informationsstand zur Kommunalwahl auf 
dem Marktplatz in Heidelsheim vertreten.dem Marktplatz in Heidelsheim vertreten.

Die Zahl zur Wahl: 

07251/79-650



Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der 
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Karlsruhe gibt bekannt, dass bestimmte, 
bisher lagenfreie Flurstücke in der Weinbergsrolle einer Einzel- und 
Großlage zugeordnet wurden.
Dies betrifft folgende Flurstücke:
-  Bruchsal, Flurstücksnr. 3879, Einzellage „Weinhecke“,  

Grosslage „Mannaberg“
-  Bruchsal, Flurstücksnr. 3880, Einzellage „Weinhecke“,  

Grosslage „Mannaberg“
-  Bruchsal, Flurstücksnr. 4167, Einzellage „Weinhecke“,  

Grosslage „Mannaberg“
-  Bruchsal, Flurstücksnr. 24641, Einzellage „Weinhecke“,  

Grosslage „Mannaberg“
Die Karten mit den Flurstücken, aus denen die Lage ersichtlich ist, 
werden in der Zeit vom Freitag, den 07.06.2024 bis einschließlich 
Freitag, den 12.07.2024 beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal 
im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
Erdgeschoss, Raum B 024, während der Dienststunden:
Montag 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag  8.00 Uhr – 17.00 Uhr
öffentlich ausgelegt.
Bruchsal, 29.05.2024
i. A. Regierungspräsidium Karlsruhe,
Sachgebiet 33c Weinbau

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mehrere Bachelor of Arts –  
Public Management (m/w/d)  

für verschiedene Aufgabenbereiche
(bis Besoldungsgruppe A 11 beziehungsweise  

Entgeltgruppe 10 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0058 –

Bewerbungsschluss: 23. Juni 2024
Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Liegenschaf-
ten beim Amt für Liegenschaften und Geoinformation, die Verga-
bestelle beim Stadtbauamt sowie allgemeine Verwaltungstätigkei-
ten beim Amt für Familie und Soziales. Die Stellen sind auch für 
Berufsanfänger/-innen geeignet und in Vollzeit oder gegebenenfalls 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten zu besetzen.

Verkehrsplaner/-in (m/w/d)

– Stellenkennziffer 2024-0062 –
Bewerbungsschluss: 7. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Entwick-
lung von Mobilitätskonzepten, das Fertigen von Stellungnahmen zu 
Anträgen, Eingaben und Anregungen in allen Mobilitätsangelegen-
heiten sowie die Mitwirkung an Entwurf und Fortschreibung eines 
kommunalen ÖPNV-Konzeptes und der Steuerung seiner Umsetzung 
– insbesondere S-Bahn, Regionalbus, Stadtbus, On-Demand-Verkeh-
re, Konzeption eines Liniennetzes für den Busverkehr.

IT-Support-Mitarbeiter/-in (m/w/d) –  
Clientmanagement und Schul-IT

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0044 –
Bewerbungsschluss: 9. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Aufbau, 
Umzug und Verkabelung von PC-Arbeitsplätzen, die Unterstützung 
beim Einrichten von Mobiltelefonen und PC-Arbeitsplätzen sowie die 
Entgegennahme und Priorisierung von Fehlermeldungen und Anfra-
gen zur Handhabung von Software und Hardware.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 2024-0010 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)

– Stellenkennziffer 2024-0050 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0003 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

10. April
Martin Christian Ritter
13. Mai
Hubert Hans Böhmer
23. Mai
Anneliese Janzer geb. Eustachi
24. Mai
Margarete Prokscha geb. Hanczuch
26. Mai
Irmgard Sofi e Berta Köhler

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

7. Juni
Schachermeier, Karin Eleonore  70 Jahre
Feller, Helga  70 Jahre

8. Juni
Sepp, Wolfgang  75 Jahre
Opalic, Milovan  70 Jahre

9. Juni
Dr. Krauskopf, Ingrid Irma Maria  80 Jahre
Pilitsidou, Despina  70 Jahre
Modery, Rudi Hubert  70 Jahre

10. Juni
Canay, Baki  85 Jahre
Genzer, Danica  70 Jahre

11. Juni
Schick, Marliese  80 Jahre
Jungclaus, Ingrid  70 Jahre
Sterner, Anna Rosa  70 Jahre

12. Juni
Milicevic, Franjo  70 Jahre
Schöffl  er, Helmut Josef  70 Jahre

13. Juni
Laska, Erika Johanna  85 Jahre
Gevejler, Emma  75 Jahre
Pabst, Axel  70 Jahre
Sterzenbach, Peter Egon  70 Jahre
Schnörr, Martha, Elisabeth  70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Mitgliederversammlung des Sommertagszug-
Komitees Bruchsal e. V.
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Sommertagszug-Komi-
tees Bruchsal e. V. fand am 7. Mai statt. Präsidentin Kristin Werner 
berichtete von einer rundum gelungenen Veranstaltung mit über 
1.300 Teilnehmerinnen und Teilnehmern.
Nach anfänglichem Regenschauer konnte der Zug doch recht pünkt-
lich bei strahlendem Sonnenschein von der Stirumschule aus starten. 
Die traditionelle Schneemannverbrennung im Schlosshof verfolgten 
neben den gut gelaunten Kindern auch zahlreiche Zuschauerinnen 
und Zuschauer.
In der an die Mitgliederversammlung anschließenden Nachbespre-
chung des Sommertagszugs fand, wie jedes Jahr, ein reger Aus-
tausch darüber statt, was bei künftigen Veranstaltungen unbedingt 

beibehalten werden soll und welche Änderungen sinnvoll wären. Po-
sitiv hervorgehoben wurden unter anderem die musikalischen Beiträ-
ge der teilnehmenden Gruppen und Vereine, die den Sommertagszug 
als Zugbegleitung und in Form von Platzkonzerten unterstützten.
Jetzt schon einmal zum Vormerken: Der nächste Sommertagszug 
fi ndet am 11. Mai 2025 bei hoffentlich bestem Wetter statt!

Disco Pari Pari startet in eine neue Runde
Am Freitag, 14. Juni, ist es wieder so weit:
Die beliebte Disco Pari Pari fi ndet zum vierten Mal statt.
Ab 18 Uhr wollen Menschen mit und ohne Handicap in der Fabrik 
(Musikclub Bruchsal) gemeinsam tanzen, lachen und feiern.
DJ Sash Solute wird wieder für Stimmung sorgen. Von 18 bis zirka 20 
Uhr wird zusätzlich die Band New Vintage spielen. Dazu wird es eine 
Grillstation geben. Die Organisatorin Helga Jannakos freut sich auf 
einen tollen Abend mit einem bunt gemischten Publikum.
Der Eintritt ist frei.

 Foto: Falkenstein

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Bruchsaler Genuss und Gläserklang
Zum dritten Mal in Bruchsal — Das kulinarische Genussfest mit Wein, 
Gourmetständen, Musik und guter Stimmung zum Start in den Som-
mer! Am 13. bis 15. Juni 2024 ab jeweils 16 Uhr wieder im Bruchsaler 
Luisenpark, gegenüber der Post neben der ev. Martin-Luther-Kirche. 
Die Veranstaltung wird unterstützt durch die Unternehmen John 
Deere und Möbel Ehrmann – ihr Einrichtungshaus in der Region. 
Eine Vielzahl regionaler Weingüter präsentieren ihre aktuellen Sorti-
mente. Zahlreiche Gastronomiestände sorgen sowohl mit herzhaf-
tem als auch mit süßem Angebot für Ihr Wohl. Musikalisch freuen 
wir uns ein buntes Programm mit regionalen Power-Bands. 
Alle Informationen fi nden Sie auf der Homepage www.bruchsal.de/
glaeserklang.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Abteilung Umwelt und MobilitätAbteilung Umwelt und Mobilität

Neue Chance für Biodiversität im städtischen Grün
Regen und Wärme lassen es aktuell auf allen Grünfl ächen üppig 
wachsen. Doch warum pfl egt die Stadt nicht alle Grünfl ächen gleich? 

 Foto: Bürgerbüro
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Liege- und Spielflächen dienen Erholung und Freizeit und an Straßen- 
und Wegrändern hat die Stadt eine Verkehrssicherungspflicht. Hier 
muss also regelmäßig gemäht werden. Alle anderen Grünflächen 
sind entweder zur Zierde gärtnerisch bepflanzt – mit entsprechen-
den Kosten – oder unterliegen keiner besonderen Nutzung und wer-
den kostensparend nur ein- bis zweimal im Jahr gemulcht.
Um die Artenvielfalt zu fördern, hat die Stadt 2023 bei einigen un-
genutzten Flächen begonnen, die Pflege umzustellen oder diese 
sogar neu anzulegen, wie zum Beispiel an der Stadtbahnhaltestelle 
Schlossgarten. Diese Flächen werden zukünftig, je nach Aufwuchs, 
ein- bis zweimal im Jahr gemäht und der Wiesenschnitt abgeräumt. 
So werden die durch jahrelanges Mulchen entstandenen, artenarmen 
„Graswüsten“ langsam wieder zu Blumenwiesen und bieten dringend 
benötigten Lebensraum für Bienen, Schmetterlinge, Käfer und Gras-
hüpfer. Für den Erfolg ist außerdem der Mähzeitraum entscheidend! 
Nur von März bis Mitte Juni und dann erst wieder von September bis 
Mitte Oktober darf gemäht werden. Im Sommer herrscht Ruhe! Das 
ist wichtig, damit die Blumen Samen entwickeln können, die Insek-
ten sich vermehren und Singvögel wieder mehr Nahrung finden. Über 
hochstehenden Wiesenbewuchs kann man sich also aus mehreren 
Gründen freuen. Hier wird mit Rücksicht auf die Natur für Insekten 
und Singvögel passend gepflegt, gleichzeitig Geld gespart, und zu-
dem bereichern zunehmend buntere Wiesen das Stadtbild.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Der kostenlose NAIS Internettreff
Am Mittwoch, 12. Juni, wird es den nächsten Internettreff geben, 
kostenlos wie immer, um 9 Uhr im Seminarraum 1 des Seminarge-
bäudes im Bruchsaler Bürgerzentrum. Der Zugang ist an kein Alter 
gebunden, mit anderen Worten, man muss nicht Rentner sein. Un-
ser ehrenamtlicher Moderator Josef Dörner lädt Sie ein zu einer Ge-
sprächsrunde über das Smartphone: Was bedeutet eigentlich WLAN 
(Wireless Local Area Network)? Was benötigt man für das WLAN? 
Sicherheitsproblematik im öffentlichen kostenlosen WLAN. Hotspot: 
Wie nutze ich mein Smartphone als „Router“ für das Tablet? Dazu 
können die Teilnehmer wie immer Fragen stellen zum Beispiel: Si-
cherheit am Computer und am Smartphone – Was gibt es Neues? 
– Wie geht es weiter mit Windows 10?
Alle Bruchsaler und Nicht-Bruchsaler sind herzlich zum NAIS Inter-
nettreff eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie kön-
nen gern auch Ihre persönlichen Fragen über Computer, Internet und 
Smartphones mit in die Runde bringen. Wir gehen wie immer locker 
an die Dinge heran. Ort des Treffens: Seminarraum 1 im Seminar-
gebäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl 
vorhanden).
Termin: Mittwoch, 12. Juni, 9 bis 10.30 Uhr
Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff/

Familienfreundliches Bruchsal

1usterte\t-nternatiSnaPes�*rauencafʣ

Digitales Erbe – wohin mit den Daten, wenn ich nicht mehr bin?
Rechtsanwältin zu Gast im Frauencafé
Vorsorge für den Sterbefall zu treffen oder für eine Lebenssituation, 
wenn frau nicht mehr für sich selbst sorgen kann, ist ein wichtiges 
Thema. Um den Angehörigen viel Arbeit und aufwändige Suchen im 
Nachlass zu ersparen, können schon heute hilfreiche Vorbereitun-
gen getroffen werden, um die Situation zu erleichtern. Rechtsanwäl-
tin Maria Brandes ist am Donnerstag, 20. Juni im Internationalen 
Frauencafé zu Gast und steht nach einem kurzen Fachvortrag für 
Austausch und Fragen zur Verfügung. Dabei geht es um Themenbe-
reiche zum Beispiel, wie Verpflichtungen aus Verträgen geregelt wer-
den (digitale Abos, PayPal, Online-Banking, etc.), welche Unterschie-
de es gibt, wenn in Deutschland eine Vollmacht ausgestellt werden 
soll, wie verschiedene Passwörter sicher an Erben weitergereicht 
werden können und weitere Themen.
Das Mitbring-Frühstück im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 
Bruchsal beginnt um 9.30 Uhr, alle Frauen aus Bruchsal und Umge-
bung sind herzlich eingeladen.
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Tel.: (07 251) 79-58 65, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

GenerationenhausGenerationenhaus

Theaterveranstaltung „Die Zauberflöte“
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Samstag, 6. Juli, 16 
Uhr, „Die Zauberflöte“, deutsche Oper von Wolfgang Amadeus Mo-
zart aufgeführt.
Für diese Seniorenveranstaltung können bei der Stadt Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis pro Karte von 20 Euro 
erworben werden.
Bestellungen werden gerne telefonisch unter (072 51) 79-352 ent-
gegengenommen. Die Karten werden nach Bestellung im Generatio-
nenhaus mit Terminvereinbarung ausgegeben.

Termine Juni
Montag, 17. Juni, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne Walter
Montag, 24. Juni, 15 Uhr 
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 25. Juni, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
Freitag, 28. Juni, 15 Uhr:
Jahreszeiten-Kaffee (Literatur, Lesung und Gespräch) mit Annemarie 
Lebert

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die Beratungen finden 
jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 15.20 Uhr statt. Die Ter-
mine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-115 43.

Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Einladung englischsprachiger Stammtisch / 
Invitation English Round Table
Liebe Freunde der englischen Sprache,
der Englisch-Stammtisch geht weiter! Der Stammtisch wird ausge-
richtet vom Freundeskreis Cwmbran, welcher die Beziehungen zu un-
serer Partnerstadt in Wales pflegt und bietet die perfekte Gelegenheit 
für Deutsche, ihre Englischkenntnisse zu verbessern, und für Mutter-
sprachler, sich mit Landsleuten zu vernetzen. Seid wieder dabei bei 
dieser einzigartigen Erfahrung auf unserem Englisch-Stammtisch! 
Wir treffen uns diesmal am 13. Juni, 19 Uhr, im Bruchsaler Luisen-
park und genießen das Afterwork-Event „Genuss und Gläserklang“. 
Der Treffpunkt ist vor der Hauptbühne und gut erkennbar an der 
kleinen Union Jack. Taucht ein in lebhafte Gespräche, knüpft neue 
Freundschaften und fördert eine einladende Atmosphäre für das 
Sprachenlernen. Ob ihr euer Englisch aufpoliert oder euer Sprachwis-
sen teilt, dieser Abend verspricht jede Menge Spaß in entspannter 
Atmosphäre.
Herzliche Grüße,
der Freundeskreis Cwmbran

Dear friends of the English language,
we are thrilled to announce the continuation of the English Round 
Table! The Round Table is hosted by the Cwmbran Friendship Circle, 
which fosters relationships with our partner city in Wales and offers 
the perfect opportunity for Germans to improve their English skills 
and for native speakers to connect with fellow countrymen. Join 
us again for this unique experience at our English Round Table! We 
will meet on June 13, at 19 in the „Luisenpark“ of Bruchsal and we 
will enjoy the After-Work Event „Genuss & Gläserklang“. Meet us in 
front of the main stage and keep an eye out for the Union Jack. Dive 
into lively conversations, make new friends, and cultivate an inviting 
atmosphere for language learning. Whether you are polishing your 
English or sharing your language expertise, this evening promises 
plenty of fun in a relaxed atmosphere.
Best regards,
Friends of Cwmbran
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Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Workshop „Motivation zum Erfolg“ endet mit Evaluation und 
TV-Besuch
„Denkt groß, träumt groß“ – mit diesem Motto verabschiedeten 
Handballwellmeister Henning Fritz und Hans-Joachim Lierz die Teil-
nehmer ihres außerschulischen Projekts „Motivation zum Erfolg“, 
das sie an der Handelslehranstalt Bruchsal durchführten. Nach zehn 
Wochen gemeinsamen Arbeitens fand das Projekt am 13. Mai mit 
dem Modul zur Evaluation und dem Besuch eines TV-Teams von 
Kraichgau TV seinen Abschluss.
Im Seminar lernten die Schülerinnen und Schüler der HLA Bruchsal 
den Fokus nicht auf Defizite zu legen, sondern auf Stärken und Mo-
tivation sowie auf ihr (Selbst)Vertrauen. Bei der Evaluationsrunde 
zeigte sich dann, dass dieses Ziel erreicht wurde. In einer wertschät-
zenden und angenehmen Atmosphäre erläuterten die Teilnehmen-
den, dass sie nicht nur für die Schule oder den Beruf einiges dazu-
lernen konnten, sondern vor allem für sich und ihre Persönlichkeit. 
Standpunkte vertreten und weitergeben, aus der Komfortzone her-
auskommen, freier sein, selbstbewusster auftreten, nicht so viel über 
Fehler nachdenken, sicher in Prüfungen und Bewerbungssituationen 
sein, waren nur einige der positiven Entwicklungen, die die HLA’ler 
bei sich in der Feedbackrunde erkannten. Henning Fritz und Hans-
Joachim Lierz ergänzten, dass Stress beziehungsweise Leistung 
immer mit Regeneration einhergehen müsste – ohne Erholung, kein 
Erfolg. Individuelle Stärken sollten im Fokus stehen, diese müsste 
man realisieren und an ihnen arbeiten.
Im Anschluss an die Evaluationsrunde, in der es auch häufig auf die 
wertschätzende Gruppendynamik zu sprechen kam, bewiesen eini-
ge der Teilnehmenden dann, was die positiven Entwicklungen in der 
Praxis bedeuten: sie gaben dem TV-Team Einzelinterviews.
Die Initiatoren Fritz und Lierz zeigten sich begeistert von der Präsenz 
ihrer Teilnehmenden, lobten und dankten dem Kurs für die Zuverläs-
sigkeit und das „richtige Powern“. Die Teilnehmenden hätten sich in 
den zehn Wochen alle insofern weiterentwickelt, dass spontanes Re-
den und Präsentieren, aber auch die eigene Präsenz, sichtbar besser 
geworden seien.
Die HLA Bruchsal bedankt sich bei Hennig Fritz und Hans-Joachim 
Lierz für die Entwicklung und Durchführung des innovativen Projekts 
und die erfolgreiche und bereichernde Zusammenarbeit. Darüber hi-
naus geht ein großes Dankeschön an Beratungslehrerin Vera Bardon, 
die den Kontakt zu den beiden hergestellt und sich dafür eingesetzt 
hat, dass der Workshop in dieser Form stattfinden konnte.

,eisenFerg�+]mnasium

Von der Kraft der Liebe und des Verzeihens
Mit einem kurzweiligen ökumenischen Ostergottesdienst in der 
Kirche St. Josef verabschiedete sich die Schulgemeinschaft des 
Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG) in die wohlverdienten Fe-
rien. Dabei brachten Schülerinnen und Schüler aller Klassenstufen 
sowie zahlreiche Lehrkräfte ihre Wünsche und Hoffnungen in Gebe-
ten, Fürbitten und Liedern wie „Meine enge Grenzen“ oder „Wir wollen 
aufsteh‘n, aufeinander zugeh‘n“ zum Ausdruck. Für die Organisation 
zeichnete die Religionsfachschaft verantwortlich, musikalisch um-
rahmt wurde die besinnliche Feier vom Oberstufenchor und den Leh-
rern Marc Bugert, Samuel Kammerer und Fabian Sulzer.
„Roter Faden“ der rund einstündigen Veranstaltung war „Der Web-
fehler“, womit – mit diesem möglichen Missverständnis räumte Re-
ligionslehrer Konstantin Waldherr gleich zu Beginn augenzwinkernd 
auf – nicht das „World Wide Web“, sondern die Kunst des Webens 
gemeint war: „Und da geht es eben um einen Fehler im Stoff, na ja, ei-
gentlich um einen ‚Fehler im System‘!“ Waldherr unterstrich in seiner 
Ansprache, „dass Dinge schiefgehen können, dass viele Menschen 
häufiger an ihre Grenzen geraten.“ Umso wichtiger sei es zu realisie-
ren, dass „Fehler menschlich“ seien, dass „jeder von uns Fehler hat, 
jeder von uns Fehler begeht“. Das sei auch gut so, denn: „Was wäre 
ein Leben ohne Fehlentscheidungen, ohne auch mal etwas total zu 
verhunzen?“
Eine klare Antwort lieferte er gleich mit: „Ein solches Leben wäre 
berechenbar, langweilig und natürlich ohne Lerneffekte! Es sind die 
Makel, die uns erst so richtig interessant, die kleinen Schwächen, die 

uns zu etwas Besonderem machen, und zwar nicht nur in Bezug auf 
unser Äußeres, sondern vor allem in Bezug auf unseren Charakter!“ 
Gerade an Ostern solle man sich der Kraft der Liebe und des Verzei-
hens bewusst werden – in der Hoffnung auf eine Welt, „in der das 
selbstlose Miteinander ganz oben steht, Integration nicht nur prak-
tiziert, sondern gelebt wird und jeder Mensch so sein kann, wie er 
wirklich ist!“ hb

 
Konstantin Waldherr bei seiner Ansprache Foto: Fabio Pintaudi/HBG

Justus-Knecht-Gymnasium

Gelungenes Schulkonzert mit Vernissage

 
Die Bühne gehörte ganz den Kindern Foto: JKG

„Räume“ – so lautete das Motto des diesjährigen Schulkonzerts und 
der Vernissage am JKG. Nach dem zentralen Beginn in der Aula mit 
dem Beitrag „Zeit in einem Zwischen-Raum“ der Unterstufentheater-
AG unter Leitung von Lisa Müller begab sich das Publikum in die 
geöffneten Kunst-Räume und konnte dort künstlerisch gestaltete 
Arbeiten aus unterschiedlichen Klassenstufen bewundern. Zu zu-
vor festgelegten Zeiten an bestimmten Orten musizierten dann die 
Musik-Arbeitsgemeinschaften und ganze Klassen.
Das Schulorchester unter der Leitung von Michaela Bregler starte-
te beispielsweise mit Orchesterstücken von Shinichi Suzuki, ließ die 
„Chroniken von Narnia“ hörbar werden und schloss den Teil mit der 
Filmmusik zu „The Sound of Music“ (Do-Re-Mi) von Richard Rodgers 
ab, stimmgewaltig begleitet von den gut vorbereiteten Stimmen der 
Klasse 5u. Der Unterstufenchor unter der Leitung von Anne Doppel-
bauer präsentierte mit viel Schwung einen spannenden „Gang durch 
Raum und Zeit“. Mit Gesängen und Spielszenen ließen die Kinder 
Geschichte(n) am JKG Revue passieren und ließen manche Erinne-
rung an alte Zeiten aufkommen.
Die Klassen 5s und 5t waren an dem Abend in Klassenstärke vertre-
ten und zeigten, was sie in den letzten Wochen im Musikunterricht 
bei Christian Kowollik gelernt und eingeübt hatten. „Peter Gunn“ und 
„Major Tom“ waren nur zwei der dargebotenen Titel, bei denen man 
am liebsten laut mitgesungen hätte.
Die Kursstufe 1 hatte sich bereit erklärt, die Besucher der Veran-
staltung an diesem Abend mit Speisen und Getränke zu versorgen; 
und die Mitglieder der Technik-AG, die unter der Anleitung von Klaus 
Blum und Christian Kowollik für den guten Ton sorgten und die Mit-
wirkenden ins rechte Licht rückten, waren ein weiterer unverzichtba-
rer Baustein dieses gelungenen Abends.
Mit „Can you Feel the Love Tonight“ und „One Moment in Time“ ver-
sammelte der OberstufenChor unter der Leitung von Patrick Wippel 
die Zuhörer wieder in der Aula, bevor die Jazz Kids’ Gang unter der 
Leitung von Christian Kowollik zum Abschluss dem Publikum noch 
einmal richtig „einheizten“. Bei Songs wie „Wir sind groß“ (Mark Fors-
ter), „I Want It That Way“ (Backstreet Boys) und „7 Years“ (Lukas 
Graham), allesamt vom Bandleader arrangiert und einstudiert, wa-
ren die Anwesenden nicht mehr zu halten: Applaudierende, jubelnde, 
singende und tanzende Schüler, Eltern und Lehrer füllten die Räume 
des JKG.
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Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

50 Jahre Käthe-Kollwitz-Schule: 
Ein Jahr voller Festlichkeiten und Gemeinschaftssinn
2023 feierte die Käthe-Kollwitz-Schule in Bruchsal ihr fünfzigjähriges 
Bestehen mit einer Reihe besonderer Ereignisse.
Mit der Auftaktveranstaltung am 7. Oktober 2022 wurde das Jubilä-
umsjahr eingeläutet. Diese bot allen Beteiligten, darunter auch viele 
Ehemalige, die Möglichkeit der Begegnung und des Austausches 
und ermöglichte allen Anwesenden durch das vielseitige Programm 
zudem einen abwechslungsreichen und informativen Abend.
Im Verlauf des Jahres gab es weitere zahlreiche Ereignisse, darun-
ter die mit Spannung erwartete Filmpremiere des Käthe-Films am 8. 
März 2023, die auch digital übertragen wurde.
Ein Höhepunkt war zweifellos das Schulfest, das am 14. Juli 2023 
stattfand. Zuvor hatten die Schüler/-innen an zwei Projekttagen Vor-
bereitungen dafür getroffen. Neben der Herstellung von Speisen, 
Getränken und Selbstgemachtem wurde das Schulgelände durch 
verschiedene Projekte liebevoll aufgewertet, so entstand beispiels-
weise eine Pflanzpyramide auf dem Schulhof. Ein weiteres Highlight 
war das in den Schulfarben gestaltete Graffiti, das von Moter und 
Buddy, zwei professionellen Graffiti-Sprayern des Combo Hip-Hop 
Kulturzentrums in Karlsruhe, gemeinsam mit Schülern kreiert wur-
de und die Namensgeberin der Schule, die Künstlerin Käthe Kollwitz, 
abbildet.
Das Schulfest war eine Feier, bei der das Miteinander und die Freu-
de am Zusammensein im Mittelpunkt standen, gleichzeitig war es 
aber auch eine Quelle der Großzügigkeit und des sozialen Einsatzes. 
Durch den Verkauf der zuvor von den Schüler/-innen hergestellten 
Waren wurden insgesamt 5.473,82 Euro erwirtschaftet. Diese be-
merkenswerte Summe wurde nicht für den eigenen Profit genutzt, 
sondern an die DKMS gespendet, um deren wichtige Arbeit im Kampf 
gegen Blutkrebs zu unterstützen.

 
Übergabe des Spendenschecks an die DKMS Foto: Laura Kimmich

Das Schulfest und die damit verbundene Spende sind ein außerge-
wöhnliches Beispiel für den Zusammenhalt und den Gemeinschafts-
sinn, die die Käthe-Kollwitz-Schule auszeichnen.
Ein besonderer Dank gilt Jennifer Bornscheuer, Marie Becki und Ben-
jamin Wolf für ihren außergewöhnlich großen Einsatz bei der Organi-
sation des Jubiläumsjahres.

/Snrad�%denauer�SchuPe

Erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb im Fach Chemie des Minis-
teriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg

 
 Foto: R.E.

Die Klassen 10a und 10b der Konrad-Adenauer-GMS Bruchsal haben 
im Rahmen des Unterrichts erfolgreich am Wettbewerb „Chemie im 
Alltag“ des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Würt-

temberg teilgenommen. Im Rahmen der experimentellen Aufgaben 
beschäftigten sie sich in Einzel- oder Partnerarbeit mit Softdrinks, 
deren Inhaltsstoffen und entwickelten Versuche zum Nachweis des 
enthaltenen Zuckers. Das Vorgehen, die Aufbauten, ihre Beobachtun-
gen und Auswertungen haben die Schüler mit viel Mühe protokolliert 
und ausgearbeitet.
Auch wenn es die Klassen nicht auf den ersten Platz geschafft ha-
ben, ist es für die Konrad-Adenauer-Schule eine erfolgreiche Teilnah-
me an dem Wettbewerb gewesen. Die jeweiligen Urkunden wurden 
den Schülern von ihrer Chemielehrerin Frau Engelhardt überreicht. 
(R.E.)

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Spanienaustausch mit Tarragona

 
Stadtführung in Tarragona Foto: Rapp

Die Spanischklassen des Schönborn-Gymnasiums pflegen einen jähr-
lichen Austausch mit ihrer Partnerschule in Tarragona, Spanien. Nach-
dem im März die spanischen Jugendlichen Bruchsal besucht hatten, 
stand bereits im Mai der aufregende Gegenbesuch unter der Leitung 
von Frau Rogge und Herrn Rapp an. Für einige Schülerinnen und Schü-
ler war dies die erste Auslandsreise bzw. Flugreise, was die Spannung 
nochmals erhöhte. Nach der problemlosen, aber doch recht langen 
Anreise müde angekommen, wurden wir von unseren Austauschfami-
lien mit typisch südländischer Herzlichkeit empfangen.
Tarragona, eine alte römische Stadt, die zeitweilig Hauptstadt der 
iberischen Halbinsel war, liegt südlich von Barcelona am Mittelmeer. 
Die Mischung aus Strand und Geschichte sollte die nächsten sechs 
Tage, die wir zum Großteil gemeinsam mit unseren Austauschpart-
nern verbrachten, prägen. Zu den größten Momenten des von spa-
nischer Seite organisierten Programms gehörten die Bootsfahrt 
am Hafen, der Besuch des römischen Aquädukts und die Führung 
durch die Altstadt, die am Amphitheater endete. Eine kilometerlan-
ge Strandwanderung am Freitag hat uns alle sportlich herausge-
fordert. Was ein Glück, dass wir am Ende unserer Promenade eine 
Abkühlung am Zielstrand „La Móra“ genießen durften. Der Besuch 
der berühmten „Castellers“ war ein sprichwörtlicher Höhepunkt, bei 
dem Erwachsene wie auch Kinder in schwindelerregender Höhe 
übereinander stiegen und Türme bildeten. Der Sonntag wurde für 
Ausflüge mit den Gastfamilien zur freien Verfügung gestellt. Viele 
nutzten diesen Tag, um Barcelona oder den großen Freizeitpark „Port 
Aventura“ zu besuchen. Neben den gemeinsamen Ausflügen mit den 
spanischen Gastgebern war es auch sehr interessant, Einblick in das 
spanische Alltags- und Familienleben zu bekommen. Spanisch in der 
Familie hört sich doch noch einmal anders an und ist durchaus eine 
Herausforderung für Schülerinnen und Schüler, die diese Sprache 
seit knapp zwei Jahren lernen.
Der Aufenthalt war wie immer viel zu kurz und der Abschied tränen-
reich, wir wären gerne noch länger geblieben. Dieser Austausch wird 
uns allen sehr gut in Erinnerung bleiben.
(Viktoria 9b/Ex)

StirumschuPe

Schule in den Ferien? Wo gibt’s denn sowas?
Wer behauptet, Schüler würden freiwillig nicht gerne in die Schule 
gehen und das auch noch in den Ferien, der hat sich geirrt! In den 
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Pfingstferien trafen sich einige Kinder der Musical-GT AG zu einer 
Sonderprobe für ihr neues Minimusical „Schule der Träume“. Denn 
es gab viel zu tun: Der Vorhang musste geschmückt werden für das 
neue Stück, Kostüme wurden an- und ausprobiert, aber am Wichtigs-
ten und Lustigsten waren natürlich die Szenenproben. Doch Thea-
terarbeit kann auch ganz schön anstrengend sein, weshalb natürlich 
auch zwischendurch mal ein Päuschen notwendig war.

 
Vorfreude auf die Aufführung nach den Ferien Foto: R. Mack

Nach vier Stunden produktiver Probenarbeit hatten manche noch 
nicht genug und die Idee, bei der nächsten Sonderprobe einen GAN-
ZEN Tag in der Schule mit Proben zu verbringen …!
Wir halten fest: Schule in den Ferien macht Spaß! Aber wo gibt's 
denn so was?
Na, an der Stirumschule!
R.Mack

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Großer Erfolg für St.-Paulusheimer Schüler

 
Paulusheimer in Arpino Foto: CH

Vom 9. bis zum 12. Mai 2024 fanden sich 270 Teilnehmer aus 17 
verschiedenen Nationen zum alljährlichen Certamen Ciceronianum, 
einem europaweiten Lateinwettbewerb in Arpino, der Geburtsstadt 
Ciceros zusammen – und mittendrin fünf Schüler des Lateinkurses 
des Bruchsaler St. Paulusheims, begleitet von ihrem Lehrer Herrn 
Haß.
Auf der insgesamt fünftägigen Reise, die von der Stiftung Humanis-
mus heute sowie vom Freundeskreis des St. Paulusheims großzü-
gig unterstützt wurde, stand natürlich neben der Teilnahme an dem 
renommierten Übersetzungs- und Interpretationswettbewerb auch 
eine Besichtigung der wichtigsten Monumente Roms, der „ewigen 
Stadt“, auf dem Programm. Kolosseum, Forum Romanum, Kapitol, 
oder auch der im Auftrag von Kaiser Augustus errichtete „Altar des 
Friedens“ (Ara Pacis) – alles Sehenswürdigkeiten, die den fleißigen 
Lateinerinnen und Lateinern bisher nur von Buchseiten her geläufig 
waren.
Der Wettbewerb selbst, organisiert vom Centro Studi Marco Tullio 
Cicerone, bot den Bruchsaler Schülern die Gelegenheit zu intensivem 

Austausch mit anderen Lateinbegeisterten aus den verschiedensten 
Nationen – das gemeinsame griechisch-römische Erbe als einendes 
Band in Europa: Hier wurde es für die 270 Schülerinnen und Schüler 
spürbar.
Einen besonderen Höhepunkt für das St. Paulusheim bedeutete na-
türlich der Erfolg von Maximilian Schmitt, dessen Übersetzung und 
Interpretation einer Rede Ciceros eine Anerkennung unter den bes-
ten 15 Teilnehmern eingebracht hat. (CH)

4estaPS^^ischuPe�&ruchsaP

Besuch im Tigerentenclub
Endlich war es so weit. Am Mittwoch, 24. April, sind wir von der Pes-
talozzischule Bruchsal mit der fünften und sechsten Klasse zum Ti-
gerentenclub in die SWR-Studios nach Baden-Baden gefahren. Früh 
am Morgen fuhren wir mit Kleinbussen von der Schule los. Die Fahrt 
dauerte etwa eine Stunde und war sehr entspannt. Nachdem wir an-
gekommen sind, wurden wir nett empfangen. Zuerst wurden uns der 
Ablauf und die Regeln für den Tag erklärt. Dann bekamen wir grüne 
Frosch-T-Shirts. Die Kinder von der Schule aus Ettlingen waren die Ti-
gerenten mit gelben Oberteilen. Nun gingen die Spielekinder gemein-
sam mit Frau Wolf zu den Proben ins Studio. Die anderen durften 
sich eine Gruselshow namens „Tripple Cash“ anschauen. Den Film 
fanden wir sehr spannend. Danach gab es eine ganz besondere Füh-
rung. Die Betreuer gingen mit uns durch die Gebäude. Sie zeigten uns 
interessante Dinge wie Requisiten und Arbeitsmaterialien, mit denen 
verschiedene Sendungen und echte Filme, zum Beispiel der Tatort, 
gedreht werden. Am Ende durften wir noch in das Live-Studio der 
Sendung „Kaffee oder Tee“. Nach der Führung ging die Aufzeichnung 
los. Wir waren alle sehr nervös. Es gab insgesamt sieben Spiele. Die 
Spielekinder mussten zum Beispiel Fragen beantworten, tanzen und 
einen Parcours bewältigen. Die Spiele waren sehr spannend und lus-
tig. Wir hatten am Ende jedoch nur zwei Spiele gewonnen und damit 
weniger Vorteile für das große Finale. Dies war das wichtigste und 
spannendste Spiel: Rodeo-Reiten auf der Tigerente. Alle feuerten 
die Spielekinder kräftig an. Trotz der wenigen Notbremsen, die das 
Tempo bremsten, haben wir tatsächlich gewonnen. Der Jubel war 
riesengroß!
Zum Abschluss gab es für den Lehrer von den Tigerenten eine 
Schleimdusche, was ziemlich lustig war. Wir als Froschgruppe haben 
als Sieger einen goldenen Pokal gewonnen, die Tigerenten bekamen 
einen silbernen. Außerdem wurde unser Geld-Gewinn für einen guten 
Zweck gespendet.

 
 Foto: S. Nicosia

Auf der Heimfahrt waren wir alle sehr müde und ganz viele Kinder 
haben geschlafen. Das war ein toller Tag!
Klasse 6, Pestalozzischule

Begegnung und Kultur

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Welches Öl in die Pfanne? Welches Öl ist wirklich gesund?
Mittwoch, 12. Juni, 9 Uhr, im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, 
Kleiner Speisesaal, EG
Alles über Ölherstellung und Nutzung der verschiedenen Öle und Fette.“
Andrea Bachmann-Münsterer, Gondelsheim
Betriebsinhaberin der Bonartshäuserhof Landwirtschaft und der 
Kraichgauer Ölmühle
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„Die Kraichgauer Ölmühle stellt frisch gepresste Öle in höchster Qua-
lität her. Andrea Bachmann-Münsterer informiert Sie über die Her-
stellung der verschiedensten Öle, deren Nutzung in der Küche und 
welche Öle besonders wertvoll für Ihre Gesundheit sind.
Im Anschluss an den Vortrag wird ein wenig Leinöl und Rapsöl vor 
Ort gepresst, und verschiedene Öle dürfen probiert und erworben 
werden.

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Eröffnung Kompass-Quartier am 8. Juni
Am Samstag, 8. Juni wird das neue Kompass-Quartier mit einem 
Quartiersfest eingeweiht.
Das Kompass-Quartier ist das Highlight der Bahnstadt Bruchsal, ei-
nem Schlüsselprojekt der Stadtentwicklung, das den Wandel zu ei-
nem modernen, urbanen Lebensstil verkörpert. Auf dem autofreien 
Areal entstanden 126 barrierefreie Mietwohnungen und attraktive 
Gewerbeflächen, die als soziales Kompetenzzentrum mit Familien-
fokus gestaltet sind. Kinderbetreuung, ein parkähnlicher Quartiers-
platz, ein einladendes Quartiers-Café mit Atrium und Co-Working-
Spaces für Bewohner und Nachbarn machen dieses Quartier zu 
einem pulsierenden Herzstück unserer aufstrebenden Stadt.
Ab 17 Uhr gibt es eine bunte Auswahl an köstlichen Speisen und er-
frischenden Getränken sowie mitreißende Musik eines DJs im Quar-
tier. Kommen Sie vorbei!

Kultursommer mit EM-Café
Noch eine Woche bis zum Beginn des bisher längsten Kultursom-
mers! Vom 14. Juni bis 14. Juli verwandelt sich der Bürgerpark in 
eine Event-Location vom Feinsten. Neben der bekannten Live-Musik-
Bühne werden alle Deutschland-Spiele der Fußball-EM live übertra-
gen sowie alle Entscheidungsspiele ab dem Viertelfinale. Auch die 
Klassiker mit reiner Live-Musik kommen nicht zu kurz, zusätzliche 
mediterrane Themenabende und auch elektronische Beats – Chillen 
und Feiern in einem außergewöhnlichen Ambiente, das einmalig in 
der Region ist. Und das alles bei freiem Eintritt.
Das volle Programm gibt es unter www.bruchsal-erleben.de.

Hier ein Programm-Überblick über die ersten Veranstaltungstage:
Freitag, 14.06.2024 | Public Viewing – EM-Eröffnungsspiel
18.00 Uhr – die neue welle Fan-Party
21.00 Uhr – TV-Übertragung Deutschland-Schottland
23.00 Uhr – die neue welle Fan-Party
Samstag, 15.06.2024 | Live-Musik
17.00 Uhr – DJ im Park
19.00 Uhr – Café Achteck (Rock)
21.30 Uhr – Get Laid (Rock Cover)
Sonntag, 16.06.24 | Live-Musik
18.00 Uhr – Luke (Blues)
20.00 Uhr – Me and the Heat (Pop Cover)
Mittwoch, 19.06.2024 – Public Viewing
16.30 Uhr – die neue welle Fan-Party
18.00 Uhr – TV-Übertragung Deutschland-Ungarn
20.00 Uhr – die neue welle Fan-Party
22.00 Uhr – Special Guest Paul Keen (DJ)
Donnerstag, 20.06.2024 – Special Event – Mediterraner Abend
18.00 Uhr – Palito Aché (Salsa, Samba, Latin)
19.45 Uhr – LAMAS (Italo Pop)
21.00 Uhr – TV-Übetragung Spanien-Italien
Freitag, 21.06.2024 – Live Musik
17.00 Uhr – DJ im Park
19.00 Uhr – Cris Cosmo
22.00 Uhr – Tune Circus (Indie/Alternative Rock)

1usterte\t.a^^cPuF�&ruchsaP

11. Bruchsaler Jam Session 7. Juni, 20 Uhr - Eintritt frei!
Am 7. Juni lädt der Jazz-Club Bruchsal zur nächsten Jam-Session 
ein. Wieder werden Musiker und Musikerinnen erwartet, die aus dem 
umfangreichen Repertoire des American Jazz Book singen und spie-
len, worauf sie gerade Lust haben.
Das Antoine-Spranger-Session-Trio bildet mit Piano/Bass/Drums 
die harmonische und rhythmische Grundlage für ein kreatives Zu-
sammenspiel mit Gästen, die gerne jazzen und jammen.
Sowohl Instrumentalisten/-innen als auch Sänger/-innen sind herz-
lich willkommen. Das Session-Trio wird den Abend musikalisch ein-

leiten, das weitere Programm wird von den Gästen mitbestimmt und 
gestaltet. Neben den Solisten und Vokalisten kommen auch die Mu-
siker an den Rhythmus-Instrumenten zum Zuge und können für zwei 
bis drei Stücke die Mitglieder der Session-Band ersetzen.
Wie wird sich der Abend entwickeln? Wer kommt? Welche Songs 
werden gespielt? Was haben die Gastmusiker für Ideen? Das spon-
tane Zusammenspiel hat seinen besonderen Reiz, man darf bei einer 
Jam-Session auf jeden Fall gespannt sein.
Jazz on the Wild Side Festival 2024 – Day 1: 27. Juni, 20 Uhr: 
FIFTYSOMESINGS & FANCY POCKETS
Jazz on the Wild Side Festival 2024 – Day 2: 28. Juni, 20 Uhr: 
SIR WALDO WEATHERS & FRIENDS
Waldo Weathers stand im Alter 
von zwölf Jahren zum ersten 
Mal in einem Club mit der Band 
New Birth auf der Bühne. Als Sa-
xophonist begann Weathers mit 
Rhythm-and-Blues-Bands, wech-
selte jedoch bald zu Jazz und 
Funk. 1985 wurde er als erster 
farbiger Country-Sax-Spieler von 
der Country Music Hall of Fame 
ausgezeichnet.
Von 1979 bis 1989 stand Wea-
thers mit den Musikgrößen Char-
ley Pride und Johnnie Taylor auf 
der Bühne. Als Headliner spielte 
Waldo Weathers von 2005 bis 
2009 auf der MS Europa. Von 
2010 bis 2011 begleitete er Phil 
Collins auf Deutschlands Büh-
nen.
Waldo Weathers war von 1993 
bis 2008 Mitglied der James-
Brown-Band und spielte in die-
ser Zeit auch mehrere Soli auf 
Browns Alben sowie der Live-
DVD Live at the House of Blues. Des Weiteren stand Weathers mit 
B.B. King, Al Green, Little Richard, Harriet Lewis und vielen weiteren 
auf der Bühne.
Im August 2008 wurde Waldo Weathers vom deutschen „Herzog des 
Rittergutes Meinbrexen“ zum Ritter geschlagen. Er nennt sich seither 
„Sir Waldo Weathers of Meinbrexen“.
• Gerhard Bandel – Drums
• Jens Mayer – Guitar- vocals
• Alexander Pera Ramos – Perc
• Marquis De Shoelch -Keyboards and Organ
• Carina Gutierrez Valdes – Bass
• Sir Waldo Weathers – Sax and Vocals

1usterte\t(ie�/SraPPe

Koralle-Putzfrauen auf Bühne zurück: 
Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid
Theater muss sein, auch wenn 
es ums Putzen geht! Denn die 
Vorstellungen des unschlagbar 
erfolgreichen Duos „d’Onne un 
d‘Ingrid“ alias die Putzfrauen des 
Theaters Die Koralle aus Bruch-
sal sind ja seit bereits über 15 
Jahren ein absolutes Highlight 
auf den Brettern, die bekanntlich 
die Welt bedeuten. Ein Marken-
zeichen dieser flinkzüngigen Rei-
nemachefrauen ist ein immer sauber ausverkauftes Theater im Riff. 
Nun ist es endlich wieder so weit und die zwei legendären Putzfrau-
en feiern am 15. Juni Premiere mit einem neuen Programm, das den 
Zuschauerinnen und Zuschauern in gewohnter Manier vor Lachen 
die Tränen in die Augen treiben wird.
Schließlich hinterlassen die „Schlabbergoschen“ stets jede Menge 
zwerchfellerschütterte Fans durch ihre urigen Slapstick-Nummern. 
Diese hat samt und sonders die Bruchsaler Pfälzerin Anne Sessler 
für sich und ihre ehemalige Wiesentaler Grundschülerin Ingrid Hei-
ler ersonnen. Im breitesten angeborenen bzw. mit der Muttermilch 
inhalierten Dialekt geben sie ihre Erfahrungen preis, sparen nicht mit 
Lebensweisheiten und geraten auch mal verbal aneinander.
Nach siebenjähriger Pause aus gesundheitlichen Gründen kommen 
sie nun mit neuen Themen zurück. Was hat Onne wohl alles während 

 
Sir Waldo Weathers Foto: PR

 
 Foto: Die Koralle
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ihres Reha-Aufenthalts Neues gelernt und beobachtet? Wie stehen 
die Putzfrauen eigentlich zur Nachhaltigkeit? Und wie wirken sich die 
neuesten digitalen Entwicklungen auf ihre Arbeit aus? All das wird 
das Publikum ab Mitte Juni erfahren und dabei sicher beste komödi-
antische Unterhaltung genießen.
Karten können ab sofort online unter www.diekoralle.de sowie in der 
Buchhandlung Braunbarth erworben werden.

Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid
Mit Anne Sessler und Ingrid Heiler
Klavierbegleitung von Karl-Heinz Mosthav
Termine: 15., 16., 23., 29. und 30. Juni
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Zusätzliche Nachmittagsvorstellung am 23. Juni um 16 Uhr
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

1usik��und�/unstschuPe

Musikschule
Die Musikschule informiert!
„Freddys große Reise“ – ein Mitmachkonzert für Kinder
Ein Mitmachkonzert zum Singen, Lauschen und Staunen veranstal-
tet die Musik- und Kunstschule Bruchsal (MuKs) am Samstag, 8. 
Juni, 16 Uhr, im Rimolini-Saal der MuKs. Unter dem Titel „Freddys 
große Reise“ dürfen Kinder mit einer Begleitperson den Zugvogel 
Freddy bei seinen Abenteuern begleiten. Ob im Gebirge, über dem 
weiten Meer oder in der stillen Wüstennacht: an allen Orten, die Fred-
dy und das Publikum bereisen, begegnen ihnen spannende Klänge 
und erzählerische Musik. Die Instrumentalisten und Ensembles der 
Musik- sowie die Mitwirkenden der Kunstabteilung schaffen mit bun-
ten Kulissen und zur Geschichte passender Musik ein vielfältiges Ge-
samtkunstwerk, in das die Kinder eintauchen und Kunst in all ihren 
Facetten erleben dürfen.
Im Anschluss an die Konzerte dürfen bei den anwesenden Lehrkräf-
ten der MuKs Instrumente probiert werden. Der Eintritt ist frei.
Wenige Einlasskarten sind noch über mail@muks-bruchsal.de er-
hältlich.

Jetzt oder nie!
Ein Konzert von Talenten in den besten Jahren
An der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal gehen regelmäßig 
erwachsene Schülerinnen und Schüler ein und aus, um ihren Traum, 
ein Musikinstrument zu erlernen, Wirklichkeit werden zu lassen. Oder 
um schon in der Kindheit angelegte Fähigkeiten wieder aufzugreifen 
und zu vertiefen. Oder um einfach zu handeln – nach dem Motto: 
Jetzt oder nie!
Am Sonntag, 9. Juni, 11 Uhr ist es so weit:
Unsere reifen Talente treten im Rimolinisaal der Musik- und Kunst-
schule Bruchsal auf die Bühne und präsentieren ihr Können.
Der Spaß und die gegenseitige Wertschätzung stehen dabei absolut 
im Vordergrund. Ob blutiger Anfänger oder schon seit Jahren büh-
nenerprobt, spielt bei „Jetzt oder nie!“ keine Rolle. Die Freude an der 
Musik ist das Wichtigste beim Konzert von Leuten, die sich auf die 
Bühne trauen.
Es werden Beiträge auf Blockflöte, Akkordeon, Fagott, Klarinette, 
Oboe und Klavier zu hören sein. Dieses besondere Konzert wurde 
vorbereitet von den Lehrkräften Elisabeth Münz, Simone Tonka, Nor-
bert Gamm, Marcus Kappis, Bronia Hörburger, Freya Jung und Stefan 
Fuchs.
Der Eintritt ist frei. Die Musik- und Kunstschule ist bekannt dafür, 
dass irgendwo eine Spendenmöglichkeit besteht …

SchPSss�&ruchsaP

16. Juni „Schlosserlebnistag“ im Schloss Bruchsal
Jeden dritten Sonntag im Juni 
lädt der Verein „Schlösser, Bur-
gen und Gärten Baden-Württem-
berg e. V.“, in dem sich staatli-
che und private Kulturdenkmale 
zusammengeschlossen haben, 
zum landesweiten Schlosserleb-
nistag.
Der Tag steht unter dem Motto 
„Geister und Gespenster“.
Dieses Jahr findet eine Sonder-
führung um 13 Uhr statt. 

 
 Foto: Schloss Bruchsal

Gemeinsam tauchen wir mit Ihnen in das Leben von Amalie von 
Baden oder den Fürstbischof von Schönborn und suchen in den 
Schlossräumen nach deren geisterhaften Gestalten. Mit dem Smart-
phone begeben wir uns auf die Suche nach spannenden Orten, wo 
wir die Geister in Szene setzen und fotografisch mit unseren Smart-
phones einfangen.
Alle Besucher der Führung benötigen ein fotofähiges Smartphone.
Eine Anmeldung an der Schlosskasse ist erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie.

StadtFiFPiSthek

Zweisprachige Vorlesestunde: Portugiesisch-Deutsch
In unserer Vorlesestunde an diesem Freitag, 7. Juni um 16 Uhr lernen 
die Kinder die portugiesische Sprache kennen. Wir lesen dann ab-
wechselnd ein Abschnitt vom Buch auf Portugiesisch, anschließend 
auf Deutsch vor. Am Schluss dürfen alle ZuhörerInnen versuchen, 
portugiesische Wörter oder Sätze nachzusprechen.
Immer am ersten Freitag im Monat wird eine andere Sprache vorge-
stellt. Am Freitag, 5. Juli gibt es italienisch-deutsche Geschichten.
Es steht eine große Auswahl an zweisprachigen Kinderbüchern, aber 
auch Geschichten ganz in europäischen und anderen Sprachen zum 
Ausleihen zur Verfügung.

 
Vorlesen ist wichtig! Foto: Stiftung Lesen

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Juni
175 Jahre Badische Revolution
Die Formen des Erinnerns an historisch bedeutende Ereignisse sind 
vielseitig. Dazu gehören auch Gedenkmedaillen und -münzen.
In diesem Jahr sind 75 Jahre Grundgesetz Anlass für eine 20-Eu-
ro-Silber-Gedenkmünze und eine Sonderbriefmarke. Das Bundes-
ministerium für Finanzen hat zum „175. Jubiläum Paulskirchen-
verfassung“ eine Zwei-Euro-Gedenkmünze prägen lassen. Die hier 
gezeigten Objekte stehen in dieser Tradition. Vor 25 Jahren war 
während der Landessonderausstellung „1848/1849 Revolution der 
Deutschen Demokraten in Baden“ beim Schauprägen im Bruchsaler 
Schloss die gezeigte Sondermedaille aus Kupfer hergestellt worden. 
Die Münze war in verschiedenen Legierungen und Größen zu erwer-
ben. Das Logo der Ausstellung in Karlsruhe und Mitglieder der Revo-
lutionsarmee bilden die beiden Seiten der Medaille.
Der in Büchenau geborene Linus Henecka, der in Pforzheim eine 
Kunstprägeanstalt betrieb, gab zum 150. Jubiläum der Badischen 
Revolution Silbermedaillen heraus. Eine Seite bezeichnet das Jubilä-
umsjahr, die Karlsruher Pyramide, das Schloss und Rathaus vor den 
Grenzen des historischen Badens. Die als Vorderseite bezeichnete 
Seite zeigt, nach Angaben des Herstellers, Revolutionäre in einem 
Büchenauer Tabakfeld. Der umlaufende Text „Aufbruch zur Demo-
kratie, Einheit und Freiheit Deutschlands – Badische Revolution 
1848/1849“, steht auch auf der Gedenktafel für Oberst Philipp Hene-
cka in Büchenau. Der Urgroßonkel war vor 1832 als Soldat in Bruch-
sal stationiert und schloss sich 1848 den Revolutionstruppen an. Am 
11. August 1949 wurde er verhaftet, zu zwei Jahren Zuchthaus in 
Bruchsal verurteilt. Eine gleiche Medaille wie die hier ausgestellte 
widmete ihm der Urgroßneffe mit erweitertem Text.
„FREIHEITSLIEBE – 1849 – 175 JAHRE BADISCHE REVOLUTION 
1949 – 75 JAHRE GRUNDGESETZ“, lautet der Titel der Broschüre des 
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Forums KulturRegion Karlsruhe, die zur Teilnahme an circa 150 Ver-
anstaltungen einlädt. In Bruchsal, Gaggenau, Gernsbach, Karlsruhe, 
Rastatt und Waghäusel wird die Freiheitsliebe der an der badischen 
Revolution beteiligten Menschen in Festen, Ausstellungen, Vortrags-
reihen, szenischen Darstellungen und vielem mehr gewürdigt.

%m�%Pten�SchPSss���`�������&ruchsaP
[[[�Zhs�FruchsaP�de

:SPkshSchschuPe�&ruchsaP

„Aufgrund der Wahlauszählung und internen Aufgaben der Mitarbei-
tenden bleibt die VHS-Geschäftsstelle in der Woche vom 10. bis 14. 
Juni für den Publikumsverkehr geschlossen.“
40410 Deutsch B1 Prüfungsvorbereitung (Zertifikat Deutsch B1 
Telc), Samstag, 22. Juni 10 bis 14 Uhr (3x), Altes Feuerwehrhaus.
10025 D Codes und Verschlüsselungen für Kinder von 8 bis 10 Jahren, 
2 Nachmittage, Mittwoch, 19. Juni, 14 bis 15.30 Uhr, Bürgerzentrum, 
Seminarraum 4. Psst .. Geheim ...Du kennst bestimmt Geheimtinte, 
mit der man etwas schreiben kann, das nicht jeder lesen soll. Aber 
darüber hinaus gibt es eine Vielzahl faszinierender Tricks und Strate-
gien, mit denen man geheime. Nachrichten erstellen kann. In diesem 
Workshop verwandelt du dich auf spielerische und aktionsreiche 
Weise zum pfiffigen Detektiv. Zu Hause kannst du dann dein neu er-
worbenes Wissen gleich praktisch umsetzen.
11007 Unsere Energievorsorgung in Deutschland zu 100% erneu-
erbar - wie kann das klappen? kostenloser Vortrag in Zusammen-
arbeit mit der BürgerEnergie Bruchsal e.V. (BEB) am Mittwoch, 26. 
Juni 19 bis 20.30 Uhr im Bürgerzentrum, Seminarraum 1, Weg von 
den fossilen Energieträgern Kohle, Öl und Erdgas, um unser Klimas 
zu schützen und ein Kippen des Klimawandels in ein Fiasko noch zu 
verhindern, ist absolut notwendig. Aber - ist das überhaupt möglich? 
Anhand von Studien wird gezeigt, wie das funktionieren kann und 
welche Maßnahmen dafür umgehend angepackt werden müssen.
10015 Urige Auerochsentour im Biosphärenreservat Pfälzerwald, 
Sonntag, 30. Juni, 9.20 Uhr Bahnhof Bruchsal Gleis 1 am Fahrkar-
tenautomat, Urwüchsig, geheimnisvoll, faszinierend führt Sie diese 
außergewöhnliche Entdeckungsreise zu den „Auerochsen“ ins Bio-
sphärenreservat Pfälzerwald. Bei dieser abwechslungsreichen Füh-
rung werden Sie der friedlichen „Auerochsenherde“ mit Bulle und Käl-
bern in ihrer artenreichen urtümlichen Lebenswelt begegnen. Bitte 
mitbringen: Getränk im Rucksack, Sonnen- und Mückenschutz, wald- 
und wetterangepasste Kleidung und Schuhe tragen. Die Wegstrecke 
umfasst circa 4 km ohne größere Aufstiege.
50108 EDV-Aufbaukurs - Routineaufgaben schnell und einfach 
erledigen Folgekurs 3 Nachmittage, Montag und Freitag, Termine: 
17./21./24. Juni 14 bis 17 Uhr,
Inhalt: Einführung (mehr Infos), Kennenlernen Windows, Personali-
sierung des Windows Betriebssystems, Installation und Umgang mit 
Hardware, Hilfreiche Softwareanwendungen, sicherer Umgang mit 
dem Internet, richtige Recherche im Internet.
Anmeldungen: Tel. (07 251) 79 304

Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik BruchsalFürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Informationsabend für werdende Eltern
Informationen und Angebote rund um die Geburtshilfe jeden zweiten 
Dienstag im Monat
Am Dienstag, 11. Juni findet im Kasino der RKH Fürst-Stirum-Klinik 
Bruchsal der nächste Informationsabend für werdende Eltern statt. 
Interessierte treffen sich um 18 Uhr an der Information im Eingangs-
bereich der Klinik. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Team der Ärztlichen Direktorin Doktor Ute Felten, Pflegekräfte 
und Ärzte sowie das Hebammenteam
stellen die Angebote der Geburtshilfe an der Bruchsaler Frauenklinik 
vor. Außerdem besteht die Möglichkeit, die 2018 eröffneten Geburts-
räume und die Station im G-Bau zu besichtigen.
Die Informationsabende für werdende Eltern finden regelmäßig je-
den zweiten Dienstag im Monat statt.
Weitere Termine, Informationen über die Frauenklinik und die Ge-
burtshilfe sowie über das Hebammenteam finden Sie unter www.
rkh-gesundheit.de.

Stillvorbereitungskurs
Serviceangebot der Frauenklinik für Schwangere
Am Mittwoch, 19. Juni findet der nächste Stillvorbereitungskurs an 
der RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal statt. Beginn ist um 18.30 Uhr 
im Ärztekasino.
Eingeladen sind alle Schwangeren und auch die werdenden Väter. 
Den Eltern wird ein erstes Basiswissen zum Thema Stillen vermit-
telt. Nach einem kurzen Vortrag erfolgen praktische Übungen mit 
Puppen. Außerdem besteht Gelegenheit zum offenen Austausch zu 
allgemeinen und individuellen Fragen.
Kursinhalte sind: erstes Anlegen, Grundlagen der Muttermilchbildung, 
Vorbereitung auf das Stillen, Anlegetechniken sowie Stillpositionen. 
Außerdem wird auf die Bedeutung des Stillens für Mutter, Kind und 
Gesellschaft sowie die Rolle der Väter in der Stillzeit eingegangen.
Der Kurs ist kostenfrei. Es ist eine Anmeldung erforderlich per E-Mail 
an stilbs01@rkh-gesundheit.de. Die weiteren Termine in diesem Jahr 
findet man unter www.rkh-gesundheit.de

Tag der offenen Tür in der Frauenklinik
Vielfältiges Programm zu Geburtshilfe und Frauengesundheit
Am Samstag, 15. Juni findet von 10 bis 14 Uhr in der Frauenklinik der 
RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal ein Tag der offenen Tür statt.
Das Team um die Ärztliche Direktorin Doktor Ute Felten möchte die 
interessierte Bevölkerung über das gesamte Spektrum der Frauenge-
sundheit und Geburtshilfe informieren und hat dazu ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt. Ein besonderes Highlight erwartet die 
Besucher bereits am Haupteingang der Klinik: ein begehbares
Modell einer Gebärmutter. So werden die Gäste schon auf die vielen 
Angebote eingestimmt: Die Besucher erhalten einen Einblick in die 
Arbeit in der Frauenklinik und können hinter die Kulissen des Brust-
zentrums schauen. So erfahren sie alles über die Behandlung von 
Krebserkrankungen und Wissenswertes rund um die weibliche Bla-
se. Zur Behandlung von Gebärmuttermyomen wird ein neues, scho-
nendes Verfahren vorgestellt, die Sonatatherapie.
Neben Informationen rund um die Geburt gibt es auch Wissenswer-
tes zum Stillen sowie zum Tragen des Babys. Außerdem stellt sich 
das Hebammenteam vor.
An zahlreichen Infoständen in den Räumlichkeiten der Frauenklinik 
im G-Bau und in der gynäkologisch onkologischen
Ambulanz wird das breite Spektrum der Gynäkologie auf informative 
Art und Weise anschaulich gemacht. So gibt es viel Wissenswertes 
und hilfreiche Tipps rund um die Frauengesundheit. Selbstverständ-
lich stehen die Fachleute der Frauenklinik allen Interessierten für 
Fragen und Gespräche zur Verfügung. Eine Reihe von Vorträgen im 
Ärztekasino, die ebenfalls die gesamte Themenpalette der Gynäko-
logie und Geburtshilfe abbilden, rundet das umfangreiche Angebot 
ab. Weitere Infos zum Tag der offenen Tür gibt es unter www.rkh-
gesundheit.de.
Das Team der Frauenklinik freut sich auf viele interessierte Besuche-
rinnen und Besucher.

Landratsamt Karlsruhe

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert auf sechs Wochenmärkten 
in der Region zum Thema Bioabfall
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert im Juni im Rahmen der 
Kampagne #wirfuerbio auf sechs Wochenmärkten im Landkreis 
Karlsruhe über die richtige Trennung von Bioabfällen: Gestartet wird 
am Mittwoch, 12. Juni, auf dem Wochenmarkt in Ettlingen. Am Don-
nerstag, 13. Juni, sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf dem 
Wochenmarkt in Rheinstetten, am Samstag, 15. Juni, in Bruchsal, 
am Mittwoch, 19. Juni, in Bretten und am Donnerstag, 20. Juni, in 
Waghäusel-Wiesental. Der Abschluss findet am Samstag, 22. Juni, 
auf dem Wochenmarkt in Stutensee-Blankenloch statt. Viele Tipps 
und Tricks, wie auch ein Glücksrad erwarten dort die Besucherinnen 
und Besucher.
Im Fokus der Marktstände steht neben der richtigen Trennung und 
Informationen zur Verwertung der Bioabfälle auch der Beitritt des 
Abfallwirtschaftsbetriebs zum Verein wirfuerbio – ein Zusammen-
schluss von mehr als 80 Unternehmen mit dem Ziel, sauberen Bioab-
fall für eine optimale Verwertung zu sammeln.
An keinem anderen Abfallstoff lässt sich die Grundidee einer Kreis-
laufwirtschaft so plastisch darstellen wie beim Bioabfall. Aus Le-
bensmittelresten und anderen Biostoffen wird in der Vergärung erst 
Biogas gewonnen. Im zweiten Schritt wird aus den Reststoffen der 
Vergärung wertvoller Kompost hergestellt – ein wichtiger Einsatz-
stoff, um neue Lebensmittel zu erzeugen. Nur vollständig störstoff-
freie Bioabfälle sind die einzige Garantie dafür, dass sauberer Kom-
post entstehen kann. Die Botschaft der Kampagne von #wirfuerbio 
lautet deshalb: Kein Plastik in die Biotonne! Aktuell ist die Kampagne 
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bereits mit Fahrzeugplakaten sowie Bannern in den Städten und Ge-
meinden im Landkreis sichtbar.
Seit Januar 2021 haben die Kundinnen und Kunden im Landkreis 
Karlsruhe die Möglichkeit zur Sammlung von Küchen- und Garten-
abfällen, die zuvor über den Restmüll entsorgt und anschließend ver-
brannt wurden. Falsch entsorgte Abfälle stehen dabei einer optima-
len Verwertung der wertvollen Ressource Bioabfall im Weg.
Weitere Informationen zur Kampagne sind online unter www.wirfuer-
bio.de/lk-karlsruhe bzw. unter www.wirfuerbio.de zu finden. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb beantwortet Fragen unter der gebührenfreien 
Servicenummer (08 00) 29 82 020.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Häppchen Barrierefreiheit – leicht verdaulich serviert Teil 1
Nach dem Statistischen Landesamt BW lebten zum Jahresende 2021 
in Deutschland rund 7,8 Millionen Menschen mit einer Schwerbehin-
derung. In Baden-Württemberg waren es insgesamt 957.415 und 
im Landkreis Karlsruhe 39.145. Die gleichberechtigte und selbstbe-
stimmte Teilhabe von Menschen mit Schwerbehinderung in der Ge-
sellschaft, die Inklusion, funktioniert nicht ohne Barrierefreiheit. Denn 
wo Barrieren behindern, bleibt die Teilhabe am kulturellen und politi-
schen Leben, an der Arbeitswelt und in der Freizeit verwehrt.
Zudem sind beispielsweise in der Bevölkerung und der Gesellschaft 
diese Ausreden und Floskeln bekannt und werden auch als Argumen-
te gegen die Barrierefreiheit oder Behindertenarbeit benutzt. Zudem 
haben sich in der Gesellschaft Ausreden und Floskeln etabliert, die 
als „Todmach-Argumente“ gegen die Barrierefreiheit eingesetzt wer-
den: „Barrierefreiheit kostet zu viel, wir helfen dann eh“, „Warum soll 
ein Rollstuhlfahrer am Turnunterricht teilnehmen wollen?“, „Warum 
will eine blinde Schülerin ins Kino mitgehen?“, „Warum Behinderten-
parkplätze? Die dürfen ja eh überall parken!“, „Wie soll ein Mensch mit 
Lernschwierigkeiten ein Studium machen, das widerspricht sich ja.“
Deshalb hat sich die Arbeitsgruppe Menschen mit und ohne Handi-
cap vorgenommen, über „Barrierefreiheit“ zu informieren. Dazu ha-
ben wir unsere PowerPoint-Präsentation verschriftet und stellen die-
se hier als Leserbrief häppchenweise als Info zur Verfügung. Dabei 
wird versucht, das Problem und die Grundlagen der Barrierefreiheit 
– aus Sicht von Betroffenen sowie verschiedene Lösungswege zur 
Barrierefreiheit aufzuzeigen. Auch haben wir uns die Redewendung 
„Stetes Wasser höhlt den Stein!“ zu eigen gemacht, da immerwäh-
rendes Ansprechen von Barrieren zu deren Beseitigung führen kann.
Grundlage für Barrierefreiheit ist die UN-Behindertenrechtskonven-
tion (UN-BRK). Diese wurde in Deutschland 2009 in Kraft gesetzt. 
Deutschland hat daraufhin seine Gesetze angepasst, dass sie zur 
UN-BRK passen. Diese sind für die Barrierefreiheit das Grundgesetz, 
das Gesetz zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 
(BGG), die Verordnung zur Schaffung barrierefreier Informations-
technik (BITV 2.0), das Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbst-
bestimmung von Menschen mit Behinderungen (BTHG) und das 
Landesgesetz zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 
Baden-Württemberg (L-BGG BW).
– Fortsetzung folgt –

 
QR-Codes zu weiteren Infos zum Artikel über Barrierefreiheit und Quellen 
zum Text Foto: Jürgen Weick

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken.
Matthäus 11,28

)ZangePische�'hristusgemeinden�
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Gottesdienste/Andachten:
9. Juni, 11 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche, Family-to-Go
Gottesdienst mit Gemeindefest, Pfarrer i.R. Horst Nasarek

Veranstaltungen/Sitzungen:
6. Juni, 10 Uhr, Münzesheim
Heidelsheim, Tagesausflug des Frauenkreises, Marianne Huber
11. Juni, 19.30 Uhr, Giebelzimmer GAK, 
Sitzung des Ältestenkreises, Adelheid Liedtke
12. Juni, 9 Uhr, Sprantal
Nussbaum, Gruppe 58+
Besichtigung der Dorfkirchen und Einkehr in Kleinvillars,
Ehepaar Wicke

Vorankündigung:
Am 16. Juni feiern die beiden Obergrombacher Gemeindeteile wieder 
das Ökumenische Abendlob in der Schlosskirche in der Brunnenstra-
ße. Von der katholischen Gemeinde freuen wir uns auf PRef. Matthi-
as Fuchs. Evangelisch ist unser Pfarrer i.R. Horst Nasarek diesmal 
am Zug. Und wir rechnen mit Ihnen, ja genau Sie sind gemeint!

Einladung zum Gemeindefest:
Ebenso herzlich laden wir am Sonntag, 9. Juni zu unserem Gemein-
defest ein. Dieses Jahr feiern wir wieder in und um die Gustav-Adolf-
Kirche in Untergrombach. Beginnend um 11 Uhr (nicht um 10 Uhr) 
mit einem Family-to-Go-Gottesdienst rund um das Thema „Am Brun-
nen des Lebens“ wollen wir danach gemeinsam sitzen, reden, fei-
ern, essen. Insbesondere für Letzteres freuen wir uns wieder über 
Salat- und Kuchenspenden für das Buffet. Auch für die Kinder wird 
einiges geboten werden. Das Ki-Tee-Go-Team und ein Teil unserer 
Erzieherinnen aus den Kindergärten „Himmelszelt“ und „Arche Noah“ 
bieten Kinderschminken, Glitzer-Tattoos und eine Kirchen-Rallye an.

Aus dem Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber befindet sich noch bis zum 31. August im 
Sabbatjahr. Sie wird vertreten von Pfarrer i.R. Horst Nasarek. Dieser 
ist zu erreichen unter (07 250) 33 104 66. Das Pfarramt ist Dienstag 
und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr geöffnet und telefonisch zu errei-
chen unter (07 257) 92 428 9. Per E-Mail können Sie unter christus-
gemeinde.bruchsal@kbs.ekiba.de Nachrichten an uns übermitteln.

)ZangePische�/irchengemeinde�,eidePsheim

Gottesdienst
Wir feiern einen gemeinsamen Gottesdienst für alle Generationen 
der Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim am kommen-
den Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr auf dem Aschberg in Heidelsheim, mit 
Pfarrer Johannes Vortisch anlässlich des Spießbratenfestes des Po-
saunenchors Heidelsheim. Herzliche Einladung!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
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Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

)ZangePische�/irchengemeinde�
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Gottesdienst
Wir feiern einen gemeinsamen Gottesdienst für alle Generationen 
der Kirchengemeinden Heidelsheim und Helmsheim am kommen-
den Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr, auf dem Aschberg in Heidelsheim mit 
Pfarrer Johannes Vortisch, anlässlich des Spießbratenfestes des Po-
saunenchors Heidelsheim. Herzliche Einladung!

Gebet für den Ort
Herzliche Einladung zum Gebet für Helmsheim am Dienstag, 11. 
Juni, 7.30 Uhr, bei Kerstin Thomas, Am Giesgraben 4 in Helmsheim.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
am 13. Juni, 16.30 bis 18 Uhr, rund um das Gemeindehaus Helms-
heim. Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Andachten
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr, Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche 
mit Pfarrerin i. Pr. Manuela Preiß
Ausblick
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr Kindergottesdienst der Luthers Entdecker-
Kidz mit dem Kigo-Team im Lutherhaus
Sonntag, 16. Juni 10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Prof. Dr. Jo-
hannes Ehmannn
Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr Offene Kirche. Die Lutherkirche lädt in den 
Sommermonaten samstagvormittags ein zum Verweilen, für ein stil-
les Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem 
digitalen Kirchenführer.
Besondere Veranstaltungen:
Dienstag, 11. Juni, 9 Uhr: JA/WIR-Kreis (Junge Alte / Wir im Ru-
hestand) im Saal des Lutherhauses, eine gemeinsame Veran-
staltungsreiche des Bildungszentrums Roncalli-Forum Karlsruhe 
(Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg) und der evangelischen Lu-
thergemeinde Bruchsal. Thema: Ursachen des Antisemitismus. His-
torische Streiflichter. Referent: PD Dr. Gerhard Hartmann, Kevelaer.
Mittwoch, 12. Juni von 15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag, ein An-
gebot für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee und Kuchen. 
Lebendiger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Gedächtnistrai-
nings und Sitzgymnastik sowie Hören auf Themen des Glaubens. 
Leitung Eckehard Mevius, Kontakt über das Pfarramt, Telefon: (072 
51) 20 04.
Unterstützung bei unserer Öffentlichkeitsarbeit gesucht!
Für die Pflege unserer Schaukästen suchen wir ab sofort eine zu-
verlässige Person, die aktuelle Plakate und Gottesdienstpläne in 
unsere drei Schaukästen hängt. Gut wäre es, wenn die Person alle 
zwei Wochen zu den Öffnungszeiten des Pfarramts kommen kann, 
um Plakate und Aushänge abzuholen. Unsere Schaukästen befinden 
sich vor dem Pfarramt, vor der Lutherkirche sowie neben dem Hoftor 
zum Martin-Luther-Haus. 

Bei Interesse oder Rückfragen melden Sie sich gerne direkt im Pfarr-
amt: (072 51) 20 04 beziehungsweise luthergemeinde.bruchsal@
kbz.ekiba.de.
Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Ansprechpartner außerhalb der Öffnungszeiten ist Pfarrer Kabbe un-
ter (01 51) 14 33 07 56 oder Fritz.Kabbe@ekiba.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitags im Gespräch – „Alt werden nur die Anderen?!“
14. Juni, 18.30 Uhr, Martin-Luther-Haus (Saal)
Was heißt Altern, was macht es mit mir und wie gehe ich damit um? 
Dr. Astrid Söthe-Röck, Referentin und Sozialdienst Betreutes Wohnen 
im Evangelischen. Altenzentrum, Diakonieverein Bruchsal e. V.
Alt werden wollen wir alle, alt sein wollen nur wenige. Was heißt es 
überhaupt in heutigen Zeiten zu altern und wie können wir selbst 
damit umgehen? Welche Bedürfnisse entstehen und wachsen mit 
dem Altern und wie können wir diesen individuell und gesellschaft-
lich begegnen? Am Beispiel unserer Erfahrungen im Evangelischen 
Altenzentrum werden wir an diesem Abend einen Blick werfen auf 
Bedürfnisse und Lebensqualitäten im Alter sowie werden Formen 
von Wohnen, Pflegen und Serviceangeboten skizziert. Außerdem 
wollen wir darüber ins Gespräch kommen, vor welche (neuen) Her-
ausforderungen uns Demenzerkrankungen stellen und wie wir damit 
umgehen können.
Sie sind herzlich eingeladen zu einem Abend mit Informationen, Im-
pulsen und Denkanstößen sowie ausreichend Raum für Austausch 
und Gespräch.

)ZangePische�4auP�+erhardt�+emeinde

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni, zweiter Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Gottesdienst gestaltet von jungen Erwachsenen und 
Band; anschließend Kirchenkaffee
10.30 Uhr  Kindergottesdienst; 
 die Kinder treffen sich auf dem Lindenhof

Gruppen und Kreise
Freitag, 7. Juni
16.15 Uhr  Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr  Jugendkreis „@all“
19 Uhr  Männerrunde
Montag, 10. Juni
15 Uhr   Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwister-

kinder und deren Eltern im Gemeindesaal/bei gutem 
Wetter auf dem Spielplatz

19 Uhr  Jugendkreis „Frönyad“
Dienstag, 11. Juni
14.30 Uhr   Seniorentreff 60plus mit einer Wanderung ohne den 

Raum zu verlassen, mit den schönsten Wanderlie-
dern und Bezirkskantor a.D. Siegfried Isken

19.30 Uhr  Vortrag des Fördervereins, siehe unten
Mittwoch, 12. Juni
19 Uhr  Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr  Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 13. Juni
17 Uhr  Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr  Jugendkreis „MC Stachel“
Freitag, 14. Juni
16.15 Uhr  Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Wofür brauche ich eine Vorsorgevollmacht?
Am Dienstag, 11. Juni, lädt der Förderverein der Paul Gerhardt Ge-
meinde zu einem Vortrag in das Seniorenzentrum St. Anton ein. Be-
zirksnotar a.D. Gerhard Groß informiert, wann Patientenverfügung, 
General- und Vorsorgevollmacht angebracht sind. Vortragsbeginn 
ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden für den Förderverein 
werden gerne entgegengenommen. Hierzu eine herzliche Einladung.

Ökumenischer Kinderbibeltag: „Probiers mal mit Liebe“
Unter dem Motto „Probiers mal mit Liebe!“ findet am 22. Juni von 10 
bis 16 Uhr in den Gemeinden St. Anton und Paul Gerhardt (beide Süd-
stadt) für Kinder von fünf bis zehn Jahren der ökumenische Kinderbi-
beltag statt. Geschichten aus der Bibel, Spiele, gemeinsames Singen 
und viel mehr stehen auf dem Programm. Für Essen und Getränke 
erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 4 €. Anmeldung bitte bis zum 
15. Juni im Pfarrbüro von St. Vinzenz, Luther oder der Paul Gerhardt 
Gemeinde. Nähere Infos gibt es auf unserer Webseite.
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Pfarramt
Das Pfarrbüro ist bis zum 21. Juni nicht besetzt. Pfarrer Achim 
Schowalter erreichen Sie unter der Telefonnummer (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

)ZangePische�/irchengemeinde�
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44) 74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag, 16.30 bis 
18 Uhr, und Freitag, 10 bis 11.30 Uhr.
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!

Freitag, 7. Juni:
15 Uhr  Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staffort.
Sonntag, 9. Juni:
10 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort 
 mit Prädikant Torsten Guldenschuh.
Samstag, 15. Juni:
18 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Staffort 
 mit Pfarrer Jochen Stähle aus Weingarten.
Sonntag, 16. Juni:
10 Uhr   Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus 

in Staffort.
Sonntag, 16. Juni:
18 Uhr  Taizé-Gebet in der Katholischen Kirche in Büchenau.

Hinweis Offene Kirche:
Die Evangelische Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft 
schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern vom Arbeitskreis „offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung:
Evangelische Kirchengemeinde Staffort-Büchenau
IBAN DE96 6729 2200 0073 3863 06
Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle Spenden!
EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz

Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-
Haus Staffort, Seestraße 3
Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse.), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsames Programm und Kleingruppen.

1usterte\t)ZangePisch�methSdistische�/irche

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 9. Juni, 10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 6. Juni, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 6. Juni, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Montag, 10. Juni, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwis-
heim
Mittwoch, 12. Juni bis Samstag, 15. Juni: Süddeutsche Jährliche 
Konferenz (SJK) in Bruchsal
Mittwoch, 12. Juni, 19.30 Uhr: Eröffnungsgottesdienst der SJK, 
Stadtkirche Bruchsal
Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

SeePsSrgeeinheit�
/arPsdSrf�2euthard�&ʳchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 7. bis 14. Juni
Freitag, 7. Juni
17 Uhr  Ka  Rosenkranzgebet im Haus Elisabeth
19 Uhr  Ne   Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen 

(Bopp)
Samstag, 8. Juni
17.30 Uhr Ka  Beichtgelegenheit (Bopp)
18 Uhr  Ka  Eucharistiefeier am Vorabend (Bopp)
Sonntag, 9. Juni
9 Uhr  Bü  Eucharistiefeier
10.30 Uhr  Ne   Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit –

mitgestaltet von Spirit & Voices anlässlich 
seines 25-jährigen Bestehens, anschließend 
Tauffeier

10.30 Uhr  Ka  Kinderkirche im Thomas-Morus-Heim, kl. Saal
Dienstag, 11. Juni
19 Uhr  Bü  Eucharistiefeier
Mittwoch, 12. Juni
10.30 Uhr  Ka  Eucharistiefeier im Haus Elisabeth
Donnerstag, 13. Juni
19 Uhr  Ka  Eucharistiefeier
Freitag, 14. Juni
19 Uhr  Ne  Eucharistiefeier

1usterte\tSeePsSrgeeinheit�&ruchsaP�1ichaePsFerg

Gottesdienste
Samstag, 8. Juni, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Wortgottesfeier an der Eras-
muskapelle – mitgestaltet vom Kirchenchor – anschließend Kirchen-
treff (F. Porz/ K. Grünling)
Sonntag, 9. Juni, 
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
gleichzeitig Kinderkirche (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – Meditativer 
Gottesdienst mit der Band und Singgruppe Hoffnungsschimmer
(Pfarrer Fritz)
Montag, 10. Juni, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Donnerstag, 13. Juni, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet
Untergrombach Michaelskapelle: 18 Uhr: Gedenkgottesdienst Jahr-
gang 1954 Untergrombach/Büchenau mit Lehrer Franz-Josef Wes-
kamp und seinem Ensemble (Pfarrer Bernd Weskamp )

SeePsSrgeeinheit�&ruchsaP�1ichaePsFerg
St��1aria�,eidePsheim

Taizégebet
Am Donnerstag, 13. Juni um 19 Uhr treffen wir uns zum nächsten 
Taizégebet im Raum der Stille in unserer Kirche St. Maria Heidels-
heim, Schwabenstraße 18. Herzliche Einladung an alle, in den Anlie-
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gen der Zeit zu beten, Stille zu spüren und mit den Liedern von Taizé 
vom Alltag herunterzukommen und sich neu zu stärken.

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Am Mittwoch, 12. Juni um 16.30 Uhr Miniprobe für die neuen Minis-
tranten in der Kirche. Es sind alle Minis eingeladen, die ihr Wissen 
auffrischen wollen.

Achtsamkeitswanderung
Das Gemeindeteam lädt herzlich ein zur Achtsamkeitswanderung 
Heidelsheim am Sonntag, 30. Juni, Treffpunkt 14 Uhr beim Parkplatz 
Kirche St. Maria. Die Wanderung ist das Abschlussprojekt von Ulrike 
Wormer zum Pastoralkurs 2024. Es ist ein Angebot für alle wieder 
achtsamer mit der Schöpfung umzugehen, den Glauben gemeinsam 
zu leben und Kirche neu zu denken.
Anmeldung bis 14. Juni bei Ulrike Wormer, Tel. (072 51) 55 964.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

Genusszeit für alle
Lasst uns die Zeit gemeinsam genießen, einen Nachmittag in ent-
spannter Atmosphäre.
Für leckeren Kaffee, Kuchen und weitere Getränke ist gesorgt.
Am Samstag, 8. Juni, um 15 Uhr im katholischen Pfarrhaus in Helms-
heim.
Wir freuen uns auf euch!
Julia und Carmen

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
St. Sebastian Helmsheim Bruchsal-Michaelsberg für den 11. Juni
FORUM älterwerden Helmsheim
Liebe Senioren und Seniorinnen,
Sie sind herzlich eingeladen am Dienstag, dem 11. Juni ab 15 Uhr 
im Pfarrzentrum mit uns ein paar unterhaltsame Stunden zu verbrin-
gen. Gemeinsam wollen wir „Urlaub“ von den Bergen, Teil 1, (bis ans 
Meer, Teil 2 im Juli) erleben. Vorbereitet zu diesem Thema haben wir: 
schöne Geschichten, Ratespiele und Koordinationstraining. Selbst-
gebackenen Kuchen und Kaffee und später ein leckeres Vesper, wird 
unser Team auch wieder für Sie auftischen.
Abholdienst bei Bedarf bitte vor 13 Uhr anfordern unter Telefon (072 
51) 57 52.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

FORUM älterwerden Obergrombach
Liebe Seniorinnen und Senioren, zu unserem Seniorennachmittag im 
Pfarrzentrum am Montag, 10. Juni, 14.30 Uhr möchten wir Euch ganz 
herzlich einladen.
Frau Renate Mohr, Kreissozialleiterin DRK Kreisverband KA e. V. wird 
uns einen Vortrag halten über „Sturzprophylaxe – Maßnahmen zur 
Vermeidung von Stürzen“
Wir bieten wie immer einen Fahrdienst an. Bitte anrufen unter Tele-
fon (072 57) 31 56. 
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Euch. 
Das Team vom FORUM älterwerden

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Forum älterwerden
Einladung zum Rosenfest am Mittwoch, 12. Juni, um 14 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Wendelinus
Die Rose, die Königin der Blumen, ist das Thema unseres Sommer-
festes.
Herr Stefan Degen wird diesen Nachmittag mit Liedern und Klavier-
spiel mitgestalten.
Zu diesem unterhaltsamen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen laden 
wir Sie herzlich ein und freuen uns über Gäste.
Das Altenwerk-Team

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 9. Juni um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder
sowie Erst- und Zweitklässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Begrüßung durch 
Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort Kinderkir-
che zu feiern.
Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf Euch!

/athSPische�SeePsSrgeeinheit�
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Gottesdienste
Donnerstag, 6. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)
Freitag, 7. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Samstag, 8. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
St. Peter: 17 Uhr: Vorabendmesse der italienischen Gemeinde
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 9. Juni,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) – NICHT 10.30 Uhr (!); 
12.30 Uhr: FIRMUNG der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
Montag, 10. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 11. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 12. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Kempf); 12 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfarrer Kempf)
Donnerstag, 13. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 14. Juni,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)

Bildungsarbeit
Einladung zur Gemeindeversammlung
Kirche im WANDEL – Kirche im AUFBRUCH
Freitag, 21. Juni, 19:30 Uhr
Talkrunde, Podiumsgespräch & Kirchenentwicklung 2030
MODERATION: Martin Besinger
Talk-Gäste:
Pfarrer Doktor Johannes Mette, Dekan – leitet ab 2026 die Pfarrei 
„Edith Stein“
Doktor Pero Jurisic, IT-Manager – Mitglied des ZdK 2017-2021
Professor Doktor Werner Schnatterbeck, Präsident i. R. des Ober-
schulamtes Karlsruhe
Susanne Wessels, Rektorin i. R. des Sancta Maria Bruchsal
Die Veranstaltung findet im Pfarrzentrum St. Paul, Hagelkreuz 17, 
statt.
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher!

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Die Frauengemeinschaft kfd St. Paul lädt herzlich zum Vortrag mit 
Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick am Dienstag, 11. 
Juni, 19.30 Uhr, ins Pfarrzentrum St. Paul ein. Die Oberbürgermeis-
terin wird über Aktuelles aus unserer Stadt referieren. „Energie – 
Standort Fundamente“ sind ihre Themen. Informieren Sie sich aus 
erster Hand über die neuen Entwicklungen in Bruchsal. Gäste sind 
jederzeit herzlich willkommen. Wie immer findet um 18.30 Uhr der 
Gottesdienst statt, um 18 Uhr der Rosenkranz.

Soziales & Spirituelles
PATROZINIUM & GEMEINDEFEST St. Anton
Am 16. Juni feiert die Gemeinde St. Anton zu Ehren ihres Schutzpat-
rons, des Heiligen Antonius von Padua, das Patrozinium mit an-
schließendem Gemeindefest. Der Tag beginnt mit dem Festgottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Antoniuskirche, mitgestaltet vom 
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Kirchenchor unter der bewährten Leitung von Matthias Bellm. Im 
Anschluss sind alle Teilnehmer und Gäste herzlich eingeladen zum 
Gemeindefest auf dem neu ge-
stalteten Gelände rund um die 
Kirche und den Bernhardussaal. 
Gerichte vom Grill, Eintopf, Salat-
buffet, Waffeln, Kaffee und Ku-
chen und Eis sind im Angebot, al-
les auf inzwischen bewährter 
Spendenbasis. Spieleangebote 
im Hof des Kindergartens sorgen 
nach dem Mittagessen für Kurz-
weil bei den Kindern. Der Erlös 
des Festes kommt der Gemein-
dearbeit, dem Kindergarten und 
unseren Partnergemeinden in 
Peru zugute. Das Gemeindeteam 
St. Anton freut sich über viele Gäste und wünscht allen einen vergnüg-
lichen Aufenthalt sowie viele Begegnungen mit netten Menschen.

*reie�eZangePische�+emeinde�&ruchsaP

Gottesdienst
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Musikteam. Predigt 
von Pastor Bruno Sexauer. Parallel Kindergottesdienste und Teen-
agertreff. Gäste sind herzlich willkommen. Link zur Livestreamüber-
tragung auf der Startseite der Gemeindehomepage.
Donnerstag, 6. Juni; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 7. Juni; 20 Uhr: „Treffpunkt Gemeinde“
Freitag, 7. Juni; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 10. Juni; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis drei Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 12. Juni; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé´ für Frauen“
Dienstag, 12. Juni; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu diesem 
Gesundheitssport unter: „sport@feg-bruchsal.de“
Mittwoch, 13. Juni; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände
Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. https://
starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Freitag, 7. Juni
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Samstag, 8. Juni
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 9. Juni
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 10. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 11. Juni
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klasse 
bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 12. Juni
10 Uhr: Frauenevent

Vorschau:
Ladies-Time zum Thema „Doppelt belichtet – Selbstbewusst und 
voller Mut durchs Leben“ am 28. Juni, 19 Uhr
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15a, www.cg-heidels-
heim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

 
St. Anton Foto: B. Köhler
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Samstag, 8. Juni, 18 Uhr
Festakt zum Jubiläum „100 Jahre Neuapostolische Kirche Bruchsal“
Sonntag, 9. Juni, 9.30 Uhr
Jubiläums-Gottesdienst „100 Jahre Neuapostolische Kirche Bruch-
sal“ unter dem Leitgedanken „Maria – Sinnbild der Kirche“
Bibeltext aus Lk 1,46-48: Und Maria sprach: Meine Seele erhebt den 
Herrn, und mein Geist freuet sich Gottes, meines Heilandes; denn er 
hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen. Siehe, von nun an wer-
den mich selig preisen alle Kindeskinder.
Im Anschluss findet ein Kirchenkaffee statt.
Wie zu allen Gottesdiensten sind alle Interessierten herzlich zur Feier 
des Gottesdiensts eingeladen.
Dienstag, 11. Juni, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 12. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Elia bei der Witwe von Sarepta“
Bibeltext aus Ps 126,1.2: Das Mehl im Topf wurde nicht verzehrt, und 
dem Ölkrug mangelte nichts nach dem Wort des Herrn, das er gere-
det hatte durch Elia.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Jubiläum „100 Jahre Neuapostolische Kirche Bruchsal“
Am kommenden Wochenende finden weitere Höhepunkte im Jubi-
läumsjahr der neuapostolischen Kirchengemeinde Bruchsal statt. 
Am Samstagabend findet ein Festakt mit Musik- und Redebeiträgen 
statt. Des Weiteren ist im Festakt die Umwandlung der langjährigen 
Gast- in die Vollmitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Gemeinden (ACG) Bruchsal geplant. Am Sonntag feiert die 
Gemeinde den Jubiläums-Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Daniel 
Metz, zu dem alle Interessierten und ehemaligen Gemeindemitglie-
der herzlich eingeladen sind.

Kirchliche Institutionen

.unge�%Pte�/�Wir�im�6uhestand
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Ursachen des Antisemitismus - Historische Streiflichter
Dienstag, 11. Juni, 9 Uhr, im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, Luisen-
straße 1
Professor Doktor Gerhard Hartmann, Kevelaer

Glaubensgemeinschaften

.ehSZas�>eugen�in�&ruchsaP

Programm für die Zusammenkünfte 9. bis 13. Juni
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Die Heiligkeit von Leben und Blut“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Jehova hat Gefallen an dir“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 9. Juni, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Bin ich Gott wichtig?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Jehova hat Gefallen an dir“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 12. Juni, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 13. Juni, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Fördert das Vertrauen eurer Kinder in Jehovas Organisa-
tion“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
48 bis 50
Bibellesung aus Psalm 50, 1-23
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
„Freimut – wie Jesus vorging“ – Besprechung eines Lehrvideos
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
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Aktuelles
Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: „Mit Freude und 
heiligem Geist erfüllt“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

/irche�fʳr�&ruchsaP

Superlative
Sonntag, 9. Juni
10.30 Uhr: Das widersprüchlichste Paradoxon (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

2euaTSstSPische�/irche�,eidePsheim

Samstag, 8. Juni, 18 Uhr
Festakt zum Jubiläum „100 Jahre Neuapostolische Kirche Bruchsal“ 
in der Neuapostolischen Kirche Bruchsal
Sonntag, 9. Juni, 9.30 Uhr
Jubiläums-Gottesdienst „100 Jahre Neuapostolische Kirche Bruch-
sal“ unter dem Leitgedanken „Maria – Sinnbild der Kirche“. Der Got-
tesdienst findet in der neuapostolischen Kirche Bruchsal statt.
Bibeltext aus Lk 1,46-48: Und Maria sprach: Meine Seele erhebt den 
Herrn, und mein Geist freuet sich Gottes, meines Heilandes; denn er 
hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen. Siehe, von nun an wer-
den mich selig preisen alle Kindeskinder.
Im Anschluss findet ein Kirchenkaffee statt.
Wie zu allen Gottesdiensten sind alle Interessierten herzlich zur Feier 
des Gottesdiensts eingeladen.
Dienstag, 11. Juni, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 12. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Elia bei der Witwe von Sarepta“
Bibeltext aus Ps 126,1.2: Das Mehl im Topf wurde nicht verzehrt, und 
dem Ölkrug mangelte nichts nach dem Wort des Herrn, das er gere-
det hatte durch Elia.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, den 9. Juni, 
10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend am Dienstag, den 11. Juni, 19.30 Uhr.
Thema: „Von der Schöpfung bis Abraham“, Teil 10.
Veranstalter: Reformierte Baptisten Bruchsal, 
Am Mantel 4, 76646 Bruchsal.
Homepage: reformierte-baptisten-bruchsal.de

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 5. und 19. April und 3. und 17. und 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 12. und 26. April und 10. und 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vereinsnachrichten
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AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Ein Ausflug zum Tierpark
Letzte Woche traf sich eine kleine Gruppe Hausbewohnerinnen und 
Hausbewohner der AWO betreuten Wohnanlage in der Durlacher 
Straße 101 und machte sich auf den Weg nach Forst. In Begleitung 
der Hausleitung Frau Waldenmaier und von Betreuungskräften hatte 
man eine gesellige und lustige Runde beisammen. Auch das Wetter 
ließ sich nicht lumpen: Es herrschten angenehme Temperaturen und 
kein Regentropfen fiel vom Himmel. „Wenn Engel reisen …“, sagt man 
doch.
Bald schon war man am Tierpark Forst angelangt. Zur Mittagszeit 
kehrten die Ausflügler dann als Erstes in die Parkschänke ein. Ein 
deftiges Schnitzel sowie ein leckeres Bier gehörten zur zünftigen Ein-
kehr dazu – welch ein Gaumenschmaus für alle.

Das Amtsblatt ist auch online 

eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Anschließend war ein Verdauungsspaziergang genau das Richtige. 
Vorbei an den großen Tiergehegen, wo es Steinböcke, Rehe und so-
gar Kängurus zu sehen gab. Auch viele Vogelarten konnte die Grup-
pe beobachten. Ganz besonders aber hatten es ihnen die unzähligen 
Storchenfamilien in ihren Nestern angetan, deren Klappern weithin 
zu hören war.
Leider mussten sich alle bald darauf wieder auf den Rückweg bege-
ben. Aber man war sich einig: es war ein gelungener Nachmittag, der 
für alle Beteiligten etwas Abwechslung in den Alltag brachte. Bereits 
jetzt wird schon von der Hausleitung der nächste Ausflug im Som-
mer geplant, auf den alle schon sehr gespannt sind.

 
 Foto: pwaldenmaier
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Ein kompletter Medaillensatz
Beim 23. Großen Preis von 
Viernheim waren wir mit acht 
Teilnehmern unter den 288 
Startern vertreten. Dabei er-
zielten wir unter der Leitung 
der Trainer Anatolie Lungu und 
Viktor Mersch einen kompletten 
Medaillensatz und sammelten 
weitere Erfahrungen.
In der A-Jugend/92 kg belegte 
Konstantinos Parashos nach 
drei klaren Siegen den ersten 
Rang. Besonders im Finale zeig-
te er eine taktisch ausgespro-
chen gute Leistung und ließ 
beim 5:0 seinem Gegner kei-
ne Chance. Mit Silber wurde Serhat Özpolat/A/110 kg belohnt, der 
aber gegen seinen Gegner aus Kirrlach zweimal klar unterlag. Jeva 
Widmann/C/43 verdiente sich mit viel Kampfgeist ihre Bronzeme-
daille unter zehn Startern. Nach einer klaren Niederlage gegen den 
späteren Turniersieger und einem Schultersieg stand sie im kleinen 
Finale. Zur Halbzeit noch mit 2:5 im Rückstand, kämpfte sie sich in 
die Begegnung und konnte ihren guten Gegner am Ende gar schul-
tern. Zelimkhan Dzeitov/D/29 zeigte viel Mut und Angriffslust. In 
drei Begegnungen konnte er damit klare Siege erreichen, gegen zwei 
sehr erfahrene Gegner musste er allerdings auch vorzeitige Nieder-
lagen einstecken und wurde toller Vierter unter elf Teilnehmern. Mit 
Platz fünf musste Alexander Mersch/B/48 vorliebnehmen, der einen 
Kampf gewinnen konnte. Erfahrungen sammelten Justin Oks/A/55 
mit Platz sechs sowie Alexej Scheck/A/80 und Melih Kizilkanli/A/80, 
die die Plätze acht und neun belegten.
KIKA mit Josefine
Unser Mitglied Josefine Widmann wird in einem kurzen Film zu ih-
rem Hobby Ringen auf KIKA vorgestellt.
Die Ausstrahlung findet am Samstag, 8. Juni, um 20 Uhr statt und 
kann auch danach in der Mediathek angeschaut werden.

BR-HOPE e.V.

Gebet – Hoffnung – Heilung
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. 
Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet 

 
Unsere Mannschaft beim Einlau-
fen vor Turnierstart Foto: ASV

und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 
dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 
Jes. 53:4-5.
Jesus hat die Vergebung unserer Sünden und die Heilung unserer 
Krankheiten am Kreuz erwirkt. Wir dürfen zu ihm kommen und um 
Vergebung und um Heilung bitten. In unserem Prayer Room erleben 
wir immer wieder, dass Gott Menschen im Gebet berührt und von ih-
rer Krankheit heilt. Wir beten auch gerne für Dich, wenn Du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für Dich oder für 
Deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

(4S+�&ruchsaP

Pfadfinder hissen die Segel

 
Pfadfinder der DPSG Bruchsal beim Segeltörn in Dänemark

 Foto: Simon Daubner

Die Pfadis der DPSG Bruchsal waren über Pfingsten eine Woche auf 
dem Traditionsschiff Mytilus segeln. Los ging es in Flensburg mit 
einer Sicherheitseinweisung und viel neuem Vokabular: Segel his-
sen, Leinen fieren und dicht holen, Klüverbaum ... man muss schon 
wissen, wer an welchem Seil ziehen soll. Unser Törn führte uns dann 
nach Dänemark – vor allem die Buchten und Häfen um Sonderborg 
wurden von unserer Mannschaft erkundet und auch segeltechnisch 
war einiges los. Von lauer Brise bis stürmischen Böen war alles da-
bei und so konnten wir unser Können am Ruder, beim Segeltrimm 
und der Navigation unter Beweis stellen. Kleine Highlights waren si-
cherlich die Sichtung von Schweinswalen und Baden in der Ostsee, 
während wir in einer Bucht vor Anker lagen. Abschließend möchten 
wir uns herzlich bei unserer Bootscrew und generell dem Mytilus e. 
V. (https://mytilus.de/) für dieses unvergessliche Erlebnis bedanken!
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Eine Badewanne voll ...
… trinkt jeder Deutsche im Durchschnitt im Jahr an alkoholischen 
Getränken! (DHS, Jahrbuch Sucht 2013)
Die diesjährige Aktionswoche Alkohol findet bundesweit vom 8. Juni 
bis 16. Juni statt.
Wir, die Fachstelle Sucht in Bruchsal werden uns am Mittwoch, den 
12. Juni zur Marktzeit in der Innenstadt Bruchsal zeigen mit den 
Fragen: „Trinkst Du noch oder lebst Du schon?“, „Kleiner Feigling?“, 
„Öfter mal ein Gläschen zu viel?“ und „Heute schon den Kater ver-
steckt?“
Vielleicht entdecken Sie uns ja – Sprechen Sie uns gerne an!

Förderkreis Jugendsinfonieorchester BruchsalFörderkreis Jugendsinfonieorchester Bruchsal

Deutsch-französische Jugendbegegnung
Das Jugendsinfonieorchester der Musik- und Kunstschule kehrte 
letzte Woche von einer erfolgreichen deutsch-französischen Jugend-
begegnung aus der Bretagne zurück. Ein gemeinsames Konzert mit 
dem „Orchestre des Jeunes de Haute Bretagne“ (OJHB) in Rennes 
und ein Konzert in Dinard bildeten den Höhepunkt der Reise.

 

 
Das Jugendsinfonieorchester Bruchsal mit dem bretonischen Ju-
gendorchester Foto: Christoph Lübbe

Das Orchester spielte unter der Leitung von Matthias Böhringer Wer-
ke von Edward Grieg, Franz Schubert, ein Konzert für Bassposau-
ne von Alexej Lebedjew mit dem Solisten Daniel Westermann und 
das „Morceau de concert“ op. 94. von Camille Saint-Saëns mit der 
Hornistin Catharina Misch, die eine der Bundespreisträgerinnen des 
diesjährigen Wettbewerbs „Jugend musiziert“ ist. 
Zum Begleitprogramm gehörten neben Besuchen in St. Malo und 
dem Mont-Saint-Michel ein Abend mit bretonischen Volkstänzen.
Durch den Aufenthalt in Gastfamilien konnten sich die Musiker bei-
der Orchester gut kennenlernen.
Das bretonische Jugendorchester wird im Juni zu einem Gegenbe-
such nach Bruchsal kommen.
Ein gemeinsames Konzert mit dem Jugendsinfonieorchester findet 
am 9. Juli, 19 Uhr, in der Luther-Kirche in Bruchsal statt.
Die Reise wurde durch den Förderkreis des Jugendsinfonieorches-
ters gefördert, mit zusätzlichen Spenden, der Sparkasse Kraichgau 
und dem Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW)

+SPfcPuF�&ruchsaP

Die Damenclubmannschaft nutzt ihren Heimspielvorteil
Am 26. Mai, dem zweiten Tur-
nierspieltag der Saison, konnten 
die Bruchsaler Spielerinnen der 
Damenclubmannschaft ihren 
Heimspielvorteil nutzen!
Bei gutem Wetter und angeneh-
men Temperaturen schaffte es 
unser Team, den ersten Platz der 
Tabelle zu halten.
Dabei erzielten Ursel Moser und 
Diana Zaborosch schlaggleich 
die beiden besten Brutto-Er-
gebnisse der Bruchsaler Mann-
schaft.
Valérie Cahill erreichte den Ta-
gesnettosieg im Gesamtranking, 

 
(v.l.n.r. Gesa Behrendt, Ursel Mo-
ser, Marijana Petrovic, Valérie Ca-
hill, Lara Marie Bartelmetz (Cap-
tain), Diana Zaborosch)
 Foto: privat LMB

herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle noch einmal. Für die nächs-
ten beiden Turniere in Sinsheim und Cleebronn hoffen wir, mit guter 
Vorbereitung und dem hervorragenden Teamgeist, den Vorsprung zu 
den anderen Mannschaften weiter auszubauen, und Platz 1 in der 
Tabelle zu sichern.
Autor: CV, LB
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7. traditionelles Dampfnudelfest der GroKaGe Bruchsal und 
Kuchenverkauf
Am Samstag, 8. Juni von 11.30 
Uhr bis 20 Uhr und am Sonntag, 
9. Juni von 11.30 Uhr bis 17 Uhr 
veranstaltet die GroKaGe Bruch-
sal bereits zum siebten Mal ihr 
traditionelles Dampfnudelfest. 
Nicht, wie die letzten Jahre, am 
Graf-Kuno-Museum, sondern 
dieses Mal auf dem wunder-
schönen Platz am Belvedere. Es 
wird neben den leckeren Dampf-
nudeln mit Vanille- und Weinschaumsauce auch hausgemachte Kar-
toffelsuppe, Bubblewaffeln und eine Auswahl an alkoholfreien und 
alkoholischen Getränken geben. Da ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.
Wir freuen uns so sehr, das beliebte Fest wieder ausrichten zu kön-
nen, zahlreiche Gäste zu begrüßen und hoffen auf strahlenden Son-
nenschein, damit das Dampfnudelfest ein toller Erfolg wird.
Und für alle Kuchenliebhaber schon ein Hinweis: am 15. Juni findet 
am Vormittag unser beliebter Kuchenverkauf in der Fußgängerzone 
in Bruchsal statt.

Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 8. Juni, ist die im Schloss Gochsheim beheimatete 
Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr wieder geöffnet. In der Kraich-
gau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum Kraichgau verfüg-
bar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher, Bildbände und Zeitschrif-
ten sowie Sekundär literatur zur Vertiefung.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. Nicht zu vergessen auch unser 
„Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel 
meist nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 22. Juni und am 13. Juli.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimat-
verein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortschroni-
ken und Ortssippenbücher.

-medi�&ruchsaP�e�:�

Einladung zur IMEDI Benefizveranstaltung am 7. Juli
Nachdem unsere Benefizveran-
staltung 2023 erfreulicherweise 
wieder sehr erfolgreich war und 
wir dadurch viele unserer hilfs-
bedürftigen Kinder zusätzlich 
unterstützen konnten, freuen wir 
uns, dass wir die Veranstaltung 
auch dieses Jahr wieder durch-
führen können und möchten Sie 
alle herzlich einladen für Sonn-
tag, 7. Juli zwischen 14 und 18 
Uhr in der Hans-Thoma-Straße 
28, Bruchsal.
Es erwarten Sie Livemusik mit der Band „Kiss the fish“, eine infor-
mative Bildershow und nette Gespräche sowie Getränke und Finger-
food in ganz ungezwungener Atmosphäre – ein Kunstschmuckhand-

 
 Foto: GroKaGe Bruchsal e. V.

 
Kiss the fish Foto: Imedi
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werksstand wird dieses Jahr die Veranstaltung ergänzen. IMEDI 
BRUCHSAL e. V. unterstützt Kinder und Jugendliche vor allem in 
Madagaskar und Indien in allen Bereichen wie Kindertagesstätten, 
Schulen oder Ausbildung. Wir haben vertrauenswürdige und persön-
lich bekannte Personen vor Ort, weshalb jeder Betrag zu 100% bei 
den Bedürftigen ankommt. Jedoch ist IMEDI aktuell ein eher kleine-
rer Verein und deshalb auf Spenden angewiesen.
Wenn Sie den Verein unterstützen oder Näheres von uns erfahren 
möchten, dann laden wir Sie ganz unverbindlich ein. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und auch auf Ihre Spenden.
IMEDI BRUCHSAL e. V.

/anuZerein�&ruchsaP�e�:�

Pfingstfreizeit KV Bruchsal
Dieses Jahr führte uns die 
Pfingstfreizeit unseres Vereins 
nach Bollendorf in der Südeifel. 
Wir waren auf dem Camping-
platz Altschmiede eingebucht, 
der direkt an der Sauer liegt. Die 
Sauer ist der Grenzfluss zu Lu-
xemburg.
An unserer Familienfreizeit nah-
men 17 Paddler/-innen teil, dar-
unter zwei Familien mit Kindern. 
Zunächst war es noch unklar, 
ob wir überhaupt fahren kön-
nen, denn durch Starkregen hat-
ten die Flüsse Hochwasser und 
die Campingplätze waren teil-
weise überschwemmt. Aber da 
sich die Lage wieder entspann-
te, versuchten wir unser Glück. 
Bei unserer Ankunft zeigte sich 
die Sauer mit starker Strömung und aufgewühltem braunen Wasser. 
Deshalb wichen wir am 1. Tag auf die Mosel aus und am zweiten und 
dritten Tag auf die Alzette, die durch Luxemburg fließt. Die Alzette ist 
landschaftlich wunderschön, machte uns aber Mühe durch fehlende 
komfortable Ein- und Ausstiege. Zudem mussten wir immer wieder 
Wehre umtragen, so dass wir nicht allzu viele Paddelkilometer ver-
buchen konnten. Da die Wasserlage immer noch angespannt war, 
gingen wir am vierten Tag wieder auf die Mosel. In Wasserbillig fließt 
die Sauer in die Mosel, dort gibt es einen schönen Einstieg. Von dort 
aus paddelten wir bis nach Trier und wurden sogar geschleust. Am 
nächsten Tag war paddelfrei.
Ein paar von uns besuchten das Erlebnisbad in Bitburg und besich-
tigten den Irreler Wasserfall, andere wanderten durch die Grüne Höl-
le. Der 13 Kilometer lange Wanderweg führte durch eine geheimnis-
volle Schlucht mit grün leuchtenden Felsenwänden und bot schöne 
Ausblicke auf Bollendorf und die Sauer. Am Donnerstag und Freitag 
wollten wir dann endlich auf die Sauer. Allerdings kam uns ein Dau-
erregen am Mittwochnacht dazwischen. Das Wasser stieg wieder 
bedrohlich an, so dass uns nichts anderes übrig blieb, als noch mal 
die Mosel zu paddeln. Da die Mosel immer wieder durch Schleusen 
gestaut wird, fällt ein erhöhter Wasserstand nicht weiter auf und die 
Strömung wird dadurch auch gedrosselt. Zwei von uns machten eine 
Radtour auf dem Sauerradweg und begutachteten den Wasserstand. 
Die Sauer machte keinen vertrauenserweckenden Eindruck. Strö-
mungsgeschwindigkeiten von 13 bis 14 km/h und überschwemmte 
Uferbereiche sind nicht geeignet für gefahrloses Paddeln. Schweren 
Herzens bauten wir deshalb bereits einen Tag früher wie geplant un-
sere Zelte ab und traten die Heimreise an. Trotzdem hatten wir un-
seren Spaß und blicken auf erlebnisreiche Tage zurück. Die nächste 
Freizeit geht im Sommer nach Itznang am Bodensee.

Kneipp Verein Bruchsal

Mehrtagesradtour
Am 8. Juni startet unsere Mehrtagesradtour und endet am 15. Juni.
Es ist der Tauber-Altmühl-Radweg.
Tourführer ist Wolfgang Walter. Anmeldung und Info unter (072 51) 
98 27 117
Nähere Informationen zu Rad-Touren in der Presse und auf unserer 
Homepage.
Wenn nicht anders angegeben, ist der Treffpunkt Bahnhof Bruchsal. 
Änderungen vorbehalten.

 
 Foto: B. Petermann

Kräuterwanderung
„Großeltern mit und ohne Enkeln“
Termin: 8. Juni, 9.30 Uhr
Treffpunkt: 
Michaelsberg, Parkplatz
Anmeldung: 
Karin Krumteich (072 51) 18 852
eck.krumteich@t-online.de
Blühender Kräuterzauber auf 
dem Michaelsberg
Unter diesem Motto wird die 
diesjährige Frühjahrs-Kräuter-
wanderung stattfinden. Eingeladen sind alle Personen, die sich für 
die Kräuter in der freien Natur interessieren. Mit etwas Glück kann 
man noch die verschiedenen Orchideen wie Hundswurz, Helm-Kna-
benkraut, Frauenschuh oder Bocksriemenzunge bewundern.
Die Kraft des rotvioletten Storchschnabels, Rotklees, des Nelkenwur-
zes oder der Lindenblüte speichern wir in einem kosmetischen Öl 
oder einer Tinktur. Gerne kann man auch einen schmackhaften Som-
mertee genießen. Viele Wildpflanzen vor unserer Haustür bereichern 
nicht nur unsere kleine Hausapotheke und die Küche, sondern man 
findet sie auch als kosmetische Produkte in unserem Badezimmer 
wieder.
Die Führung ist für circa 1,5 Stunden geplant, daran schließt sich eine 
kleine Verköstigung von natürlichen Kleinigkeiten an. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, die schon öfter dabei waren, wissen, dass 
nach jeder Kräuterwanderung eine schmackhafte Überraschung auf 
sie wartet. Unsere Wanderführerin, Frau Birgit Bannholzer, hat sich 
auch dieses Mal wieder etwas ganz Besonderes – natürlich passend 
zur Jahreszeit – ausgedacht und zubereitet.
Kostenbeitrag: Mitglieder 7 Euro, Gäste 9 Euro,
Kinder sind kostenfrei.
Gönnen Sie sich, mit Ihren Kindern, Ihren Enkeln oder auch alleine 
einen schönen Samstagvormittag in der freien Natur. Wir freuen uns 
auf Sie!
K. Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspenden-Sammelaktion für bedürftige Menschen!
Am Samstag, 29. Juni, findet 
von 9 bis 12 Uhr in Oberhausen, 
bei der Bushaltestelle Weiher-
weg 22, die nächste Entgegen-
nahme von guten Gebrauchs-
gütern für bedürftige Menschen 
statt.
Mit dieser Initiative bewahren 
wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und ge-
ben ihnen bei Bedürftigen ein 
zweites Leben. Wiederverwen-
dung dient dem Umweltschutz!
Wunschliste für Kinder: Baby-
ausstattung, Kinderwagen, Bug-
gy, Kinderfahrrad, -roller, -drei-
rad, Kleidung für den Sommer, 
Schulhefte, Schultasche, Schreibzeug, „intelligente“ Spielsachen 
(Bausteine, Holz- und Metallbaukasten).
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung für den Arbeitsplatz 
und für den Sommer.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, warme 
Decken, Roll- und WC-Stühle, Einzelbetten, Kleinwerkzeug (Bohr-
maschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Kettensäge), Holzofen, 
Notstromaggregat (Benzin, maximal 2 kVA), und so weiter. Weitere 
Details www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am Telefon.
Helfen Sie uns bitte auch weiterhin, unsere Entwicklungsprojekte in 
Afrika und im Kosovo zu finanzieren: Bau von Schulen, Krankenhaus 
und Agrar-Förderprogramme. Diese Projekte fördert das BMZ mit 75 
Prozent. Wir und die Partner im Entwicklungsland müssen gemein-
sam den Rest finanzieren, denn es gilt Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Bei 
höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!

 
Wildkräuter  
 Foto: Birgit Bannholzer

 
Letzte Woche wurde bei 38°C die 
neue Solaranlage zur Stromversor-
gung auf unsere Lehrwerkstatt in 
Burkina Faso/Afrika montiert
 Foto: St. Souli
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Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101 
(vereinsinterne Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Menschen für Frauen e.V.

Bericht über den Besuch des Krankenhauses durch die burkinische 
Délegation aus Dédougou
Am 13. Mai besuchten Mitglieder des Vereines Menschen für Frauen 
e. V. zusammen mit den Mitgliedern der Delegation aus Dédougou 
(Burkina Faso) das Bruchsaler Krankenhaus. Sie wurden von dem 
Vorsitzenden des Betriebsrates Herrn Emmerich in Vertretung des 
Regionaldirektors Roland Walther im Foyer der Fürst-Stirum-Klinik 
begrüßt. Auf einem Rundgang durch das Krankenhaus wurden die 
Klinikapotheke, die Abteilung für Physiotherapie, die Psychosomati-
sche Abteilung sowie die gynäkologische Station und der Kreißsaal 
besucht. Das beigefügte Bild zeigt die burkinische Delegation vor 
dem Kreißsaal mit Mitarbeiterinnen der Klinik und den Mitgliedern 
des Vereines Menschen für Frauen e. V.
Bürgermeister Dieudonné Tougfo und der Secrétaire Générale von 
Dédougou, Emile Yameogo waren von den oben genannten Abtei-
lungen und Stationen beeindruckt. Mit dem Leiter der Klinikapothe-
ke, Herrn Alexey Zaichik wurden Probleme der Versorgung mit es-
senziellen Medikamenten besprochen. Aufschlussreich war auch 
das Gespräch mit dem Chefarzt der Abteilung für Psychosomatik, 
Herrn Bernhardt Hain und der Oberärztin Frau Dr. Heidrun Freuden-
berg. Auch in Dédougou besteht ein großer Bedarf, Patienten mit 
Depressionen und posttraumatischen Angstzuständen bei afrikani-
schen Binnenflüchtlingen zu behandeln. Der Bürgermeister der Stadt 
Dédougou und die anderen Mitglieder der burkinischen Délegation 
lobten die Arbeit der Mitarbeiter des Bruchsaler Krankenhauses. Zu 
dem Besuch der Bruchsaler Delegation im Januar 2025 wurden auch 
Mitarbeiter der Bruchsaler Klinik herzlich nach Dédougou eingela-
den.
Mehr über den burkinischen Besuch aus Dédougou finden Sie auf 
unsere Homepage unter: www.menschenfuerfrauen.de
Prof. Dr. Jürgen Wacker
Vorsitzender des Vereines Menschen für Frauen e. V.

 
 Foto: Alexey Zaichik
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Bereit für die Magie gelebter Inklusion?
Das Mühlwerk Sinneswandel ist 
ein visionäres Sozialunterneh-
men.
Ab August bieten wir Menschen 
mit Behinderung und unter-
schiedlich hohem Hilfebedarf 
in unserem Café mit Backstube 
ein inklusives Tätigkeitsfeld. Und 
unseren Gästen einen behagli-
chen Begegnungsort, der dazu 
einlädt, bei einer guten Tasse 
Kaffee und einem leckeren Stück 
Kuchen den Alltag hinter sich zu 
lassen.

 
Traumjob gesucht? 
 Foto: Mühlwerk Sinneswandel

Dafür suchen wir
• empathische und begeisterte Pädagogische Fach- und Assistenz-

kräfte,
• gastfreundliche Mitarbeiter/-innen für den Service,
• Omas oder Opas, die gerne Kuchen backen.
Details unter „Jobs“ auf unserer Homepage:
www.muehlwerk-sinneswandel.de
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Einfach per E-Mail an ManuelaRominski@muehlwerk-sinneswandel.de

2aturfreunde�&ruchsaP

Trommelgruppe bei den NaturFreunden Bruchsal
Trommelkurse für Anfänger/-in-
nen mit und ohne Vorkenntnisse 
sowie Fortgeschrittene:
Inhalte sind neben Spielfreude 
und Gemeinschaftserleben so-
wohl Spieltechnik der Trommel 
als auch das Erfahren eines 
Rhythmus aus Westafrika im En-
semblespiel.
Termine: immer donnerstags 
von 18.30 bis 20.30 Uhr (23. Mai, 
6. Juni, 20. Juni und 4. Juli)
Es kann an jedem Termin eingestiegen werden. Die Gruppengröße 
beträgt maximal zwölf Personen.
Ort: NaturFreundehaus Bruchsal, Karlsruher Straße 215
Für die Anmeldung oder weitere Informationen bitte E-Mail an Karin 
Huttary, karhuy@web.de
Leitung: Karin Huttary, Kunst- und Musiktherapie, Klangmassage

ʔkumenischer�,SsTi^dienst�in�8rʞgerschaft�ZSn�
(iakSnie�und�'aritasZerFand�&ruchsaP

Die Qualifizierung der zukünftigen ehrenamtlichen Hospizbegleiter-
Innen geht mit großen Schritten auf den Abschluss zu
Am Wochenende fand das zweite 
Aufbauseminar in Bruchsal statt. 
Wechselnde Referenten brachten 
uns die Themen Netzwerk, Nähe/
Distanz und Spiritualität nah und 
hinterließen viele positive Eindrücke 
– am Ende verabschiedeten sich alle 
mit dem Bewusstsein, das richtige 
Ehrenamt ausgewählt zu haben.
Beeindruckt waren die Teilnehmenden über die große Vertrautheit, 
die sich aus ehemals „Fremden“ in kurzer Zeit entwickeln konnte. Im 
Rahmen dieser Qualifizierung werden die Teilnehmenden auf ihren 
Besuchsdienst bei schwerstkranken Menschen und deren Familien 
vorbereitet. Diese sind oftmals mit einer plötzlichen Diagnose und 
der Aussicht auf eine palliative Therapie überfordert und fühlen sich 
in der Situation hilflos und allein gelassen. Mit Beratungen und ein-
fühlsamen psychosozialen Kompetenzen der Mitarbeitenden ist der 
ambulant tätige Ökumenische Hospiz-Dienst im nördlichen Land-
kreis Karlsruhe ein verlässlicher Dienst, der Betroffene auffängt und 
für sie da ist, unabhängig der Herkunft, Hautfarbe oder Weltanschau-
ung.
Bei Bedarf rufen Sie gerne an: (072 51) 94 29 568.

4fadƼnderhSrst�+reif�e�:�4fadƼnderhSrst�+reif�e�:�

Kuchenverkauf des Förderkreises Stamm Greif
Der Förderkreis des Stammes Greif möchte zusammen mit den 
Pfadfindern am 15. Juni wieder eine Kuchenaktion durchführen! Wir 
werden in der Fußgängerzone während des Marktes ab circa 8.30 
Uhr gegen Spende verschiedene Kuchen verteilen, mit welchem Er-
lös die Pfadfinder unterstützt werden. Kommt also gerne vorbei, wir 
freuen uns auf euch!

 
 Foto: Karin Huttary

 
 Foto: ÖHD
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Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Schlammschlacht die „Erste“
Der Arbeitseinsatz am Samstag 
war ein Abenteuer im Regen und 
Schlamm, bei dem leider nur 
wenige mutige Seelen den Weg 
zu uns gefunden haben. Wir 
danken allen tapferen Helfern, 
die sich nicht gescheut haben, 
ihre Stiefel dreckig zu machen 
und mit viel Elan bei der Sache 
waren. Bei Dauerregen haben 
wir drei Stunden tapfer durch-
gehalten. Durchnässt mussten 
wir leider abbrechen. Viel Arbeit 
blieb liegen und wartet nun auf 
euch! Wir lassen uns nicht ent-
mutigen und starten einen neu-
en Versuch! Jetzt hoffen wir auf 
bessere Wetterbedingungen 
und, vor allem, auf rege Teilnah-
me beim nächsten Termin am: 
15. Juni bereits ab 9 Uhr.
Eure helfenden Hände sind dringend nötig, um unser Gelände in 
Schuss zu bringen.
Also schnappt euch eure Gummistiefel, packt eure Regenjacken 
ein (nur für den Fall) und bringt eure beste Laune mit! Nach getaner 
Arbeit stärken wir uns gemeinsam und genießen das Gefühl, etwas 
Gutes geschafft zu haben. Wir freuen uns auf euch und einen neuen, 
schlammfreien Einsatz voller Tatendrang. Gerne kann auch Eigenini-
tiative ergriffen werden und bereits am 08.06.2024 ab 14:00 Uhr die 
dringend notwendige Arbeiten beginnen durchzuführen. Gemeinsam 
können wir es schaffen – und vielleicht sogar eine Menge Spaß da-
bei haben! Lasst uns zeigen, was wir als Team erreichen können.
Bald wird unsere Anlage im neuen Glanz erstrahlen und wartet dann 
auf Ihren Besuch.
Trainingszeiten sind:
Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 
13 Uhr.
Jugendtraining: Donnerstag 17 Uhr.
Waffenausgabe ist ab sofort Donnerstag 16 bis 17 Uhr und Samstag 
14 bis 15 Uhr und nach Absprache.
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de.

SkicPuF�&ruchsaP

Jahreshauptversammlung beim Skiclub Bruchsal
Was sich viele Vereine wünschen, ist beim Skiclub Bruchsal geglückt. 
Diese Hauptversammlung ist der Beweis. Unter den Anwesenden 
waren deutlich mehr junge Gesichter, als in den vergangenen Jahren.
Der Rückblick des 1. Vorstandes Steffen Moser auf das vergangene 
Geschäftsjahr war vor allem durch das große Jubiläumsfest beim 
Weingut Klumpp im Juni 2023 geprägt. Dieses war natürlich auch 
mit erheblichen Kosten verbunden, was sich im Bericht des Kassen-
wartes Daniel Held zeigte. Aber die Versammlung war sich einig, 
dass sich der Einsatz gelohnt hat. So konnte die Versammlung die 
Vorstandschaft einschließlich Kasse einstimmig entlasten.

 
 Foto: H. Klein

Die Skischule schaut auf eine erfolgreiche Saison zurück. Auf 17 
Ausfahrten wurden insgesamt fast 600 Teilnehmer von rund 60 Ski- 

 
V.r.n.l. Wolfgang Deffland, Stefan 
Butz, Michael Butz, Hannes Holler, 
Joachim Nitschke
 Foto: SG 1798 e. V.

und Snowboard-Lehrkräften des Skiclubs Bruchsal betreut. Fast alle 
Skikurse konnten im skiclubeigenen Haus Künzelspitze durchge-
führt werden. Neben der Durchführung von Skiausfahrten liegt ein 
großer Fokus der Skischule auf der Ausbildung von weiteren neuen 
Übungsleitern, so der Bericht des Skischulleiters Gerald Gack.
Auch dieses Jahr wurden wieder zehn junge Nachwuchsskilehrer zur 
Prüfung geschickt. An zehn Schulungstagen über die Saison verteilt, 
wurden die Anwärter perfekt vorbereitet. So konnten Julian Steer 
(Grundstufe) und Hannes Wagner (Instructor) sogar als Lehrgangs-
beste den neuen Übungsleiter-Schein in Empfang nehmen. Dieser Er-
folg spricht für eine hervorragende Leistung des Ausbildungsteams 
um Jakob Kaltenbach.
Vorstandmitglied Tanja Trunk nutzte die Gelegenheit, um den neu-
en Merchandise-Shop des Skiclubs Bruchsal vorzustellen. Über die 
Homepage kommt man über den Link „Shop“ direkt dorthin und kann 
das reichhaltige Angebot studieren.
Ein Highlight der diesjährigen Versammlung war die Präsentation 
von Yvonne Dairan, Lehrerin der Karl-Berberich-Schule, über die Ko-
operation mit dem Skiclub Bruchsal. Zusammen mit der Lebenshilfe 
werden seit Jahren gemeinsame Ausfahrten nach Schröcken unter 
der Organisation von Gina Gehard durchgeführt, die vorwiegend 
durch großzügige Spenden finanziert werden. Die Arbeit mit Men-
schen mit Behinderung ist geprägt durch viel Herz und Nähe.
Stellvertretend für alle Jubilare des Vereins wurden für 25 Jahre Ver-
einszugehörigkeit Annemarie Dunke und Sophie Kaltenbach ausge-
zeichnet. Die Goldene Vereinsnadel für 50 Jahre Mitgliedschaft beim 
Skiclub Bruchsal erhielten Andrea Lindenfelser und Michael Kalten-
bach.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Verstärkung im Ehrenamt – Ortsverband Bruchsal
„Wir engagieren uns direkt vor Ort – mach mit!“
Wir setzen uns für die Belange und Rechte von Menschen mit Behin-
derungen sowie chronischen Erkrankungen, Seniorinnen und Senio-
ren sowie sozial Schwachen ein.
Sie haben Freude, eine große Leidenschaft und Lust, sich ehrenamt-
lich zu engagieren?
Was wir bieten:
Schulungsmöglichkeiten
Vereinsversicherung
Ehrenamtsnachweis
Gesellige Aktivitäten
Interesse? Melden Sie sich und werden Sie Teil des Vorstandteams!
VdK-Ortsverband Bruchsal
Kontakt: VdK-Kreisverband Bruchsal, Telefon (072 51) 30 00 42

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Es geht wieder los
Mit dieser Woche starteten auch wieder unsere regelmäßigen An-
gebote:
Starthilfe für Kids-Nachhilfe: 
Dieses Angebot richtet sich an 
Kinder, die VKL Klassen an den 
weiterführenden Schulen besu-
chen. Durch ihre sprachlichen 
Voraussetzungen benötigen sie 
eine besondere Unterstützung 
bei den Hausaufgaben.
Zeit: Immer am Montagnachmit-
tag.
Ort: Talstraße 6 in Bruchsal.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Kontakt: (015 73) 56 29 586
Starthilfe für Frauen – Sprachcafé: Dieses Angebot richtet sich an 
Frauen, die Deutsch als Fremdsprache lernen. Wir ersetzen nicht die 
offiziellen Sprachkurse. Wir laden ein, in entspannter Atmosphäre in 
Alltagssituationen deutsch zu sprechen.
Zeit: Dienstag von 9.30 bis 11 Uhr oder Donnerstag von 17 bis 18.30 Uhr.
Ort: FeG Bruchsal, Werner von Siemensstraße 38
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, bei Interesse dürfen Sie gerne 
vorbeikommen.
Kontakt: (015 75) 32 28 149.
Starthilfe für Kids-Schulkindbetreuung: Dieses Angebot richtet sich 
an Familien, deren Kinder VKL Klassen an den Bruchsaler Grund-
schulen besuchen.

 
 Foto: Starthilfe für Kids
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Zeit: Dienstag bis Freitag, 11.15 bis 17 Uhr.
Ort: Talstraße 6 in Bruchsal.
Leider sind in diesem Schuljahr bereits alle Plätze belegt. Neue Plät-
ze gibt es wieder ab September 2024.
Kontakt: (015 73) 56 29 586.
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Kindergarten-Europameisterschaft beim SV 62
Bis Corona war es schon Tradition, dass beim SV 62 Bruchsal die 
Kindergärten aus Bruchsal zu Fußball-Weltmeister- oder Europa-
meisterschaften auf dem Vereinsgelände die Meisterschaften für 
die kleinsten Fußballbegeisterten austragen. Die Kindergartenmann-
schaften wählten ein Land aus und bemalten T-Shirts, welche von 
der Rainer-Philipp-Stiftung gespendet sind, als Mannschaftstrikots 
an. An dem Turniertag laufen die Mannschaften mit der entspre-
chenden Nationalhymne ins Stadion ein. Vor dem Turnierstart führen 
die Kindergärten einen Cheerleading-Tanz auf. Es ist immer wieder 
ein tolles Treiben auf dem Sportgelände, das Eltern, Großeltern und 
Freunde als Zuschauer und Fans begeistert erleben dürfen. In 2018 
war das letzte Turnier. Der Initiator Michael Abel nimmt diese Traditi-
on mit dem SV 62 Bruchsal in diesem Jahr wieder auf.
Am nächsten Samstag, 8. Juni wird ab 10 Uhr der Einlauf der Mann-
schaften starten. Gespielt wird auf dem GBZ-Sportplatz beim Sport-
gelände des SV 62 Bruchsal. Gegen 12.30 Uhr ist die Sieger-Ehrung 
mit Medaillen für jedes teilnehmende Kind geplant.
Alle sind herzlich eingeladen, diese KiGa-EM 2024 mitzuerleben.

 
 Foto: Simone Staron aus 2010

Brusler Sommerdorscht
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV 62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten.
Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und Getränkean-
gebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für Kaffee, Kuchen 
und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gastgeber zum zünf-
tigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der größte Dorscht 
gestillt werden.
Am gesamten Wochenende werden lokale Musiker auf der Bühne ihr 
Können zeigen und für gute Stimmung sorgen. Das Programm wird 
eine bunte Mischung aus verschiedenen Genres und Musikstilen be-
reithalten.
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.

8agesePternZerein�&ruchsaP�und�/arPsruhe�2Srd

Großfamilie auf Zeit
Der Gedanke einer Großfamilie auf Zeit klingt für Sie reizvoll?
Sie möchten Familie und Beruf verbinden?
Sie wären gerne Ihr eigener Chef?
Die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater ermöglicht Ihnen eine sinnstif-
tende, attraktive und flexibel gestaltbare Beschäftigung auf selbstän-
diger Basis.
Wenn Sie auf der Suche nach einer Veränderung sind und neben der 
Freude am Umgang mit Kindern zudem ein großes Interesse an päd-
agogisches Fachwissen haben, dann trauen Sie sich! Wir als Verein 
beraten und begleiten Sie auf Ihrem Weg zur Kindertagespflegeper-
son. Dies bedeutet, wir unterstützen Sie mit Qualifizierungsmaßnah-
men, bei der Tätigkeit sowie mit der Vermittlung von Betreuungsver-
hältnissen.
Ein neuer Qualifizierungskurs startet im Oktober 2024!

Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefon: (072 
51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Frau Ju-
liane Schlenker, Telefon: (072 51) 981 987 814, E-Mail: j.schlenker@
tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10,76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0 – Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de
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Basketball
U14w: Edelmetall bei den Deutschen Meisterschaften
Am Samstagnachmittag stand in Berlin das Halbfinale gegen Alba 
Berlin an. „Sind das DIE Albas?“ haben uns manche wirklich ge-
fragt. Ja! Die Stimmung in der Mannschaft war super, denn wir hat-
ten eigentlich nichts zu verlieren. Alba war sehr gut informiert und 
machte es unserem Teamcaptain von Beginn an unfassbar schwer. 
Mindestens zwei Spielerinnen pressten ab dem Einwurf, in der Nähe 
der Dreierlinie kam dann meist eine Dritte hinzu. Dafür hatten die an-
deren Teammitglieder viele Freiräume, die aber nur in ein bis zwei 
Fällen genutzt werden konnten. Den Meisten fehlte dann doch die Er-
fahrung und die Nervosität war schlichtweg zu groß. Trotz einer her-
ausragenden Verteidigung schafften wir es aber mit nur vier Punkten 
Rückstand in die Halbzeit. In der zweiten Hälfte wurde die eh schon 
körperlich überlegene gegnerische Mannschaft gefühlt noch größer. 
Riesige, athletische Mädchen holten einen Offense-Rebound nach 
dem anderen und wir konnten nur zusehen bis der Ball seinen Weg 
in den Korb fand. Der Rückstand wuchs. Im letzten Viertel haben wir 
uns wieder etwas gefangen, aber das Spiel war nicht mehr umzudre-
hen. Alba Berlin hatte das Halbfinale verdient gewonnen.
Am Sonntag ging es nun im kleinen Finale um den dritten Platz. Der 
Gegner war BASS Berlin. Wir hatten uns fest vorgenommen, dieses 
Spiel zu gewinnen und starteten gut. Nach dem ersten Viertel stand 
es unentschieden. Jeden Freiraum, der sich auftat, haben wir in der 
nächsten Periode zum Punkten genutzt. Erneut verteidigten wir un-
glaublich stark. Wir schafften viele Turnover und die Rebounds unter 
unserem Korb waren meistens bei uns, so dass wir in der Halbzeit 
einen Vorsprung von 27:19 herausgespielt hatten. Da wir nicht so 
breit aufgestellt sind wie die anderen Teams und wenig wechseln 
konnten, kam nun die harte ausdauernde Phase. Aus dem Albaspiel 
hatten wir gelernt und spielten dieses Mal viel ruhiger. Wir ließen den 
Ball laufen bis die Chance zum Korb da war. Die Führung nach dem 
dritten Viertel war auf 42:27 ausgebaut. Der Einbruch kam dann in 
den letzten 10 Minuten. Vier Spielerinnen hatten fast durchgespielt 
und die Ermüdung war deutlich zu erkennen. Mit 20:12 ging dieser 
Abschnitt an Berlin, das Endergebnis von 54:47 sicherte uns aber 
den dritten Platz. Wir sind tatsächlich die drittbeste Mannschaft in 
Deutschland geworden.

 
U14w drittbeste Mannschaft in Deutschland 
 Foto: TSG Wolves Bruchsal
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Handball

Brusler Sommerdorscht
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten.
Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und Getränkean-
gebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für Kaffee, Kuchen 
und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gastgeber zum zünf-
tigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der größte Dorscht 
gestillt werden.
Am gesamten Wochenende werden lokale Musiker auf der Bühne ihr 
Können zeigen und für gute Stimmung sorgen. Das Programm wird 
eine bunte Mischung aus verschiedenen Genres und Musikstilen be-
reithalten.
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 7. Juni
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 10. Juni

Vereinsnachrichten

Arbeitskreis Ortsgeschichte BüchenauArbeitskreis Ortsgeschichte Büchenau

Heimatkundliche Sammlung
Arbeitskreis Ortsgeschichte
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
werte Gäste aus nah und fern,
am kommenden Sonntag, 9. Juni, laden wir Sie sehr herzlich zum 
Besuch unserer Heimatkundlichen Sammlung im Keller der Alten 
Schule (Gustav-Laforsch-Straße 27) ein. Von 14 bis 17 Uhr gibt es die 
Möglichkeit der Besichtigung oder auch Führung durch die Samm-
lung, die einen historischen Einblick ins dörfliche Leben Büchenaus 
bis circa 1950 bietet, wobei die Bereiche Haushaltung, Schule, Land-
wirtschaft, Handwerk/Beruf sowie auch Sakrale Gegenstände und 
Bücher gezeigt werden. Als besondere Aktion an diesem Sonntag 
wird Isabell Zerrer, geborene Geißler, das alte Handwerk des Weiden-
korb-Flechtens vorstellen. Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren 
Besuch.
Für den Arbeitskreis Ortsgeschichte
mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

1usterte\t(6/�3rtsZerein�&ʳchenau

Erfolgreiches DRK-Kinderfest im Hasenheim am Samstag, 1. Juni
Trotz des verregneten Nachmit-
tags waren viele Eltern mit ihren 
Kindern gekommen, um bei den 
vielfältigen Angeboten des DRK 
mitzumachen. Die Stimmung 
war sehr gut, die Kinder enga-
giert und der Himmel meinte 
es zeitweise sogar gut mit den 
Kids: Sie konnten sogar manch-
mal mit den Bobby-Cars die Run-
den außerhalb des überdachten 
Bereiches mit „Karacho“ fahren.
Das „Kinderschminken“ hat viel 
Freude bereitet und es entstan-
den die reinsten Kunstwerke mit 
strahlenden Kinderaugen. Den 
Akteurinnen ein großes Kompli-
ment.
Der Geschicklichkeitstest von der Feuerwehr wurde sehr gut ange-
nommen und hat viel Spaß gemacht.
Auch der Malwettbewerb kam sehr gut an und Glücksbote Samuel 
vom JRK zog die glücklichen Gewinner Ella, Emma und Julian, die 
von der DRK-Vorsitzenden Jana Spengler jeweils mit einem „Igel-
Erwin“ belohnt wurden.
Die Chance, den KTW (Krankentransportwagen) von innen zu erkun-
den, haben einige Kinder und Eltern mit viel Interesse wahrgenommen.
Popcorn (die Popcorn-Maschine war ununterbrochen im Einsatz), 
Pommes und Muffins wurden von den Kids sehr gerne gegessen und 
die Stimmung war trotz des miesen Wetters prächtig.
Möglich war diese Aktion natürlich nur durch die Mitarbeit der Ju-
gendleiterin Denise Gorenflo mit ihrem Helferteam.
Ganz besonderen Dank allen, die zum Gelingen des Nachmittags bei-
getragen haben:
Jana, die ihre ganze Familie im Einsatz hatte, Waltraud für die Organi-
sation des „DRK-Cafés“, den Bäckerinnen für die gestifteten leckeren 
und originellen Kuchen und Torten und allen, die sich für unseren 
JRK-Nachwuchs kreativ engagierten.
Dem bewährten, fleißigen Team vom Hasenheim für die Bewirtung 
mit Getränken, Pommes und Würstchen ein großes Dankeschön.
HeiBl
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Scheine für Vereine
Wie vor zwei Wochen schon angekündigt, läuft seit dem 27. Mai die 
Aktion Scheine für Vereine bei Rewe.

 
 Foto: DRK-Büchenau
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Noch mal zur Erklärung, ab 15 Euro Einkaufswert gibt es einen Ver-
einsschein. Diese Scheine könnt ihr dann online einlösen und dem 
FSV zuschreiben. Gerne könnt ihr die Vereinsscheine auch im Club-
hausbriefkasten einwerfen und wir machen den Rest. Am Ende der 
Aktion können wir unsere Vereinsscheine in Prämien umwandeln. 
Die Aktion lohnt sich tatsächlich sehr, letztes Jahr haben wir Biergar-
nituren, Spielbälle, Trainingsequipment kostenlos bekommen, das 
Jahr davor gab es einen Kühlschrank und andere Küchengeräte. Wir 
würden uns freuen, wenn ihr mitsammelt – gerne an Familie, Freun-
de & Bekannte weitergeben. Vielen Dank für eure Unterstützung!

1usterte\t1ʞnnergesangZerein�
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33. Büchenauer Spargelfest: Tradition, Genuss und Gemeinschaft 
8. bis 9. Juni

 
Herzlich willkommen zum Spargelessen wie Gott in Büchenau 
 Foto: GV Harmonie Büchenau (MaHo)

Der Gesangverein Harmonie Büchenau 1919 e. V. freut sich, für die-
ses Wochenende das 33. Büchenauer Spargelfest ankündigen zu 
dürfen. Dieses genussvolle Ereignis hat sich als Aushängeschild in 
Bruchsal und Umgebung etabliert und zieht jährlich zahlreiche Besu-
cher an, die die Spargelhochburg Büchenau erleben möchten.
Unter dem Motto „Spargelessen wie Gott in Büchenau!“ spiegelt das 
Fest die tiefe Leidenschaft der Büchenauer für das edle Gemüse 
wider. Seit über 80 Jahren prägt der Büchenauer Spargelanbau die 
Region und symbolisiert Genuss und Lebensfreude.
Die Sängerinnen des Frauenchores All Cantare und die Sänger des 
Männerchores Prachtkerle laden erneut zu einem Fest der Sinne ein. 
Ehrenamtlich und mit viel Engagement bieten sie eine breite Palette 
hervorragender Spargelgerichte zu fairen Preisen an. Frisch gezapf-
tes Bier und feine regionale Weine runden das kulinarische Angebot 
ab. In unserem Café gibt es den süßen Abschluss mit selbstgeba-
ckenen Leckereien und Kaffee.
Ein besonderes Highlight des Festes ist die Einweihung der Skulptu-
rengruppe „Musikständchen“, die die musikalische Tradition und Hei-
matverbundenheit der Büchenauer Kulturvereine, dem Musikverein, 
den Harmonika Freunden und dem Gesangverein, symbolisiert. Der 
Fassanstich mit dem HFB markiert den Beginn der Feierlichkeiten. 
Am Samstagabend sorgt der bekannte Musiker Enrico Novi mit sei-
ner Live-Musik für beste Unterhaltung.
Unsere Schlemmerzeiten:
Samstag, 8. Juni 2024 (Küche bis circa 21 Uhr geöffnet)
• 16.30 Uhr – Beginn Festbetrieb
• 17.30 Uhr – Einweihung Skulpturengruppe „Musikständchen“
• 18 Uhr – Fassanstich mit dem HFB
• 19 Uhr – Live-Musik mit Enrico Novi (zeitlose Klassiker und Welt-

hits aus Pop und Rock)
Sonntag, 9. Juni 2024 (Küche bis circa 20 Uhr geöffnet)
• 11.30 Uhr – Beginn Festbetrieb
Einblicke in das historische Dorfleben und traditionelles Handwerk: 
Am Sonntag, 9. Juni, öffnet die Heimatstube Büchenau von 14 bis 17 
Uhr ihre Pforten. Der Arbeitskreis Ortsgeschichte zeigt das traditio-
nelle Handwerk des Korbflechtens.
Das Spargelfest ist ein Beitrag zur Wahrung unserer über 100-jähri-
gen Chorgesangstradition und des Spargelanbaus. Erleben Sie un-
seren EM-Projektchor „You’ll Never Sing Alone“ beim FSV Büchenau 
am 23. Juni und 14. Juli sowie das Chorkonzert „Moviesongs“ am 
6. Juli.
Wir bitten um Verständnis für mögliche Wartezeiten und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Jahrgänge

Jahrgang 1954
Gedenkgottesdienst auf dem Michaelsberg des Jahrgangs 1954 Un-
tergrombach/Büchenau mit Lehrer Weskamp und seinem Ensemble 
am 13. Juni um 18 Uhr für unsere Verstorbenen: Hubertus Mangei, 
Ludwig Müller, Dolores Krempel, Peter Veit, Dieter Felleisen, Siegfried 
Wilhauk, Ulrike Mangei-Anweiler, Roland Woll, Werner Wolf, Maria 
Gassner, Erhard Fritsch, Franz Schneider, Franz Hasenfuß und Hans-
Walter Kussmann.
Anschließend gemütliches Zusammensein im Lokal auf dem Berg. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 11. Juni

Vereinsnachrichten
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Haus- und Straßensammlung
Das Schicksal der Menschheit ist der Mensch. Jeder kann zu einem 
besseren Gelingen beitragen. Jeder Einzelne kann in der Gemein-
schaft die „Rettung“ fürs Ehrenamt bedeuten. Zeigen wir gemeinsam 
Einsatz, denn Ihr DRK-Verein profitiert von Ihrer Förderung. Sie kön-
nen mit einer Spende wertvolle Hilfe leisten, vielleicht perspektivisch 
auch in der Währung Zeit? Das Rote Kreuz vereint viele Talente unter 
einer Idee: Menschen helfen! Werden Sie Teil unseres Teams und der 
Veränderung, egal ob handwerklicher Alleskönner, Held in der Küche 
oder Star im Internet, Sie werden gebraucht und ein DRK-Ehrenamt 
ist wertvoll und sinnvoll zugleich.
In den nächsten Tagen werden Sie Post von Ihrem DRK-Ortsverein im 
Briefkasten finden. Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich ein wenig Zeit 
nehmen, den Brief zu lesen.
Das Deutsche Rote Kreuz bedankt sich schon heute für die Unter-
stützung.
Wichtig zu wissen: Trittbrettfahrer nutzen leider oft derartige Spen-
den-Phasen für kriminelle Interessen. Unsere aktiven DRK’ler werfen 
lediglich einen Brief in Ihren Briefkasten ein, sie nehmen weder Bar-
geld an, noch fragen sie gezielt nach Bargeld-Spenden.

*'����,eidePsheim

1. Mannschaft
Sönmez-Elf beendet Saison mit einem Heimsieg!
FC 07 Heidelsheim – SV Langensteinbach  2:1 (1:1)
Eine kräftezehrende und teils nervenaufreibende Fußballsaison 
2023/24 mit Höhen und Tiefen ist für den FC 07 Heidelsheim zu Ende 
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gegangen und im letzten Spiel gab es mit einem 2:1 (1:1)-Heimsieg 
gegen den SV Langensteinbach nochmals versöhnlichen Abschluss. 
Im Endklassement landete der Club aus dem Bruchsaler Stadtteil in 
einer richtig engen Landesliga Mittelbaden somit mit 50 Punkten (15 
Siege, 5 Unentschieden und 14 Niederlagen) bei einem Torverhältnis 
von 61:66 auf einem ganz hervorragenden 6. Tabellenplatz.
Die bedeutungslose letzte Begegnung der beiden, zumindest vor 
dem Spiel noch Tabellennachbarn, verlief praktisch über die gesam-
te Distanz relativ ausgeglichen, das etwas bessere Ende hatten dann 
aber die Gastgeber auf ihrer Seite, die in der 26. Minute mit 1:0 in 
Führung gingen. Adnan Bayrak scheiterte zunächst aus spitzem 
Winkel an SVL-Torhüter Kristian-Krassimir Alexandrov, der Ball lan-
dete jedoch erneut bei Bayrak, der von Gästekapitän Vittorio Cali im 
Strafraum von hinten umgestoßen wurde. Den fälligen Foulelfmeter 
verwandelte Christopher Slade wie schon in der Vorwoche bei den 
Kickers Pforzheim gewohnt sicher. Doch der Vorsprung hielt nicht 
lange, denn der Schiedsrichter deutete auch auf der anderen Seite 
ebenfalls auf den ominösen Punkt. Jan Bacher, in seinem ersten 
Spiel für die 1. Mannschaft, ging im Sechszehner etwas zu unge-
schickt gegen Jan-Oliver Stachura zu werke und Top-Torjäger Domi-
nic Riedel (31.) ließ sich die Chance aus 11 Metern mit seinem 28. 
Saisontreffer nicht entgehen und glich zum 1:1 aus. Danach waren 
die Gäste die bessere Mannschaft und hätten die Partie mit einigen 
vielversprechenden Chancen bis zur Pause durchaus drehen können.
Im 2. Durchgang lief die 51. Minute, als FCH-Spielertrainer Tolga 
Sönmez die Heidelsheimer auf die Siegerstraße brachte. Die Gäste 
reklamierten zuvor zwar ein Foulspiel an Philipp Rayling, doch der 
Referee ließ wohl zu Recht weiterlaufen und Sönmez traf zur er-
neuten Führung. Allerdings machte er es unnötig spannend, bis die 
Kugel endlich über der Linie war, denn er zögerte extrem lange mit 
dem Abschluss, ehe dann doch vier Langensteinbacher Spieler im 
Fünfmeterraum nur noch zuschauen konnten, wie der Ball einschlug. 
Danach plätscherte die Partie allerdings nur noch so vor sich hin und 
es passierte bis zum Schlusspfiff nicht mehr viel Aufregendes und 
so blieb es am Ende beim 2:1 für den FCH.

1usterte\t*reundeskreis�:SPterra

Offizielle Spendenübergabe fällt ins Wasser
Da ist man in der Toskana und steht über zwei Stunden im strömen-
den Regen und auf der Piazza dei Priori fließt das Wasser wie in ei-
nem kleinen Bach!
So erging es am Sonntag zum Nationalfeiertag unseren Freunden 
vom Freundeskreis, die gerade in Volterra weilen. Der „Tiro del Cero“ 
– das Seilziehen der Stadteilmannschaften – sollte genutzt werden, 
um die Grüße und offizielle Spendenübergabe des Freundeskreises 
an die Stadt Volterra zu übermitteln. Die Spende von 1000,00 € geht 
an den Spendenfond zum Wiederaufbau der historischen Mauer in 
San Felice.
Der Sonntag, der Nationalfeiertag „Tag der Republik“, fiel also leider 
sowohl für die Contraden Mannschaften als auch für die Touristen 
aus. Laut Bürgermeister Santi soll der Wettbewerb aber schnellst-
möglich nachgeholt werden. Schließlich wird bei dem Wettbewerb 
auch jedes Jahr eine übergroße, kunstvolle Keramikkerze an den Sie-
ger vergeben, die dann in der Stadtteilkirche geweiht wird.
Unsere Freunde hatten aber trotzdem ein schönes Wochenende, 
denn am Samstagabend gab es im Theater „Persio Flacco“ einen 
Auftritt unserer musikalischen Freunde „Gli allegro Erranti“.

 
Luana, Moreno, Franziska und Giuseppe nach dem Auftritt der „Allegri 
Erranti“ Foto: Bannholzer

Auf bunt geschmückter Blumenbühne wurde das zahlreiche Pub-
likum gute zwei Stunden musikalisch unterhalten. „Die fröhlichen 
Wanderer“, die uns auch schon oft zu unserem badisch-toskanischen 
Abend besucht haben, sind nach der langen Corona-Zeit wieder zu-
sammen gekommen und präsentierten sich gewohnt professionell 
und gut gelaunt. Zu den Wanderern gehören Giuseppe Giordano für 
den Gesang, Bruno Gabellieri an der Trommel, Barbara Berti an der 
Gitarre, Luca Pratelli an der Handharmonika und Moreno Gazzarri 
an der Drehleier. Als besondere Zugabe spielten die Wanderer unser 
Lieblingsstück „Marina“! Wir freuen uns also auf das nächste Wieder-
sehen – alla prossima!

,andharmSnika�STiePring��
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Einladung zum Kaffeenachmittag am 16. Juni
Der Handharmonika Spielring Heidelsheim e. V. lädt herzlich zu Kaf-
fee und Kuchen ein. Am 16. Juni, 13.30 bis 17 Uhr.
Ort: AWO Heidelsheim
Mit musikalischer Einlage um 14.30 Uhr.
Es gibt auch Mineralwasser und Softgetränke. Kuchen auch zum Mit-
nehmen.
Über zahlreiche Besucher freuen wir uns.

1usterte\t3den[aPdkPuF�
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Vereinsausflug an den Comer See vom 26. bis 29. September
Der OWK Heidelsheim macht auch dieses Jahr wieder einen wunder-
baren Ausflug, zu dem wir gerne auch Nichtmitglieder einladen. Am 
Donnerstag, 26. September ist Abfahrt.
Es wird geboten: Rundfahrt um den Comer See, eine Schifffahrt, Be-
sichtigung des Städtchens Lecco.
Wir fahren mit einem modernen Fernreisebus, dreimal Halbpension 
im Vier-Sterne-Hotel Best Western Albavilla, zweimal ganztägige Rei-
seleitung für die Ausflüge rund um den Comer See. Eintritt in die Villa 
Carlotta, Schifffahrtsticket, Kurtaxe.
Rückfahrt: Sonntag, 29. September. Preis im Doppelzimmer pro Per-
son: 590 Euro, Einzelzimmer-Zuschlag 85 Euro.
Informationen und Anmeldung zur Fahrt bei Höckel, Telefon 55 566.

Radwanderung am 23. Juni und Jubiläumswanderung mit TV  
am 29. Juni
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
diesen Monat haben wir noch zwei schöne Termine vor uns:
1. Martin fährt mit uns am 

Sonntag, den 23. Juni eine 
schönen Kraichgau-Fahr-
radtour mit Abschluss auf 
dem Marktplatzfest der 
Stadtkapelle. Abfahrtszeiten 
werden nächste Woche be-
kannt gegeben. Die Mitfahrt 
mit einem E-Bike ist sinnvoll; 
das Tragen eines Helmes ist 
Pflicht.

2. Und am Wochenende, 29. 
bis 30. Juni feiert der TV 
Heidelsheim sein 125-jähri-
ges Jubiläum. Dazu gibt es 
unter anderem am Samstag, 
den 29. Juni eine Jubiläums-
wanderung von circa zwölf 
Kilometer rund um Heidelsheim. Start 10 Uhr an der TV-Halle. 
Die Teilnahme an dieser Wanderung wollen wir mit drei Extra-
Punkten belohnen.

Wir freuen uns über rege Teilnahme, Gäste sind herzlich willkommen.
Frischauf!

6eiterZerein�,eidePsheim

Aktuelle Informationen
Arbeitsdienst
nächster Arbeitsdienst Samstag, 8. Juni ab 10 Uhr.
Vorbereitung Erlebnistag und Pflege der Außenplätze
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme.

 
Radtour letztes Jahr: E-Bike ohne 
E macht ganz schön Mühe!
 Foto: OWK
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Scheine für Vereine
Der Reiterverein Heidelsheim macht wieder mit bei der REWE Aktion 
„Scheine für Vereine“. Wer dort einkaufen geht und uns unterstützen 
möchte, darf gerne entweder selbst die Scheine online erfassen oder 
diese in den Briefkasten eines Verwaltungsratsmitglieds werfen. Vie-
len Dank.

1usterte\tStadtkaTePPe�,eidePsheim�e�:�

Marktplatzfest in Heidelsheim: Vorfreude steigt
Die Vorfreude steigt! Denn bereits am Wochenende des 22. bis 23. 
Juni findet in Heidelsheim wieder das beliebte Marktplatzfest statt. 
Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt zu zwei Tagen Vergnügen, Genuss 
und Unterhaltung ein. Der Verein bietet den Besuchern ein gewohnt 
abwechslungsreiches Programm, bewahrt beliebte Traditionen und 
überrascht die Gäste dennoch mit Neuem. Freuen dürfen sich alle 
auf einen zünftigen Fassanstich, tolle musikalische Unterhaltung, le-
ckeres Essen und gute Stimmung. Neu in diesem Jahr ist nicht nur 
das Cocktail-Angebot und die Tänze des TV Heidelsheim, sondern 
auch die Live-Band am Samstagabend.
Freuen Sie sich auf zwei tolle Festtage und feiern Sie gemeinsam mit 
uns inmitten des schönen Heidelsheims.
(Beginn Samstag, 22. Juni ab 18 Uhr; Sonntag, 23. Juni ab 10 Uhr)

 
Die Stadtkapelle spielt ihre beliebte Hitparade am Sonntag
 Foto: SKH/ MP
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Kommende Partien
Freitag, 7. Juni, 
9.30 Uhr TSG Unter-/Obergrombach – Jöhlingen Herren 65
17 Uhr Herren 35 (Pokalfinale) – TSG Hambrücken/Forst 1
Sonntag, 9. Juni, 
9.30 Uhr Herren 1 – TSG RW Karlsdorf/TSG Bruchsal 2
 Herren 2 – TC Eggenstein 1
Donnerstag, 13. Juni, 
15.30 Uhr U12-Jugend – TSG Bruchsal 1

8:�,eidePsheim������e�:�

Altpapiersammlung am Samstag
Der Turnverein Heidelsheim 
sammelt am kommenden 
Samstag, 8. Juni wieder Ihr Alt-
papier und Ihre Kartonagen ein.
Wir bitten die Bevölkerung Pa-
pier, Zeitungen, Kataloge und 
Zeitschriften, getrennt von Kar-
tonagen, um 9 Uhr sichtbar an 
den Straßenrand zu setzen.
Vielen Dank schon jetzt für Ihre 
Mithilfe und Unterstützung.
Karin Rummel

Sportabzeichenabnahme – die nächsten Termine
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 7. Juni ab 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 14. Juni.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 8. Juni ab 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 22. Juni.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 25. Juni ab 18 Uhr. Nächste Möglichkeit am 2. Juli.
K. R.

 
Volle Container – das wollen wir 
wieder erreichen Foto: K. Rummel

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 11. Juni
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 12. Juni

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Überwuchernde Hecken und Sträucher
Liebe Haus- und Grundstücksbesitzer
In der letzten Zeit werde ich im-
mer wieder darauf angespro-
chen, dass an einigen Stellen 
im Ort Hecken und Sträucher zu 
stark in den Gehweg hineinragen.
Bei dem andauernden Regen 
und den milden Temperaturen 
ist der Pflanzenwuchs ja enorm.
In Kombination mit dem Park-
verkehr ist, gerade für ältere 
Mitbürger/-innen sowie Men-
schen mit Rollator oder Kinder-
wagen, die Situation manchmal 
doch sehr beschwerlich und es 
muss daher auf die Straße aus-
gewichen werden.
Sollte dies bei Ihrem Grundstück 
der Fall sein, würden Sie mit 
einem entsprechenden Rück-
schnitt die Situation entschär-
fen. Der Dank Ihrer Mitmenschen 
wäre Ihnen gewiss.
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis.
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Löwenstark
Unsere Maxis hatten die Möglichkeit, gegen eine Gebühr, am Lö-
wenstark-Programm teilzunehmen. Angeboten wurde er von Marion 
Hartlieb, Life Coach und Erzieherin, angeboten.
Homepage www.loewenstark-mit-marion.de

 
Beispielfoto Foto: T.G.
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Ein Kurs, der das Selbstbewusstsein und die Resilienz fördert. Vielen 
Kindern fällt es schwer, ihre Meinung zu vertreten und selbstbewusst 
aufzutreten. Der Kurs soll Mut machen und dabei helfen, seine Ge-
fühle auszudrücken und für seine Meinung einzustehen.
Zu Beginn jedes Treffens wur-
den alle erstmal begrüßt und 
es gab eine kurze Namensvor-
stellung. Danach ging es wei-
ter mit einem kleinen Schau-
spiel „Mutig und Schüchtern“. 
Hierbei wurde den Kindern in 
einem Spiel der mutige Stand 
beigebracht. Bedeutet gerade 
stehen und fester Stand. Dabei 
kam die Frage auf, was ist denn 
mutig? Somit wurden gute und 
schlechte Gefühle aufgezeigt, 
daraus folgte dann der Gefühls-
kompass.
Danach gab es ein Rollenspiel mit „Chantal“, gespielt von der Marion. 
Das Spiel wurde in zwei Varianten gespielt. Variante 1: die Kinder 
sollen durch den Raum laufen und der Chantal aus dem Weg gehen, 
wenn Chantal auf sie zukam, sollten die Kinder sie ignorieren und 
weglaufen, um sich nicht von ihr ärgern zu lassen. Variante 2: Chan-
tal läuft durch den Raum und hält die Kinder am Arm fest. Die Kinder 
sollten dann „Nein sagen, lass meinen Arm los“ und dem anderen mit 
mutigem Stand und fester Stimme entgegentreten. Danach wurde 
der Satz auf „Gib mir mein Mäppchen zurück“ geändert. Lediglich, 
wenn das Gegenüber das Kind bedroht, sollte es wegrennen und Hil-
fe holen. Weiter ging es mit einem Spiel „Kaugummi Stopp Tanz“. Die 
Kinder sollten sich lösen und wieder zusammenstehen und so lernen 
sich Hilfe zu holen, sich gegenseitig guttun, Unterstützung anbieten.
Zur Entspannung wurde eine Phantasiereise „Entdecke den Löwen in 
dir“ und gib deinem persönlichen Mut-Stein deine Löwenkraft.
Zum Abschluss des Programms bekamen die Kinder ihre Urkunde 
für ihre Teilnahme. Tolle „Löwenstark“-Aufkleber, Flyer für die Eltern 
und natürlich einen „Löwenstark“-Button zum Anhängen.
So ging ein tolles Resilienz förderndes Programm zu Ende. Wir hof-
fen, dass unsere Maxis einiges mitnehmen konnten.
Ihr „Kindergarten Sonnenschein“-Team

Vereinsnachrichten
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Singing Kids GV-Helmsheim
Mit Musik geht alles besser
Aus den eingegangenen Spenden vom Projekt Zirkus haben wir uns 
eine JPL Partybox 310 und ein weiteres Schlagwerk anschaffen 
können. Beides wird bei der nächsten Chorprobe den SINGING KIDS 
übergeben.
Danke an alle Eltern, Freunde und Bekannte, die nach der Eröffnungs-
Gala am Ausgang des Zirkuszeltes für die jungen Artisten eine Spen-
de eingebracht haben. Danke auch an Achim Weik, der diesen Spen-
denaufruf initiiert und durchgeführt hat.
Diese neue Partybox wird uns die gewünschte Lautstärke bei den 
kommenden Proben und Auftritten ermöglichen.
Für unseren nächsten Auftritt zum Schulabschluss hat Renate Wa-
cker schon einen Übungsplan aufgestellt. Wer noch mitmachen 
möchte, gerne, jeden Montag in der ersten Unterrichtsstunde um 
7.45 Uhr legen wir los.

 
Besprechung mit den Kids fürs zweite Halbjahr Foto: hm

 
 Foto: Kindergarten Sonnenschein
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Einladung zur Landesgartenschau Wangen im Allgäu
Am Samstag, 22. Juni, fahren 
die Harmonika-Freunde zur Lan-
desgartenschau nach Wangen 
im Allgäu. Dort findet an diesem 
Tag das Landesmusikfestival 
unter dem Motto „Natürlich Mu-
sik“ statt, bei dem auch das Ers-
te Orchester spielen wird.
Abfahrt ist um 7 Uhr vor der Al-
ten Kelter. Der Eintritt wird circa 
17 Euro kosten. Hinzu kommen für die Busfahrt 25 Euro pro Person. 
Für die Spielerinnen und Spieler des Ersten Orchesters übernimmt 
der Verein die Kosten. Der Aufenthalt im Park ist für alle frei verfüg-
bar. Der Auftritt des Ersten Orchesters ist um 13 Uhr geplant. Die 
Rückfahrt ist am gleichen Abend.
Anmeldungen – auch von interessierten Gästen – nimmt unser Vor-
stand Klaus Huber, Tel. 56408, entgegen.

1usikZerein�,ePmsheim

Kaffeenachmittag war gut besucht
Trotz des verregneten Wetters 
haben am vergangenen Sonntag 
viele den Weg in die Alte Kelter 
gefunden. Dort fand der vierte 
Kaffeenachmittag der Interes-
sengemeinschaft „Alte Kelter“ 
statt. Nach den Landfrauen, den 
Harmonika-Freunden und dem 
Gesangverein, waren nun wir, 
der Musikverein, an der Reihe, 
den Nachmittag zu organisieren.
Bei einem großen Angebot an 
selbstgebackenen Kuchen und 
Torten war für jeden etwas da-
bei. Und auch bei Eiskaffee oder Eisschokolade konnte man gemüt-
lich zusammensitzen und nette Gespräche führen.
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle nochmals an alle, die 
uns mit ihrer Kuchenspende oder ihrem Besuch unterstützt haben!

3Fst��und�+artenFauZerein�,ePmsheim

Tipps für den Garten
Triebinfektion mit Feuerbrand
Achten Sie auf Feuerbrand-Triebinfektionen bei Kernobst. Kontrollie-
ren Sie auch Wirtspflanzen wie Zwergmispel (Cotoneaster), Feuer-
dorn (Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) und Mehlbeere (Sorbus). 
Bei Befall schneiden Sie weit ins gesunde Holz zurück. Stark befalle-
ne Zierpflanzen sollten komplett gerodet und wo möglich verbrannt 
werden. Desinfizieren der Schnittgeräte nicht vergessen!

Pflücksalate säen
Auch Ende Mai/Anfang Juni können Sie noch Pflücksalate säen. Die 
pflegeleichten Pflanzen lassen sich bis in den Spätsommer beern-
ten, wenn Sie nur die äußeren Blätter pflücken, das Herz aber unver-
sehrt bleibt. Übrigens: Pflücksalate gedeihen auch gut in Balkonkäs-
ten oder Trögen auf der Terrasse!

Eingerollte Blätter an Tomaten
Wenn sich bei den Tomatenpflanzen die untersten Blätter rollen, kann 
dies auf ein hohes Nährstoffangebot oder auf Stoffwechselstörun-
gen hinweisen, die sich jedoch meist nicht auf den Ertrag auswirken. 
Achten Sie weiterhin auf eine gleichmäßige Wasserversorgung und 
vermeiden Sie eine Überdüngung. Tomaten, die überdacht in einem 
Gewächshaus oder anderweitig gut geschützt gegen Blattnässe kul-
tiviert werden, sind weniger anfällig gegen die Braunfäule und andere 
typische Erkrankungen der Tomate.

Gurken ausdünnen
Vielleicht haben Sie im Gewächshaus bereits die ersten Stamm-
gurken geerntet. Da ein zu starker Fruchtansatz zum Abstoßen von 
Früchten führt, dürfen bis zum Entfernen des Gipfeltriebes nur in je-
der zweiten Blattachsel eine Gurke und der Seitentrieb stehen blei-
ben. In den unteren 50 cm dürfen sich keine Früchte entwickeln.

 
Gartenschauanlage 
 Foto: LGS Wangen Prüss

 
 Foto: MVH
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Freilandgurken
Ist es jetzt über längere Zeit trocken und warm, werden Freilandgur-
ken leicht vom Echten Mehltau befallen. Sie erkennen den Schadpilz 
an kleinen runden, weißen Flecken auf den Blättern, die sich rasch 
vergrößern und zusammenfließen. Sind Ihre Gurken von diesem Pilz 
befallen, bleibt Ihnen nur die Möglichkeit, die ersten Infektionsstellen 
zu entfernen. Im nächsten Jahr sollten Sie auf eine resistente Gur-
kensorte zurückgreifen.

Pflaumenwicklerbefall eindämmen
Die Anzahl madiger Pflaumen, Zwetschgen, Pfirsiche und Aprikosen 
lässt sich reduzieren, wenn Sie regelmäßig die von den Raupen der 
ersten Generation des Pflaumenwicklers befallenen, abgestoßenen 
grünen Früchte aufsammeln und vernichten. Dadurch wird die ab Juli 
fliegende zweite Wickler-Generation deutlich dezimiert.
Quelle: Gartenkalender für die 23. Kalenderwoche (Verlag Eugen Ulmer)
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Badminton

Happy End – Vierter Spieltag der Rückrunde
TV Helmsheim II – SG Waghäusel/Rot II  6:2
Das letzte Spiel der Saison steht an. Trotzdem der erhoffte Aufstieg 
nicht erreicht werden konnte, war es bisher eine fabelhafte Runde. 
Somit gilt es nun, die Runde mit einem Happy End abzuschließen.
Mit Birkicht und Schmidt ist Verstärkung aus der dritten Mannschaft 
an Bord. Daher wird taktisch aufgestellt. Birkicht spielt zusammen 
mit dem eigentlichen ersten Herren das zweite Herren Doppel. Der 
erste Teil des Planes geht auf, und das Duo kann sich einen knap-
pen Sieg erkämpfen. Teil zwei des Planes funktioniert, wenn auch 
nur knapp, leider nicht. Khani/Kötschau, normalerweise durchaus in 
der Lage auch das erste Herren Doppel zu gewinnen, tun sich mit 
ihrem Gegner extrem schwer. Trotz harten Kampfes verlieren sie am 
Ende 23:25 und 21:23. Besser stellen sich die Damen im Doppel an. 
Schweiger und Schmidt gewinnen solide und bringen die erneute 
Führung. Anschließend wird das Mix gespielt. Leider sind die Gäste 
Birkicht/Schmidt überlegen und gewinnen das Spiel.
Weiter geht es dann mit den Einzeln. Draxelbaur im ersten und Kha-
ni im dritten Herren Einzel machen sich das Leben im ersten Satz 
jeweils etwas schwer. Jedoch können bei jeweils im zweiten Satz 
einen sehr deutlichen Sieg für sich herausspielen. Kötschau im zwei-
ten Herren Einzel quält sich lieber doppelt und spielt beide Sätze re-
lativ knapp. Noch knapper und anstrengender hat es nur Schweiger 
im Damen Einzel. Nach einem verkorksten ersten Satz kämpft sich 
Schweiger am Ende des zweiten Satzes noch einmal an ihre Geg-
nerin ran und gewinnt mit 22:20. Mit einer immensen Willenskraft 
kann sie den Schwung dann auch in den letzten Satz mitnehmen und 
gewinnt verdient 21:18.
Mit diesem wunderbaren Abschluss der Saison ist das eigentliche 
Ziel leider verfehlt, jedoch konnte mit einem zweiten Platz in dieser 
Saison ein erstes Ausrufezeichen für die kommende gesetzt werden.
RK

Fitness und Gesundheit

Sommerfest am Freitag, 19. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness und Ge-
sundheit herzlich zu einem sportlichen Abend mit Speis und Trank ein.
Lasst uns gemeinsam den Sommer mit guter Unterhaltung feiern!
Wann? Freitag, 19. Juli ab 19 Uhr
Wo? Im Schulhof; Stehtische und Bierbänke werden dort aufgebaut sein.
Freut euch auf verschiedene Kaltgetränke (alkoholisch und alkohol-
frei) und heiße Wurst mit Brötchen, gesponsert vom Vorstand.
Du kannst das Event gerne mit Fingerfood bereichern. Bitte bring 
dein eigenes Glas und Teller mit.
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend. Damit das Fest 
gelingt, brauchen wir ein paar Helfer, die uns beim Aufbau unterstüt-
zen und Brötchen sowie Getränke holen können. Die Aufgaben fin-
dest du in SPOND. Nur gemeinsam kann so ein Fest gelingen – wir 
zählen auf dich!
Die Anmeldung erfolgt über die Vereins-App SPOND oder alternativ 
per E-Mail.

Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.

Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.

Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Miriam Bo-
schert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: 
fitness@tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter: 
www.tvhelmsheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 7. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 10. Juni

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Einladung zum Sitztanz:
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, gemeinsam zu bewegen 
und sich bei Gesprächen auszutauschen? Dann nehmen Sie beim 
nächsten „Sitztanz“ mit Anita Neuberth am Mittwoch, 12. Juni, 14 
bis 16 Uhr, im Pfarrzentrum Obergrombach teil. Die Anmeldung für 
eine Mitfahrgelegenheit ist unter der Rufnummer: (072 57) 41 52 
möglich. Bitte geben Sie immer den Namen, die Adresse und die Te-
lefonnummer an, damit wir Sie gegebenenfalls zurückrufen können.

Einladung der Wandergruppe
Am Donnerstag, 6. Juni, laden wir alle wanderbegeisterten Mitbürge-
rinnen und Mitbürger recht herzlich zu unserer ersten gemeinsamen 
Wanderung mit Leonie Schott und Roland Hannich ein.
Treffpunkt ist an diesem Tag um 9 Uhr vor dem Pfarrzentrum in Ober-
grombach.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, gerne auch mit Ihren Freunden und 
Bekannten. 

Terminvorankündigungen:
Nächster Spielenachmittag ist am 27. Juni-
Nächstes „Gemeinsames Mittagessen“ ist am 3. Juli.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch, 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer:
(01 77) 49 33 474.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten
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Stammtisch
Am Freitag, 7. Juni, findet um 19.30 Uhr der nächste Stammtisch in 
unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de AS
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Mit guter Stimmung nach Bad Wildbad – ein Tag voller Eindrücke
Die Wetterkapriolen machten auch vor unserem Tagesausflug nicht 
Halt, und so starteten wir am Samstag, den 1. Juni bei trübem Wet-
ter mit unserem Reiseunternehmen in Richtung Bad Wildbad. Unse-
re Reisegruppe war guter Stimmung, und es gab zumindest keinen 
Regen.
Die Fahrt führte uns in den wildromantischen Nordschwarzwald, mit 
seinen hohen umnebelten Tannen. Nach gut einer Stunde waren wir 
dort und stärkten uns mit Sekt und Hefezopf. Mit drei Morgenliedern 
testeten wir unsere Stimmen … es hat Spaß gemacht und gut geklun-
gen. In der Innenstadt wurden wir von unserem Stadtführer schon 
erwartet. Da er an diesem Tag seine 5.000ste Führung hatte, bat er 
uns um ein Erinnerungsfoto mit ihm, was uns selbst ein Gruppenfoto 
bescherte.
Bad Wildbad, mit 5 500 Einwohnern in der Kernstadt hat Wasser in 
Körpertemperatur, und durch den hohen Waldanteil eine hohe Luft-
qualität, sodass man dort ganz einfach Gesundheit tanken kann. Die 
Führung begann mit dem Kurpark, ein kleines Highlight der Stadt, 
weiter ging es zum Kurtheater, mit seinem prunkvollen Theatersaal, 
an der schön restaurierten Stadtkirche vorbei, zum Bädermuseum, 
wo wir die prachtvollen Glaskuppeln und Innenverzierungen der Bä-
derwelt bestaunen konnten. Viel Zeit blieb leider nicht. Weiter ging 
es über Stege und Brücken zum Rossini Brunnen, zum Kurplatz mit 
der evangelischen Kirche und dem Ferdinandsbrunnen, dem ältesten 
Brunnen der Stadt. Dazu hörten wir viel Stadtgeschichte. Im schönen 
Gewölbesaal des Gasthauses „Wildbader Hof“ gab es unser Mittag-
essen, es war gut organisiert und wir konnten uns dort verweilen und 
uns für den Regen draußen vorbereiten. Anschließend ging es zur Tal-
station der Bergbahn. Auf dem Sommerberg trennten sich zunächst 
unsere Wege … manche machten trotz Regen eine kleine Wanderung, 
um imposante Hängebrücken zu bewundern, andere trafen sich zum 
gemütlichen Kaffeeplausch im Bergcafé oder in kleineren Hütten mit 
Bewirtung. Am Schluss trafen wir uns alle wieder an der Talstation 
der Bahn. Dann zurück zum Bus und nach Obergrombach.
Der Tag war schön und kurzweilig und es war sicher für jeden etwas 
dabei. Vielleicht auch der Wunsch, Bad Wildbad noch mal auf eigene 
Faust anzusehen. Danke an alle Fotografinnen und Fotografen sowie 
an alle Mitfahrenden.
Der nächste Ausflug kommt bestimmt.
M. Lamberth

 
Cäcilienverein vor dem Bad Wildbader Rathaus Foto: Jutta Großmann
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1. Mannschaft

Verabschiedung Mirko Rothengass
Das Saisonende ist oftmals auch der 
Zeitpunkt der Verabschiedung von 
Spielern.
Diese Saison verabschieden wir unter 
anderem: MIRKO ROTHENGASS
Mirko kam 2020 als Verteidiger vom 
FV Viktoria 1927 Ubstadt e. V. zu uns. 
Sofort war er eine feste Größe in der 
Mannschaft und in unserem Spiel. Lei-
der kam er verletzungsbedingt in den 
letzten Monaten nicht mehr zum Ein-
satz und beendet deshalb jetzt auch 
seine Karriere.

 
Mirko Rothengass Foto: FCO

Letzten Sonntag wurde er kurz vor Schluss noch mal eingewechselt, 
um gebührend verabschiedet werden zu können.
Wir danken einem vorbildlichen Sportsmann und Freund für seinen 
Einsatz auf und neben dem Spielfeld. Du bist und bleibst ein Mitglied 
der FCO-Familie und wir hoffen, Dich möglichst oft bei uns begrüßen 
zu dürfen!
Alles Gute Mirko!

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
FC Odenheim III – JSG Ober-/Untergrombach II  0:7
JSG Ober-/Untergrombach – TSV Oberöwisheim  0:4

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 8. Juni
D-Jugend
13.15 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach II – FV Graben III
A-Jugend
16 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwis-
heim
Sonntag, 9. Juni
B-Jugend
10.30 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach – JSG Kraichtal

Spielankündigungen
Sommerpause!
Hier finden Sie wieder Spielankündigungen, sobald es wieder los-
geht!

+uggenmusik�Ɗ2ashörnerƈ�
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Nashorngrillfest
Am Donnerstag, 30. Mai, fand das alljährliche Grillfest der Nashorn-
herde statt. Zahlreiche Besucher fanden ihren Weg zu uns und ließen 
es sich gut gehen. Rinderkeule, Grünkernbratlinge oder eine Wurst im 
Weck – für jeden war eine Leckerei dabei. Auch für die Süßen unter 
uns gab es eine zahlreiche Auswahl an Kuchen und Torten. Hier ein 
großes Dankeschön an alle Kuchenspenden!
Ein herzliches Danke auch an die Seniorenkapelle, die uns über die 
Mittagszeit mit Musik unterhalten hat.
Als weiteren Programmpunkt verzauberte uns auch in diesem Jahr 
ein Zauberkünstler. Mit Zaubertricks und lustiger Unterhaltung zau-
berte er Klein und Groß ein Lachen auf das Gesicht.
Zum Abschluss noch ein riesiges Dankeschön an alle fleißigen Nas-
hörner, die beim Auf- und Abbau und während des Festes dafür sorg-
ten, dass alles läuft.

,eimatZerein�3FergrSmFach�e�:�

Burgführungen mit dem Heimatverein Obergrombach e. V.

 
Auch in diesem Jahr: Führungen über die Obergrombacher Burg
 Foto: Heiko Zahn

Auch in diesem Burgfestjahr bietet der Heimatverein Führungen über 
die Obergrombacher Burg an.
Dabei werden unsere erfahrenen Burgführer tief in die Geschichte 
blicken und über die Entstehung der Marienburg und das Leben im 
Schloss und in der Burg berichten.
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Die erste Führung startet am Burgfestsonntag um 12 Uhr im 
Halbstundentakt. Die letzte Führung beginnt um 17.30 Uhr.
Ein Novum ist, dass wir in diesem Jahr vier zusätzliche Führungen 
am Burgfestmontag anbieten. Diese starten um 14 Uhr, ebenfalls im 
Halbstundentakt.
Karten für alle Führungen gibt es sonntags ab 11 Uhr am Tor zum 
Schlossgarten (beim Eingang zum Mittelaltermarkt) für 3 Euro pro 
Person zu kaufen.
Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass es auch in diesem Jahr 
wieder zwei Führungen nur für Kinder gibt!
Diese beginnen sonntags um 14.30 Uhr und um 16 Uhr. Simone But-
terer taucht mit den Kindern in das Leben der Ritter, Edelleute, Hand-
werker und Burggesinde ein. Spannung, leuchtende Augen und auch 
ein wenig Grusel vor dem Verlies sind garantiert!
Alle Führungen sind auf maximal 30 Teilnehmer begrenzt.
Bitte um Beachtung: Die Führungen sind nicht Rollstuhl- oder Kinder-
wagen geeignet, festes Schuhwerk und ein wenig Tritttsicherheit in 
den alten Gemäuern ist empfohlen.

SʞngerFund������3FergrSmFach

Wir „mittendrin“ beim 7. Internationalen Chorfestival in Ötigheim
Nach intensiven Probewochen mit unserem Dirigenten Matthias 
Böhringer, machten wir uns voller Vorfreude am Samstagmittag mit 
zwei Omnibussen auf zum Highlightkonzert des diesjährigen Chor-
festivals auf der Freilichtbühne in Ötigheim, das unter dem Motto: 
„The Spirit of Brotherhood – der Geist der Brüderlichkeit“, stand.
Trotz widriger Wettervorhersagen und heftigen Regenschauern 
durften wir nach unserer Ankunft eine großartige Generalprobe mit 
ca. 500 Stimmen erleben. Schon hier spürten wir den Spirit des Ge-
sangs, der alle Teilnehmer aus vier Kontinenten zu diesem histori-
schen Ereignis eng verband und hoch motivierte Energie verströmte.
Nach einer kurzen Pause wurde das Festival mit mehr als 100 Män-
nerstimmen mit dem Lied: „The Awakening“ (Josep M. Martin) durch 
ein euphorisierendes Klangerlebnis eröffnet. „Lass Musik leben“, 
heißt es in einer Liedzeile, genau der richtige Leitfaden für dieses 
außergewöhnliche Event.
Marc Marshall, der als Moderator und Sänger durch den Abend führ-
te, kündigte in seiner Ansprache die nächsten beiden Lieder: „Ode an 
die Freude“ und „Ode an die Zukunft“ an, während alle anderen Chöre 
die Bühne füllten. Getreu dem Motto des Abends erklangen über 500 
Stimmen zu Beethovens „Ode an die Freude“. Übergangslos folgte 
die „Ode an die Zukunft“. Eine Welturaufführung – „Exhale in Colour“, 
aus der Feder von Matthias Böhringer, eigens für dieses Ereignis 
und als Fortführung der Eurohymne komponiert. Darin beschreibt 
er die Kraft, welche Menschen mit Musik durch die vielen Stimmfar-
ben, der Chöre dieser Welt verbindet. Mit ergriffener Einigkeit wurde 
der Auftakt des Konzerts lautstark von den Zuhörern gefeiert. Wir 
sind mächtig stolz auf unseren Chorleiter Matthias Böhringer, der 
zugleich auch musikalischer Leiter des Chorfestivals ist. Auch das 
Sinfonieorchester der DHBW Karlsruhe, welches uns über den gan-
zen Abend ganz hervorragend begleitete, steht unter der Leitung von 
unserem Dirigenten.
Preisgekrönte Chöre aus: Thailand, Ukraine, Mexiko, Ghana, Schweiz 
und Belgien verzauberten das Publikum auf höchstem gesangli-
chem Niveau. Auch der badische Jugendchor überzeugte mit seiner 
tollen Performance.

 
Finale auf der Freilichtbühne Foto: PL

Wir VocalLadies, sowie die VoiceMen gestalteten als Teil des Fes-
tivalchors das Finale mit. Beide Lieder: „They‘ll remember you“ und 
„Sprit of Brotherhood“ lösten beim Publikum Gänsehautfeeling aus. 
Die verbindende Wirkung der Musik und des Gesangs war überall zu 
spüren.

1usterte\t1usikZerein�)intracht�3FergrSmFach

Musikfest des MVO naht
Endlich ist wieder Musikfest!
Deshalb benötigt der Musikverein Eintracht für seine Kaffeestube 
Kuchenspenden.
An den beiden Tagen, am Sonntag, 23. Juni und Montag, 24. Juni 
wird wie jedes Jahr Kaffee und Kuchen angeboten.
Wer gerne einen Kuchen/eine Torte für ein vielfältiges Kuchenbuffet 
spenden und damit den Musikverein unterstützen möchte, meldet 
sich bitte bei:
Laura Zöller, Telefon (072 57) 43 72 oder per E-Mail: laura.zoeller-
laura@web.de
Vorfreude und Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, es wird wieder 
ein buntes Programm mit guter Unterhaltung, stimmungsvoller Mu-
sik, spannenden Begegnungen und leckerem Essen geben. Neben 
Kuchen sucht der MVO auch Bedienungen für Sonntag und Montag. 
Bei Interesse bitte Joshua Hardock, am besten per WhatsApp unter 
01 76 43 904 631, kontaktieren.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Bereitschaft.

 
Begeisterung beim Musikfest 2023 Foto: MVO
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Altpapiersammlung
Am Samstag, 8. Juni ab 9 Uhr 
findet die nächste Altpapier-
sammlung des TVO statt.
Ab 9 Uhr morgens sind die TVO-
ler wieder mit ihren Fahrzeugen 
unterwegs, um die Altpapierpa-
kete und -kisten einzusammeln. 
Papier und Karton bitte trennen.
Kontrolliert bitte noch mal, dass keine papierfremden Stoffe in den 
Kartons sind wie:
• Briefumschläge, Bücher, nassfeste Papiere, Verbundstoffe (Te-

trapak und so weiter), Hygienepapiere, gewachste Papiere, stark 
verschmutzte Papiere

• Kordeln und Schnüre
• alle papierfremden Stoffe wie Metall, organische Stoffe, Kunst-

stoff und so weiter
• Wertsachen
Euch vielen Dank fürs Mitsammeln, damit unterstützt ihr unsere Ju-
gendarbeit!

Stadtbahnwanderung am Sonntag, dem 16. Juni
Auf dem Saumweg von Durlach nach Ettlingen – Der Saumweg ver-
läuft am Rand des nordwestlichen Schwarzwalds. Große Strecken 
im Wegverlauf führen durch Wald. Der Weg verläuft in den unteren 
oder allenfalls halbhohen Lagen. Wir werden Holzskulpturen entde-
cken, ein Wildschweingehege, den Sendeturm Wattkopf sowie den 
Bismarkturm in Ettlingen passieren.
Am Ende der Wanderung werden wir im Ettlinger Vogelbräu einkehren.
Für die Wanderung haben wir circa 350 Höhenmeter zu bewältigen. 
Die Streckenlänge beträgt circa 14 Kilometer und dauert circa fünf 
Stunden. Ein kleiner Rucksack mit Verpflegung sowie gute Wander-
schuhe werden empfohlen.
• 8.50 Uhr Treffpunkt am Bahnhof in Untergrombach
• 8.59 Uhr Abfahrt mit der Stadtbahn Richtung Karlsruhe
• In Durlach fahren wir um 09.16 Uhr mit der Tram 1 an der Auer 

Straße/Dr. Willmar Schwabe sowie anschließend mit dem Bus 26 
Richtung Geigersberg.

• Die Rückfahrt ist um 16.49 Uhr oder 17.29 Uhr ab Ettlingen Erb-
prinz / Schloss vorgesehen, so dass wir um 17.33 Uhr oder 18.18 
Uhr in Untergrombach ankommen.

 
 Foto: TVO



36   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 6. Juni 2024 · Nr. 23

Wer gerne mitwandern möchte, kann sich bei mir, Andreas Schneider 
(Telefon-Nummer: 01 60 90 589 123), anmelden. Die Fahrkarten (cir-
ca sechs Euro pro Person) werde ich besorgen. Falls Ihr bereits eine 
Fahrkarte besitzt, teilt mir dies bitte bei Eurer Anmeldung mit.

Wettkampf der WKG
Der nächste Wettkampf der WKG findet am 8. Juni in der TVO-Halle 
statt. Zu Gast ist die WKG Ersingen/Huchenfeld. Da beide Mann-
schaften ihren ersten Wettkampf verloren haben, erwarten wir ein 
spannendes Duell!
Beginn Einturnen: 14 Uhr
Wettkampfbeginn: 15 Uhr
Wir hoffen wieder auf eure vollste Unterstützung und freuen uns auf 
euch!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 7. Juni
Abfuhr " Biotonne: Montag, 10. Juni

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Oliver Trelenberg besucht Untergrombach
Liebe Untergrombacher,
am 31. Mai durfte ich Herrn Oliver Trelenberg auf dem Weg seiner 
Spendenreise in Untergrombach begrüßen. Unter der Schirmherr-
schaft von Erik O. Schulz, dem Oberbürgermeister der Stadt Hagen, 
bewältigt Herr Trelenberg nach einer schweren Krebserkrankung seit 
2014 Radtouren und informiert dabei über Wege aus persönlichen 
Lebenskrisen und seine überwundene Krankheit. In diesem Jahr 
sammelt er für den Kölner Verein „Wünschdirwas e. V.“, der seit über 

 
Hundesport/Unterordnung
 Foto: susanne906 - von Pixabay

30 Jahren in Deutschland schwer- und chronisch erkrankten Kindern 
und Jugendlichen Herzenswünsche erfüllt.
(Quelle: https://wuenschdirwas.de/)
In der Zeit zwischen dem 22. Mai bis 16. August will Herr Trelenberg 
in 84 Etappen insgesamt 5100 km (Radfernwege) und täglich zwi-
schen 45 und 90 km zurücklegen.
Am 22. Mai startete er seine Spenden-Radreise, die ihn durch 
Deutschland von Hagen aus in Richtung Mannheim, Rastatt, Bad 
Wildbad, Stuttgart, Heilbronn, Rothenburg ob der Tauber, Nürnberg, 
Coburg, Braunschweig, Lübeck, Kiel, Brunsbüttel, Stralsund, Anklam, 
Potsdam, Wernigerode, Gütersloh, Emmerich, Düsseldorf und wieder 
zurück nach Hagen führt.
Insgesamt sammelte der Radfahrer bereits 88.000 Euro, die unein-
geschränkt einem guten Zweck zur Verfügung gestellt wurden. Bun-
despräsident Frank-Walter Steinmeier empfing den Radfahrer bereits 
zweimal, und der Ministerpräsident Nordrhein-Westfalens, Hendrik 
Wüst, überreichte ihm den Verdienstorden des Landes Nordrhein-
Westfalen.
Es ist beeindruckend, mit welcher Begeisterung und vor allem mit 
welcher Überzeugung Herr Trelenberg unterwegs ist, um das Leid 
anderer zu lindern. Wer mehr wissen möchte, kann sich hier erkundi-
gen: https://www.oli-radelt.de/
Wer das Projekt unterstützen möchte, kann an folgende Adresse 
spenden:
Spendenempfänger: Stadt Hagen
Geldinstitut: Sparkasse an Volme und Ruhr
IBAN: DE 23 4505 0001 0100 0004 44
Verwendungszweck: Oli radelt für wuenschdirwas
Kassenzeichen 800900010016
Als Erinnerung an seinen Besuch 
bei uns in Untergrombach, über-
reichte ich ihm eine Tasse mit ei-
nem Motiv von unserem Ort. Mit 
den besten Wünschen für seine 
weitere Reise verabschiedete ich 
mich von Herrn Trelenberg.
Barbara Lauber
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten
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AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Fronleichnam im Bundschuh
Am Vormittag um elf Uhr fei-
erten wir – wetterbedingt – in 
der Cafeteria eine Wortgottes-
feier. Mehr als 30 Bewohner 
und Bewohnerinnen hatten sich 
eingefunden und saßen um 
den Blumenteppich, den wir am 
Tag zuvor gelegt hatten. Viele 
Bewohner/-innen hatten gehol-
fen, Blumen zu zupfen, mit denen 
wir unser Motto „Der gute Hirte“ 
gestaltet hatten. „Der gute Hirte“ 
war auch das Thema unserer 
Wortgottesfeier, bei der mitge-
betet und gesungen wurde.
Anita und Edith

 
Oliver Trelenberg und Ortsvorste-
herin Barbara Lauber
 Foto: Martin Lauber

 
 Foto: LSc

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die
Behördennummer 115 
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Nächste Blutspendeaktion in Untergrombach
Die nächste Blutspendeaktion in Untergrombach 
findet am Mittwoch, 19. Juni, in der Zeit zwischen 
14.30 und 19.30 Uhr in der Bundschuhhalle, Joß-
Fritz-Straße 3, statt. Terminbuchung ist erforder-
lich über www.terminreservierung.blutspende.de 
oder über QR-Code.

-nitiatiZe�&ʳrgertreff

Frosch-Café feiert ersten Geburtstag
Nach dem Zusammenschluss 
einiger Frauen aus Untergrom-
bach und der Gründung der In-
itiative Bürgertreff im letzten 
Jahr wurde nach langer Suche 
ein Raum für den geplanten 
Bürger-Treffpunkt gefunden. Der 
Theater- und Kulturverein Unter-
grombach hat mit Freude seinen 
Raum für das neu gegründete 
„Frosch-Café“ Freitagsnachmit-
tags zur Verfügung gestellt.
Los gings am 9. Juni 2023. 
Das Frosch-Café öffnete zum 
ersten Mal für nette Begegnungen und Gespräche mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kunden auf Spendenbasis. Seitdem hat das Café 
jeden Freitag (außer in den Ferien) von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Auch 
ein abwechslungsreiches Programm wird geboten, zum Beispiel Vor-
träge, musikalische Unterhaltung oder Lesungen finden gelegentlich 
statt.
Das Frosch-Café wird von den Bürgerinnen und Bürgern gut an-
genommen. Wir bedanken uns bei Ihnen allen – auch bei unseren 
Stammgästen – für Ihre Unterstützung.
Am 7. Juni feiern wir im Frosch-Café den ersten Geburtstag mit Kaf-
fee, Kuchen, kleinen Überraschungen und guter Laune. Beginn 15 Uhr 
in der Obergrombacher Straße 32.
Feiern Sie mit uns, alle sind herzlich eingeladen.
Weitere Termine: 14./21./28. Juni.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18
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Erfogreiche Saison
Ein vergleichbarer Erfolg liegt schon lange zurück. Der letzte Aufstieg 
gelang nämlich in der Spielzeit 1994/95, als der FCU als Meister der 
A-Klasse in die damalige Bezirksliga aufstieg. Vor der Saison hatte 
wohl niemand wirklich an einen Aufstieg gedacht, nachdem im Vor-
jahr nur auf Grund des besseren Torverhältnisses der Klassenerhalt 
geschafft wurde. Doch nach einem guten Start lag die Mannschaft 
bereits zur Winterpause auf Aufstiegskurs.
Das Team hatte den Ehrgeiz und den unbedingten Willen, sich den 
Traum vom Aufstieg zu erfüllen.

Sportfest im Michaelsbergstadion
Der FC Germania veranstaltet von Freitag, 14. Juni, bis Sonntag, 16. 
Juni, im Michaelsbergstadion sein diesjähriges Sportfest.
Nähere Informationen hierzu in der nächsten Ausgabe.

FCU gratuliert Gertrud und Theo Stober
Am 15. Mai feierten die „FCU-Edelfans“ und langjährigen Ehrenmit-
glieder Gertrud und Theo Stober ihre diamantene Hochzeit.
Gemeinsam können sie stolze 120 Jahre Mitgliedschaft beim FC Un-
tergrombach vorweisen, wobei Theo bereits seit über 70 Jahren und 
Gertrud seit über 50 Jahren dem Verein die Treue halten.
Theo Stober ist eine wahre Legende im Verein. Neben seiner Tätig-
keit als Jugend- und Seniorenspieler hatte er die Ehre, Untergrom-
bachs erster Profifußballer bei Tura Ludwigshafen im Jahr 1961 zu 
sein. Darüber hinaus war er langjähriger Jugend- und Seniorentrai-
ner, Spielausschussvorsitzender und maßgeblich an der Organisa-
tion des 100-jährigen Jubiläums des Vereins im Jahr 2007 beteiligt. 

 
 Foto: Initiative Bürgertreff

Seine Verdienste um den FCU wurden 1986 mit der Ehrennadel des 
Landes Baden-Württemberg gewürdigt. Hinter Theos zeitraubendem 
Engagement stand immer seine Frau Gertrud, die ihm mit Rat und 
Tat zur Seite stand. Ohne sie 
wäre Theos Engagement und 
Leidenschaft für den Verein 
nicht in dieser Form möglich ge-
wesen. So war es dann auch 
nicht verwunderlich, dass die 
beiden als Clubhauswirte für den 
FC Untergrombach einsprangen, 
und das über 1,5 Jahre lang in 
den frühen 80er-Jahren. Durch 
ihr Engagement und ihre lang-
jährige Verbundenheit zum Ver-
ein haben sie einen großen Teil 
zur positiven Entwicklung des 
FCU beigetragen.
Der FC Germania Untergrom-
bach durfte dem Jubelpaar zu 
seinem Ehrentag ein kleines 
Dankeschön überreichen, als 
Zeichen der Anerkennung für 
ihre langjährige Treue und ihren unermüdlichen Einsatz für den Ver-
ein.
Wir gratulieren Gertrud und Theo Stober herzlich zu ihrer diamante-
nen Hochzeit und wünschen ihnen weiterhin alles Gute für die Zu-
kunft.

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – TSV Oberöwisheim  0:4
FC Odenheim III – JSG Ober-/Untergrombach II 0:7

Termine unserer Jugendmannschaften
Dienstag, 4. Juni
A-Jugend
19.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – FV Gondelsheim
Samstag, 8. Juni
D-Jugend
13.15 Uhr JSG Ober-/Untergrombach II – FV Graben III
Sonntag, 9. Juni
A-Jugend
10.30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG JSG Kraichtal

„¡Hala Madrid! …y nada más“
(zu Deutsch so viel wie: „Auf geht’s Madrid … und sonst nichts“):
Manch Anwohner im Umkreis des Michaelsbergstadions wunderte 
sich vielleicht, als die offizielle Vereinshymne von Real Madrid am 
letzten Dienstag pünktlich um 9.30 Uhr laut erschallte. Sie markier-
te den Beginn des Fußballcamps der Real Madrid Fußballschule, die 
zum wiederholten Mal bei unserem FC Untergrombach zu Gast war.
66 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Untergrombach und den 
Vereinen im Umkreis (darunter sechs Mädchen) betraten von Diens-
tag bis Samstag jeden Morgen mit dieser musikalischen Unterma-
lung zusammen den Platz (natürlich alle im weißen Trikot-Dress der 
„Königlichen“!) und trainierten in zwei Trainingseinheiten am Tag ihre 
fußballerischen Skills und ihren Teamspirit.
Vier Trainer der Fundación Real Madrid Clinic boten, unterstützt 
durch fünf Trainer des FCU, ein abwechslungsreiches Trainingspro-
gramm mit vielfältigen und anspruchsvollen Einheiten, und alle Spie-
lerinnen und Spieler konnten ihre Fortschritte täglich beobachten.
Teamgeist und Zusammenhalt wurden sowohl beim gemeinsamen 
Frühstück der Trainer und Helfer und in den kurzen Pausen am reich-
haltigen Obstbuffet (Vielen Dank an die Sponsoren!), als auch beim 
gemeinsamen Mittagessen im „Destino“ gefördert, so dass man 
(abgesehen von einigen Meinungsverschiedenheiten mit dem Wet-
tergott zu Beginn des Camps) von einer rundum gelungenen Woche 
sprechen kann.
Am Samstag, leider schon dem letzten Tag des Camps, wurden alle 
Nachwuchskickerinnen und -kicker feierlich verabschiedet …
… bis es nächstes Jahr wieder heißt „¡HalaMadrid!“
Ein großes Dankeschön geht auch dieses Jahr wieder an Natascha 
und ihre Helferinnen und Helfer, die das gesamte Camp über uner-
müdlich im Einsatz waren.

 
Theo und Gertrud Stober  
 Foto: JL/FCU
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Update Bläserklasse
Seit September letzten Jahres sind 13 Kinder der Grundschule dabei, 
ein Blasinstrument im Rahmen der Bläserklasse zu erlernen. Neben 
den Instrumental- und Orchesterstunden darf der Spaß auch mal 
ohne Instrument im Vordergrund stehen. So besuchten unsere bei-
den Jugendleiterinnen Linda und Lea die Kinder der Bläserklasse in 
ihrer Orchesterstunde. Nach einem leckeren Eis haben sie den Nach-
mittag mit Spielen im Schulhof verbracht.
Wir sind stolz auf unsere kleinsten Musiker/-innen, dass sie das alle 
so toll meistern und sind gespannt auf die kommende Zeit.

 
Spiel und Spaß bei der Bläserklasse mit den Jugendleiterinnen Linda 
und Lea

1usterte\t8ennis�'PuF�&Pau�Wei��9ntergrSmFach

Nach der Pfingstpause geht es mit 18 Spielen in dieser Woche 
mit der Verbandsrunde weiter
Die meisten unserer Mannschaften sind in dieser Woche wieder im 
Einsatz. Von den 18 Begegnungen finden 12 auf unserer Anlage statt.
Am Mittwoch startet die Midcourt-U10-Mannschaft nach ihrem 6:0-
Sieg zum Saisonauftakt in das 2. Heimspiel und am Donnerstag hat 
die Großfeld-U12-Mannschaft nach dem 4:2-Auswärtssieg zum Sai-
sonbeginn ihr 1. Heimspiel. Die Herren 65 spielen auf dem Weg zur 
Titelverteidigung am Freitag zu Hause im Lokalderby gegen den TC 
76 Heidelsheim.

 
Großfeld-U12-Mannschaft: Emma, Julius, Frederick und Lina
 Foto: privat

Folgende Begegnungen stehen in dieser Woche alle an:
5. Juni, 15.30 Uhr Midcourt U10 gegen FV Viktoria Ubstadt
6. Juni, 9.30 Uhr TSV Jöhlingen gegen Herren 70 Doppel
6. Juni, 9.30 Uhr TV Liedolsheim gegen Damen 60 Doppel
6. Juni, 15.30 Uhr Großfeld U12 gegen SSC Karlsruhe
7. Juni, 9.30 Uhr Herren 65 gegen TC 76 Heidelsheim
7. Juni, 15.30 Uhr Juniorinnen U15 gegen Karlsruher ETV
7. Juni, 15.30 Uhr Jugend U12 gegen TC RW Karlsdorf
8. Juni, 9.30 Uhr SV Blankenloch gegen Junioren U18/2
8. Juni, 9.30 Uhr Juniorinnen U18/1 gegen Skiclub Pforzheim
8. Juni, 9.30 Uhr Juniorinnen U18/2 gegen TSV Daxlanden
8. Juni, 14 Uhr Damen 50 gegen TC Keltern
8. Juni, 14 Uhr Herren 50 gegen TC Waldbronn
9. Juni, 9.30 Uhr Herren 1 gegen Post Südstadt Karlsruhe/TC Durlach
9. Juni, 9.30 Uhr TC Bühl gegen Damen 3
9. Juni, 9.30 Uhr DJK Bruchsal gegen Damen 4

9. Juni, 09.30 Uhr Damen 5 gegen KIT SC 2010 (in Durlach)
9. Juni, 11.00 Uhr Damen 2 gegen TC Heddesheim
9. Juni, 14.00 Uhr Herren 2 gegen TC RW Söllingen
Unsere Mannschaften freuen sich auch nach der Pfingstpause auf 
Eure Unterstützung.
Bei den Heimspielen sorgt Familie Duong für das leibliche Wohl.

1usterte\t8heater��und�/uPturZerein�
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Proben für die Premiere
Peter Pan, der Junge, der nicht erwachsen werden wollte … 
Premiere am 23. Juni, 19 Uhr

Zwei Aufführungen an einem Tag
In diesem Jahr laden wir erstmals an einigen ausgewählten Tagen 
zu Vormittags- und Abendveranstaltungen ein. Das hat es in der lan-
gen Vereinsgeschichte bislang noch nicht gegeben. So lässt sich 
ganz praktisch das Hitzehoch im Mittagsbereich umgehen. Nichts-
destotrotz können wir Ihnen auch bei sommerlichen Temperaturen 
mit Strohhüten und erfrischenden Getränken dienen. Darüber hinaus 
wird sich unsere Hauswirtschaft auch kulinarisch wieder etwas ein-
fallen lassen – also kommen Sie gerne und bringen Sie doch einen 
kleinen Appetit mit, unser Team im Hof, in den Buden und an der Bar 
verwöhnen Sie gerne.

Freie Wahl im Juni und Juli
An drei Terminen im Juni und sogar vier Terminen im Juli können Sie 
mit uns Ihre Reise nach Nimmerland antreten.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.
tkv-bundschuh.de
Kartenvorverkauf:
Moni´s Haarstudio (Mittwoch und Freitag)
Bruchsaler Str. 2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach
Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an: 
theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.
Wir laden herzlich zur Singstunde bei den Bundschuh Goldkehlchen 
ein – am Donnerstag, den 6. Juni ab 19.30 Uhr.

8S:�9ntergrSmFach

Turnen
Zweiter Wettkampf 
der WKG TSV Untergrombach/TV Obergrombach
WKG-Unter-/Obergrombach gegen WKG Ersingen/Huchenfeld
Die WKG tritt am vierten Wettkampftag der Bezirksklasse 2024 
gegen die WKG Ersingen/Huchenfeld an. Wenn unsere Turner ihre 
Leistung vom ersten Wettkampf wiederholen können, stehen unsere 
Chancen gut diesmal beide Punkte für uns zu gewinnen.
Trotzdem heißt es aufpassen. Der Gegner hat seinen ersten Wett-
kampf ebenfalls klar gewonnen. Große Fehler dürfen unsere Turner 
sich nicht erlauben.
Der Wettkampf findet am 8. Juni dieses Mal in der Halle des TV-Ober-
grombach statt. Beginn ist um 15 Uhr.

 
Die Mannschaft der WKG Foto: Peter Biedermann

Wir hoffen, dass auch einige Untergrombacher in den Obergromba-
cher „Hexenkessel“ als Zuschauer kommen und unsere Jungs kräf-
tig mitanfeuern.
Für essen und trinken ist wie gewohnt ausreichend gesorgt.
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Jahrgänge

Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 11. Juni um 17 Uhr im 
Vereinsheim des Tennis-Clubs Blau-Weiß Untergrombach statt.

Jahrgang 1954
Gedenkgottesdienst auf dem Michaelsberg des Jahrgangs 1954 Un-
tergrombach/Büchenau mit Lehrer Weskamp und seinem Ensemble 
am 13. Juni um 18 Uhr für unsere Verstorbenen: Hubertus Mangei, 
Ludwig Müller, Dolores Krempel, Peter Veit, Dieter Felleisen, Siegfried 
Wilhauk, Ulrike Mangei-Anweiler, Roland Woll, Werner Wolf, Maria 
Gassner, Erhard Fritsch, Franz Schneider, Franz Hasenfuß und Hans-
Walter Kussmann.
Anschließend gemütliches Zusammensein im Lokal auf dem Berg. 
Gäste sind herzlich willkommen.
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„Nur mal „Nur mal 
schnell ...“schnell ...“

HITZEGEFAHR
IM AUTO

Foto: freemixer/E+/Getty Images Plus

Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.

 

Zu den Videotipps 
der Polizei:

 Möglichst wenig Bargeld mitnehmen

 Wertsachen immer körpernah tragen

 Taschen stets verschlossen halten

 Im Gedränge besonders aufmerksam sein

Sei schlauer als der Klauer!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf: 
www.polizei-beratung.de
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VERANSTALTUNGEN

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de
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HOEBER-UND-MANDELBAUM STR.8
68794 OBERHAUSEN-RHEINHAUSEN

WINTERGÄRTEN•ÜBERDACHUNGEN•CARPORTS

Gospel meets Popsongs
Montag, 10. Juni 2024, 20.00 Uhr im Ettlinger
Schlosshof (überdacht), Ettlingen, Schlossplatz 3

Benefi zkonzert
der Modern Church Band & Voices

Mit freundlicher Unterstützung der

Karten:
9 € / 12 € Abendkasse

Vorverkauf Ettlingen:
Touristinfo
BuchhandlungAbraxas

Vorbestellung:
karten@hospizfoerderverein.de
Tel. 07243/9454-270

Mit demErlös aus demKartenverkauf unterstützt
der Förderverein Hospiz · Landkreis und Stadt
Karlsruhe e.V. das Hospiz Arista Süd in Ettlingen
www.hospiz-arista.de

oder Mobil 0171 / 8325157

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 13.6.2024

Stück 2.60RHABARBERSCHNITTE

Stück 3.30SPARGEL-STANGE

750 g(1000 g = 4.26) 3.20WALDBRONNER LANDBROT

Werbung bringt
Erfolg
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de
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Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit ϭϵϳϴ &aŵilienŐeĨƺhrt

Fo
to
:k
w
as
ny
22
1/
iS
to
ck
/T
hi
nk
st
oc
k

Foto: deepblue4you/iSTock/GettyImagesPlus
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IMMOBILIEN-VERKÄUFEVERSCHIEDENES

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

In Deutschland finden pro Jahr über 100.000 LASIK-Eingriffe
statt – als beliebteste Augenlaser-Behandlung eine ausgereifte
Methode, um Sehfehler zu korrigieren. Die Augenarztpraxis Dr.
Kohm& Kollegen bietet sie in der Argus Augenklinik seit 2004 an
und gehört zu den erfahrensten Anbietern.

Bei der Femto-LASIK wird mit dem Femtosekundenlaser zu-
nächst eine Hornhautlamelle präpariert, um den Behandlungs-
bereich freizulegen. Danach erfolgt die Korrektur der Fehlsich-
tigkeit mit dem Excimer-Laser.

Eine Alternative stellt die Trans-PRK (Transepithiale Photorefrak-
tive Keratektomie) dar, z. B. wenn die Hornhaut recht dünn ist.
Als Weiterentwicklung aus LASEK und PRK wird mit der Stream-
light-Trans-PRK, auch als No-Touch-PRK bezeichnet, die Horn-
hautoberfläche ausschließlich mittels Lasertechnik entfernt.

Das Verfahren eignet sich vor allem zur Korrektur von Kurzsich-
tigkeit und Hornhautverkrümmung – eine Weitsichtigkeit lässt
sich nur bei geringen Dioptrienwerten beheben.

Schmerzfrei, schnell und sicher.

Ein großer Vorteil der LASIK ist die Schmerzfreiheit, ein weiterer
der schnelle Anstieg der Sehschärfe bei nur wenige Tage dau-
erndem Heilungsprozess. Außerdem ist die Komplikationsrate
extrem niedrig und die Nachkorrigierbarkeit sehr gut. Bereits
1999 wurde die LASIK deshalb von der Deutschen Ophthalmo-
logischen Gesellschaft und vom Berufsverband der Augenärzte
als anerkanntes Verfahren eingestuft.

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK

Geschäftliche Information - Anzeige -

Mittwoch, 12.06.2024 ab 17 Uhr

Forst, EFH, privat zu verk.
Wfl. 160 m², Grdfl. 501 m², Bj. 1961, kernsaniert mit Reno-
vierungspotential, Energieausweis vorh., gewoti@arcor.de

Victoria e-Bike, RH 52,
Alurahmen, blau, Akku 500 Watt+ Schnellladegerät, 2021
gekauft, eine Saison gefahren (850km), wegen Krankheit
zu verkaufen. VHB 1900€ Tel.: 07257 9252765

Haus in Untergrombach
3 Etagen, Wohnfläche 208m² sowie Nebengebäude 50m².
Grundstück 560m². Stadtbahn nah. Preis VHB Kontakt
0157 51229353

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

Gepflegtes

6-Zimmer-Einfamilienhaus
in Bad Schönborn zu vermieten.

Das ansprechende, freistehende 1-Familien-Haus kön-
nen Sie zum 01.08.2024 beziehen. Das Gebäude mit
220 m2 Wohnfläche besticht durch eine gehobene Innen-
ausstattung.

Dazu gehören 2 Stellplätze mit Garage und ein schöner
Garten auf einer großzügigen Grundstücksgröße von
520 m2. Das 1996 erbaute Gebäude wird durch eine neue
Holz-Pelletheizung beheizt.

Kaltmiete 2.200 Euro monatlich
plus ca. 300 Euro Nebenkosten,
Kaution 3 Monatsmieten.

Bei Miet-Interesse wenden Sie sich bitte per
E-Mail an schaetzle@gsvertrieb.de

DG-Wohnung in Br.-Büchenau zu
vermieten. 3 Zi., Küche, Bad, Abst.-Raum, Keller, WFL ca.
60 m². Kontakt: 0721 704169
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Bei der Bundesagentur für Ar-
beit wird Digitalisierung groß-
geschrieben. Und: Wir bauen
unser digitales Serviceange-
bot weiter aus. Leistungen be-
antragen, Unterlagen hochla-
denoderTerminevereinbaren:
Mit unseren eServices erledi-
gen Sie Ihre Anliegen einfach,
schnell und sicher – jederzeit
und überall.

Sie wollen sich arbeitsuchend mel-
den oder Arbeitslosengeld bean-
tragen? Sie möchten Kindergeld
erhalten? Sie sind umgezogen,
haben ein neues Beschäftigungs-
verhältnis oder eine neue Bank-
verbindung? Welches Anliegen es
auch ist, Sie können dafür unser
digitales Angebot nutzen und mit
uns online kommunizieren.

BA-mobil: Die Kunden-App
der Bundesagentur für Arbeit

Der schnellste und einfachste
Weg für Sie, um unsere digitalen

Serviceleistungen zu nutzen, ist
unsere BA-mobil-App. Erstellen
Sie Ihr persönliches Benutzer-
profil und tauschen Sie sich mit
uns direkt über Ihr Smartpho-
ne aus. Unterlagen hochladen,
Bescheide einsehen oder mit
einem Klick zum Videotermin –
alles, von wo und wann es Ihnen
am besten passt. Einzige Voraus-
setzung: Sie sind bereits Kunde
der Bundesagentur für Arbeit.

eServices: jederzeit
und überall

Mit unseren digitalen Service-
angeboten können Sie Ihre An-
liegen direkt mit uns klären. Ihre
Vorteile auf einen Blick:

• Jederzeit und überall: Mit der
BA-mobil-App können Sie un-
sere digitalen Serviceangebote
rund um die Uhr und von jedem
Ort aus nutzen.
• Schluss mit Papierkram: Sie ha-
ben alle Anliegen im Blick, ohne
sich dabei zu verzetteln.
• Direkter Draht: Ihre Anträge
und Nachrichten landen bei
der zuständigen Stelle und
gehen nicht auf dem Postweg
verloren.

Unsere eServices gibt es
auch für Unternehmen!

Arbeitskräfte finden, finanzielle
Hilfen erhalten oder Kurzarbeit
anzeigen: Mit unseren eServices

erledigen auch Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber ihre Anlie-
gen einfach, schnell und sicher
über ein Benutzerkonto bei uns.
Neu: Die Vorabzustimmung zur
Beschäftigung einer Person aus
einem sogenannten Drittstaat
ist jetzt auch digital möglich. Da-
mit geht die BA einen weiteren
Schritt in Richtung Digitalisie-
rung. Viele weitere Schritte wer-
den folgen.

Wir sind so online wie Sie! Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Entdecken Sie die digitalen Service-
angebote der Bundesagentur für Arbeit

Foto: adobestock

Mehr Informationen

Hier geht’s zu unseren eServices

Kontakt
Agentur für Arbeit
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10
76135 Karlsruhe
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STELLENGESUCHE

STELLEN

GESUNDHEITSWESEN

Praxis für myofasziale
Schmerztherapie
Behandlungsschwerpunkte:

akute oder chronische Beschwerden am
Bewegungsapparat

www.heilpraktiker-schöner.de
Siedlung Sallenbusch 12 / Weingarten

mail@haraldschoener.de Tel: 0172 / 977 34 07

Wir suchen eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis

für unseren kath. Kindergarten

St. Wendelinus Untergrombach

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Bürgermeisteramt Karlsdorf-Neuthard
Die Gemeinde Karlsdorf–Neuthard (11.000 EW)
sucht für das technische Bauamt ab sofort
einen

· unbefristet · EG 9b TVöD · Vollzeit

Sie haben Interesse?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser
ONLINE-Bewerberportal auf www.karlsdorf-
neuthard.de unter der Rubrik „Aktuelle
Stellenangebote“ bis spätestens 30.06.2024.

Hochbautechniker (m/w/d)

Bürgermeisteramt Karlsdorf-Neuthard
Die Gemeinde Karlsdorf–Neuthard (11.000 EW)
sucht für das Finanzwesen ab sofort einen

· unbefristet · EG 9b TVöD · Vollzeit

Sie haben Interesse?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser
ONLINE-Bewerberportal auf www.karlsdorf-
neuthard.de unter der Rubrik „Aktuelle
Stellenangebote“ bis spätestens 30.06.2024.

Kassenleiter (m/w/d)

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Bei der Bundesagentur für Arbeit wird Digitalisierung
großgeschrieben. Und: Wir bauen unser digitales Servi-
ceangebot weiter aus. Leistungen beantragen, Unterla-
gen hochladen oder Termine vereinbaren: Mit unseren
eServices erledigen Sie Ihre Anliegen einfach, schnell und
sicher – jederzeit und überall. Unsere eServices gibt es
auch für Unternehmen, zum Beispiel zum Arbeitskräfte
finden, finanzielle Hilfen erhalten oder Kurzarbeit anzei-
gen. Damit geht die BA einen weiteren Schritt in Richtung
Digitalisierung. Viele weitere Schritte werden folgen.

FREITAG

7.6.
15 - 19 Uhr

Bunte Nacht Digitalisierung
Weiterbildungslounge, Vorträge

MONTAG

24.6.
9 - 10 Uhr, online

PerspektiveWeiterbildung
Weiterbildung macht‘s möglich!

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

;ir sind so online [ie Sie�

Hier geht’s zu unseren eServices

Qual. Seniorenbetreuerin,
liebevoll, ausgebildet, deutschsprachig, mit Demenzerfah-
rung, mobil, sucht Festanstellung nur in Bruchsal. Tel.
07251-9379479

zX einer %ewerbXng
gehören immer anVchreiben,
lebenVlaXI Xnd zeXgniVVe.
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Tag der Ausbildung
Samstag, 0�. -uni 202�, �0:00 – ��:00 Uhr
Ausbildungszentrum, (rnst-%lickle-Straße �, Graben-1eudorf

Wir. Bewegen. Zukunft.
Gemeinsam sorgen wir mit über 22000 Mitarbeitenden
– darunter �20 Auszubildende und dual Studierende –
weltweit für %ewegung in der Antriebs- und Automati-
sierungstechnik.

Wir bieten dir:
– durchdachte Ausbildungs- und StudienkonzeSte
– Menschlichkeit im Umgang miteinander
– ein global agierendes Familienunternehmen

Das erwartet dich:
Unsere Auszubildenden geben dir (inblicke in ihren
beruflichen Alltag. Du kannst zudem selbst aktiv
werden und dich an Maschinen, CAD-Programmen,
IT-+ard- und -Software sowie kaufmïnnischen
Aufgaben ausSrobieren. Unsere Ausbildenden
stehen dir ebenfalls für Fragen zur Verfügung.

Unsere Ausbildungsberufe (w/m/d):
• (lektroniker für %etriebstechnik
• (lektroniker für Gerïte und S\steme
• Fachkraft für Metalltechnik
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
• Technischer Produktdesigner
• Fachinformatiker Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker S\stemintegration
• Fachinformatiker Digitale Vernetzung
• Kaufmann für Digitalisierungsmanagement
• Industriekaufmann

Du hast noch Fragen?
Markus Süß
Telefon 0�2�� ��-2�20
ausbildung@sew-eurodrive.de

Klingt interessant?
Dann schau bei unserem Tag der Ausbildung
vorbei oder informiere dich online unter:
www.sew-eurodrive.de/ausbildung

%(:(G
MIT

Driving the world
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Redakteur (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Planung, Recherche und Erstellung eigener Berichte
• Redigieren zugesandter Inhalte und dasWahrnehmen
vonVor-Ort-Terminen zur Berichterstattung inWort und Bild

• Auftragsvergabe an freie Autorinnen und Autoren
• Aufbereitung der Inhalte für die digitalen Kanäle undWeiterentwicklung
der redaktionellen Formate

Unter anderem bieten wir Ihnen
• Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

• Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz
und mobilem Arbeiten von zu Hause aus

• Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
• Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der
beruflichenWeiterbildung

Wortgewandt
und stilsicher?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die
in über 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum digitalen
Plattform-Anbieter zu werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Teil- oderVollzeit (25–40 Stunden/Woche)
zunächst auf 12 Monate befristet

St. Leon-Rot
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Wir stellen ein:
Treten Sie ab sofort in Vollzeit (40 Std/Wo)
unserem Team in Ubstadt-Weiher bei!

Fachkraft für Buchhaltungsvorbereitung
und Verwaltung (m/w/d)
Sie verfügen über mindestens 3 Jahre Berufserfahrung, und die
Kontierung liegt Ihnen besonders? Präzises Arbeiten, ein gutes
Verständnis für Zusammenhänge sowie die Fähigkeit, Prozesse
im Gesamten zu erfassen, bereiten Ihnen Freude? ...

IT System-Engineer (m/w/d)
Sie führen mit unserer System-Architektur die technische Im-
plementierung der Konzepte verantwortlich durch und „rocken“
gemeinsam unser gemanagtes System. Zudem kümmern Sie
sich um spezielle technische Anforderungen der Kunden, die
nicht im Standard enthalten sind. ...

Support-Mitarbeiter im IT Bereich (m/w/d)
Sie haben eine fundierte Ausbildung im IT-Bereich, Berufserfahrung
und suchen nach einer krisensicheren und langfristigen Anstellung?
Siemöchten in einemmodernenArbeitsumfeld,mitmoderner Tech-
nik und angenehmer Atmosphäre arbeiten? Ihnen ist ein offener
und kollegialer Umgang wichtig und Sie möchten in einem jungen
und persönlichen Team tätig sein? ...

Sie wollen mehr erfahren?www.itcollection.de/jobs
oder rufen Sie einfach an unter 0 72 51 32 65 20.

Starten Sie jetzt mit uns durch und senden uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung an
Bewerbung@ITcollection.de.

Mehr Infos unter www.itcollection.de/jobs

ung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen
ausschließlich in PDF-Format an:
Kita-alb@kath-ka-hardt.de

Wir bieten:
• Eine anteilige Freistellung für Leitungstätigkeiten
• Eine abwechslungsreiche und verantwortungs-
volle Tätigkeit

• Individuelle Mitarbeiterförderung durch ein
breites Weiterbildungsangebot,
Teamfortbildungen

• Externe Teambegleitung und Supervision,
nicht nur in Krisenzeiten, Einzel-Coaching

• Intensive Begleitung im Rahmen der
Kindergartengeschäftsführung

• Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit
mit dem Träger

• Vergütung gemäß AVO, kirchliche Fassung
des TVöD (SuE)

• Eine betriebliche Altersvorsorge
• KA-City Card mit vielen Vergünstigungen
• Jobrad/ Jobticket
• Jährliche Sonderzahlung
• Kinderzulage
• Möglichkeit der Betreuung der Kinder von
Mitarbeitenden

Wir erwarten:
• Eine Qualifikation nach §7 KiTaG
• Freude und Begeisterung bei der Arbeit
mit Kindern

• Fundierte Fachkenntnisse in der
Elementarpädagogik

• Eine einfühlsame und individuelle
Begleitung und Betreuung der Kinder

• Motivation, Einsatzbereitschaft,
Team- und Kooperationsfähigkeit

• Gute Erfahrungen und Kenntnisse in der
Arbeit mit Kindern

• Identifikation mit den Zielen und Werten
der katholischen Kirche

Die Kita St. Albertus Magnus sucht ab sofort
päd. Fachkräfte (§ 7KiTaG) (m/w/d) in Vollzeit/Teilzeit

Die Einrichtung St. Albertus Magnus betreut bis zu 95 Kinder im Alter von einem Jahr bis
Schuleintritt in 6 Gruppen mit Ganztages- sowie verlängerten Öffnungszeiten. Die Grundlage der
pädagogischen Arbeit basiert auf dem Bildungs- und Orientierungsplan für Baden-Württemberg.

Bei Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Haese
Tel. 07247/ 95450 gerne zur Verfügung.

Die Hürden, vor denen die 
Unternehmen bei der Digita-
lisierung stehen, sind zuletzt 
gewachsen. Das hat der Bran-
chenverband Bitkom bei einer 
Umfrage herausgefunden. Am 
häu� gsten genannt werden 
Anforderungen an den Daten-
schutz, der an Mangel Fach-
krä� en sowie fehlende Zeit im 
Alltagsgeschä� . Etwas mehr 
als die Häl� e der Unterneh-
men beklagt zudem fehlende 
� nanzielle Mittel und die An-
forderungen an die technische 
Sicherheit. Daneben nennen 
viele Unternehmen langwie-
rige Entscheidungsprozesse 
im eigenen Unternehmen, 
fehlende Verfügbarkeit markt-
fähiger Lösungen, mangelnde 
Risikobereitscha�  im Unter-
nehmen, fehlenden Austausch 
mit anderen Unternehmen, 
mangelndes Wissen über Best-

Practice sowie mangelnde Be-
reitscha�  in der Belegscha�  
als Digitalisierungshürden. 
Dagegen ist die Unsicherheit 
über den wirtscha� lichen 
Nutzen (6 Prozent) kaum ein 
Digitalisierungs-Hemmnis. 
„Fehlende Zeit oder fehlende 
� nanzielle Mittel sollten kein 
Grund für eine  schleppende 
Digitalisierung sein, hier geht 
es um die Zukun� sfähig-
keit des Unternehmens“, sagt 
Bitkom-Präsident Dr. Ralf 
Wintergerst. „Aber auch die 
Politik sollte ihre Hausaufga-
ben erledigen. Wir reden seit 
Jahrzehnten über den Fach-
krä� emangel, insbesondere 
in der IT, ohne dass sich etwas 
verbessert hätte, im Gegenteil. 
Wir haben zu wenige Fach-
krä� e, und wir haben zu viel 
Regulierung.“ (Bitkom/red)

Digitalisierungshürden

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net 

'aNilienfreundliches
SchichtsZsteN in der 1fleHe

aC sofort iN Senioren[entruN 3heinaue in (raCen-/eudorf

Sie arbeiten als Pflegefachkraft und haben Probleme, Schichtsystem
und Kinderbetreuung unter einen Hut zu bekommen?

Wir bieten Ihnen ein Schichtsystem, das Ihre Kinderbetreuungszeiten
berücksichtigt: egal, ob halbtags, ganztags oder tageweise,
vormittags oder nachmittags – wir haben eine individuelle Lösung
für Sie! Sprechen Sie uns an.

Wir freuen uns auf Ihre "nfraHe�
Tel� 07255 7���-2�5 oder saCine�roscher!aXo-Caden�de�

AWO-Senioren[entruN
3heinaue
(raCen-/eudorf

z.H. Frau Sabine Roscher
Kantstraße 3

76676 Graben-Neudorf

zX einer %ewerbXng gehören immer

anVchreiben, lebenVlaXI Xnd zeXgniVVe.



Anzeigen  |  49Amtsblatt Bruchsal  •  6. Juni 2024  •  Nr.  23

AUTO

STYLE UND BEAUTY

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 162 % mehr Haushalte in Stutensee als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 18.06.2024, 12:00 Uhr

Auflage 11.089 verbreitete Exemplare
anstatt 4.239 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 25 Donnerstag, 20.06.2024

Vollverteilung*
Stutensee Woche

Hair & Lifestyle
by Christine
���iler 	riseurs�l�n
�er�ine unter g ͔͕͚͛ ͔͚͛͗͘͘͜͝

📧📧 christine@leichtundfit.de
... gerne komme ich zu Ihnen nach Hause!

SATELLIT · GLASFASER
BREITBANDKABEL

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - s a t .de

Ihr kompetenter Partner für Satelliten-
und Breitbandkabel-Anlagen sowie
Glasfaser Inhaus-Verkabelung

Sicher, effizient und
ohnemonatliche Gebühren:

Fernsehen
übersatellit

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Naturverbunden

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

2+3/2024
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Jetzt im Handel

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.
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Seenachtfest Konstanz
Uferpromenade/Konstanzer Hafen
78464 Konstanz
www.seenachtfest.de

20 % Rabatt auf das
Tagesticket

Das Seenachtfest, findet am 10. August in Konstanz statt, ist großes Open-Air-Festival und Stadt-
fest zugleich – und das alles vor der hinreißend schönen Kulisse des Bodensees samt Voralpen-
land. Auch in diesem Sommer verwandeln sich Uferpromenade und Konstanzer Hafen wieder
für einen Tag und eine Nacht in ein lebhaftes Festgelände. Veranstalter: KLE Seenachtfest GmbH.

Kann online unter https://nussbaumclub.net/seenachtfest-2024/ mit dem nebenstehenden Code gebucht werden.
Kontingent limitiert. Nur solangeder Vorrat reicht. KeineKombinationmit anderenRabattenoderNachlässenmöglich.

Gültig bis 09.08.2024

Fo
to
:B
ol
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 79 % mehr Haushalte in Walzbachtal als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 18.06.2024, 18:00 Uhr

Auflage 4.369 verbreitete Exemplare
anstatt 2.443 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 25 Donnerstag, 20.06.2024

Vollverteilung*
Amtsblatt Walzbachtal

JETZT DAUERKARTE
2024/2025 SICHERN

für die
Dein

BIS ZUM 14. JUNI
EARLY BIRD

BIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNI
EARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRD

BIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNIBIS ZUM 14. JUNI
EARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRDEARLY BIRD

144€aabb nnuurrab nur

• Hecken-, Baum- und Rosenschni�
• Hochdruckreinigung
• Pflanz- und Umpflanzarbeiten
• Stauden, Büsche und Sträucher
schneiden

Besich�gung, Beratung und
das Angebot sind kostenlos. 0ϭϱ20 44ϲ0 ϭϴ0

Garten- & Landscha�sbau
•Ver�ku�eren, Bodenfräsarbeiten,
Unkraut jäten u. v. m.

• Rollrasen, Kunstrasen verlegen
• Pflasterarbeiten
• Zauninstalla�on

Super güns�ge Frühjahrsangebote 2024

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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 FÜR DIE REGION
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Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für 
alle GVKN- Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-
Neuthard e. V. Leserbriefe werden am schnellsten bearbei-
tet, wenn diese per E-Mail an info@gvkn.de gesendet wer-
den. Bildquellen: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty 
Images, Thinkstock sowie von weiteren Mitgliedsunter-
nehmen des GVKN. Wir bedanken uns für die freundliche 
Unterstützung!

i

Foto: Gemeinde Karlsdorf-Neuthard

Ob in der Ferne oder auf Bal-
konien – jetzt stehen die son-
nigsten Monate von 2024 an. 
Die GVKN-Redaktion rät des-
halb, die kommenden Wochen 
besonders zu genießen. Das 
Team der City Textilreinigung 
übernimmt dabei die lästigen 
Wasch- und Bügelarbeiten. 
„Unsere Kunden haben längst 
erkannt, dass es sich bei unse-
ren Preisen nicht lohnt, selbst 
zu waschen oder zu bügeln. 

Sie haben durch unsere Dienst-
leistung nicht nur mehr Freizeit 
gewonnen, sondern wissen 
Ihre Textilien in guten, profes-
sionellen und pflegenden Hän-
den“, erklärt Geschäftsführer 
Arno Wohlwend. Wie immer 
stehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der City Tex-
tilreinigung, Schloßstraße 3, 
Bruchsal bei Fragen beratend 
zu den gewohnten Geschäfts-
zeiten zur Seite.

City Textilreinigung I www.city-textilreinigung-bruchsal.de

Die schönste Zeit des Jahres

Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Android- und 
iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer bestens infor-
miert. Die App kann von www.gvkn.de heruntergeladen werden.

i

Wir freuen uns auf Sie!
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Wir freuen uns
auf Ihren Anruf oder

Ihre Nachricht

Tel. 07251 - 3678646
info@kuestner-fenster.de
www.kuestner-fenster.de

· Der nächste Winter kommt bestimmt:
Neue Fenster und Haustüren senken
Heizkosten, profitieren Sie von den BAFA
Fördermaßnahmen bei Fenstern und
Haustüren

· Innovativ, modern – wir beraten Sie
ausführlich zu allen Fragen zum Thema
Fenster und Haustüren

· Altbausanierungen vom Fachmann

·Wir bieten auch
Insektenschutz an

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE
BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT

C i t y T e x t i l r e i n i g u n g
B r u c h s a l

Jeden Tag ein neues Angebot
Achten Sie auf unseren aktuellen Wochenplaner

www.city-textilreinigung-bruchsal.de

(Preis gilt im praktischen 20er Abo)

Schloßstraße 3, 76646 Bruchsal, Tel: 07251 – 30 89 053

Hose, Rock (o.F.) 7,50 €
Sakko 9,50 €

Oberhemd (gewaschen auf Bügel) 1,90 €
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Die warmen Sommermona-
te bringen neue Energie und 
machen Lust auf ein sonniges 
Ambiente in der eigenen Kü-
che. Egal ob komplett umge-
staltet oder mit farbenfrohen 
Accessoires aufgepeppt: Inno-
vative Deko-Ideen verwandeln 
garantiert jede Küche in einen 
sommerlichen Hingucker. Kü-
chendesigns in heiteren Nuan-
cen wie Pastellgelb, Pastellgrün 
oder Gletscherblau  inspirieren 
diesen Sommer kreative Köche 
zu kulinarischen Höchstleistun-
gen. Eine optimale Bühne für 
die neuen Pastelltöne bieten 
zurückhaltende Holzelemente 
in Weiß, Grau oder Hellbraun. 
Für eine sommerlich-frische Bri-
se in Ihrer Küche kombinieren 
Sie beispielsweise helle Eiche-
elemente mit matten, salbei-
grünen Fronten. Ebenso kann 

ein zartes Rosé im Kontrast zu 
kühlen Edelstahloberflächen 
Ihre Küche traumhaft sommer-
lich in Szene setzen. Ihnen ge-
fällt ein märchenhafter Look? 
Weiße Küchenelemente und 
pudrige Rosétöne erschaffen 
vor allem zu hellen Wänden 
und Fußböden ein Bild von de-
zenter Eleganz. Infos zum Varia 
Küchenstudio Peter Fuchs un-
ter www.varia-kuechen.de oder  
telefonisch unter 07251 948110. 
Varia-Nachrichten gibt es auch 
auf facebook unter facebook.
varia-kuechen.de. Kommen 
Sie mit Ihren Ideen zum Varia  
Küchenstudio! Das Team um 
Küchenexperte Peter Fuchs ist 
Ihr kompetenter Partner bei der 
Umsetzung.

Varia Küchenstudio Peter Fuchs I  
www.varia-kuechen.de
Sommerliche Küchen

Storck Immobilien I www.storckimmobilien.de
Energieausweis ist Pflicht bei Vermietung und Verkauf

Auch bei Gebäuden, die zum 
Verkauf stehen und bei denen 
in jedem Fall eine Sanierung 
folgen wird, fordert der Gesetz-
geber ausnahmslos die Vorlage 
eines Energieausweises.
Die Verbraucher sollen damit 
besser über den energetischen 
Zustand des Gebäudes infor-
miert werden.
Bei Gebäuden, die nach 1977 
gebaut wurden, ist noch immer 
ein Ausweis auf Basis des tat-
sächlichen Energieverbrauchs 
möglich. Dies ist anhand der 
Wohnfläche und der letzten 

drei Verbrauchsperioden rela-
tiv einfach darzustellen.
Bei Häusern, die älter sind, darf 
nur ein Bedarfsausweis zum 
Einsatz kommen. Hier steigt der 
Aufwand erheblich, häufig ist 
die Erstellung nur mithilfe eines 
Energieberaters, der eine Objekt-
begehung durchführt, möglich.
Bei Verkauf oder Vermietung 
unterstützen wir unsere Kun-
den selbstverständlich in die-
sem Thema, sagt Jürgen Storck, 
Inhaber von Storck Immobilien.
Der Energieausweis hat eine 
Geltungsdauer von 10 Jahren.

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

Kontakt/ Kirchstraße 86
Bestellungen: 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon: 07251- 48 36
Fax: 07251- 40 854
WhatsApp: 0157-720 003 13
E-Mail: info@gaertnerei-geissler.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 – 12.30 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 18 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr, Mi.-Nachmittag geschlossen

Unser SB-Shop im Innenbereich
ist werktags von 7 - 22 Uhr und So. von 8 - 22 Uhr geöffnet.

¨

Wenn Immobilienmakler
und Gutachter ein und
dieselbe Person sind, ist
die Wertsicherheit Ihrer
Immobilie garantiert.

EINFACH.
SICHER.
VERKAUFT.

storckimmobilien.de

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler
und Gutachter

Bahnhofstr. 44 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110 www.varia-kuechen.de

Kleine Erfrischung

gefällig?

Wir planen die fröhliche Urlaubs-
stimmung gerne auch für Ihre
Küche. Mit sonnigen Farbakzenten
und erfrischenden Oberflächen.

DERSOMMERLOOK

Lass den Sommer in Deine

Küche! Besuche uns!



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BauWoh_ThKoll-Kopf

Über� utung – Gefahr für die Elektroinstallation
Mit häu� gen Starkregen und Unwettern steigt auch das Hochwasser-Risiko in vielen Gebieten. Werden Wohngebäu-
de über� utet, kann das insbesondere bei beschädigten Elektroanlagen zur tödlichen Gefahr werden.

Steht das Haus bzw. der Keller 
unter Wasser, gilt höchste Vor-
sicht. Denn in der Regel sind 
dann auch der Zählerschrank 
und die elektrische Anlage 
über� utet und hier besteht 
Lebensgefahr. Zum einen 
können die Sicherungen und 
Schutzschalter, die norma-
lerweise gegen elektrischen 
Schlag schützen, nicht mehr 
richtig funktionieren, und 
zum anderen kann das Was-
ser durch den Kontakt mit der 

elektrischen Anlage leitend 
sein und bei Berührung einen 
Stromschlag verursachen.

Anlage abschalten
Unbedingt zu beachten ist: 
Bevor die über� uteten Räu-
me betreten werden, muss 
die Elektroanlage von außen 
abgeschaltet werden, um 
Stromunfälle zu vermeiden. 
Dafür wenden sich die Bewoh-
ner direkt an den örtlichen 
Energieversorger. Das Gleiche 

gilt auch bei lokalen Über-
schwemmungen etwa durch 
starke Regenfälle. Kommt es 
hierbei zu einem Wasserein-
bruch im Keller, herrscht eben-
falls die Gefahr eines elektri-
schen Schlags.

Fachmann gefragt
Auf keinen Fall darf die elekt-
rische Anlage ohne vorherige 
Prüfung durch einen Fach-
mann wieder in Betrieb ge-
nommen werden. Ein Laie 
kann nicht erkennen, welche 
Installationen durch das Was-
ser beschädigt sind, es kann 
schnell zu einem lebensge-
fährlichen elektrischen Schlag 
kommen oder die angeschlos-
senen Geräte zerstört werden. 
Auch durchnässte Elektroge-
räte wie Pumpen, aber auch 
Waschmaschine, Lampen 
oder elektrische Werkzeuge 
müssen zunächst von einer 
quali� zierten Fachkraft auf 
Defekte überprüft werden. 
Die Überprüfung des Hausan-
schlusskastens und des Strom-
zählers ist Aufgabe des Ener-
gieversorgers. Die elektrische 
Installation, Geräte und die 
Sicherungen im Zählerschrank 
kontrolliert der Fachbetrieb.  
Dabei werden die einzelnen 

Komponenten trockengelegt, 
von Schlamm und Schmutz 
befreit und auf ordnungsge-
mäßen Zustand überprüft.

Hochwasser-Prävention 
Um Schäden zu vermeiden, 
müssen nach der VDE-Vor-
schrift in hochwassergefähr-
deten Gebieten bei Neubau 
oder Sanierung Hausanschluss 
sowie Zählerplätze und Strom-
kreisverteiler oberhalb der zu 
erwartenden hundertjähri-
gen Überschwemmungshöhe 
positioniert werden. Grund-
sätzlich müssen alle neuen 
Stromkreise durch Fehler-
strom-Schutzschalter gesi-
chert werden. Sind in Altbau-
ten Stromkreise unterhalb der 
Überschwemmungshöhe im 
Einsatz, sollten Fehlerstrom-
Schutzschalter nachgerüstet 
werden, falls noch keine vor-
handen sind.

Photvoltaik-Anlage
Solange die Installationen der 
Photovoltaik-Anlage beispiels-
weise im Keller noch unter 
Spannung stehen könnten, 
dürfen die über� uteten Räu-
me auf keinen Fall betreten 
werden. (ZVEH/energie-fach-
berater.de/red)

 Starkregen, Sturm, Hagel: Schützen 
Sie ihr Haus vor Unwetter! Hilfreiche 
Expertentipps und Videos � nden Sie 
über den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/unwetterschutz/

2024-23_BauWoh_ThKoll-Seite-1-90x140

BAUEN &
WOHNEN
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www.gardinenstudio-bruchsal.de | 0171/ 2756117

Vera Heidelberger
GardinenstudioGardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645
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Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

ȏ 3KRtRYROtaLNanOaJe aE �� 0RduOen
ȏ $uf :unsFK PLt 6tURPsSeLFKeU
ȏ $uf :unsFK PLt :aOOER[

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

:eLteUe ΖnfRUPatLRnen
findest Du auf

unseUeU :eEsLte

LEZENERGIEGmbH
Auf der Breit 19
76227 Karlsruhe

IHRENEUE
PV-ANLAGE
(Auch alt gegenneumöglich!)

920 5(*,21$/(1920 5(*,21$/(1
F$&+%(75,(%F$&+%(75,(%

Seit �� -ahren - alles aus einer +and

%(5$7U1* - P/$1U1*- ,1S7$//$7,21
,1%(75,(%1$+0( - S(59,&(

1eueste 3hotoYoOtaiktechnik nach SoOarSaket I � II

$ngebot anfordern� ���� ��������
oder $nfrage senden �ber

www.sonnenstrommacher.dewww.sonnenstrommacher.de
Denkmalschutz und Solaranlage
Denkmalschutz und Solaranlage, verträgt sich das? In der 
Vergangenheit hatten Eigentümer hier oft das Nachsehen 
und erhielten in Sachen Photovoltaik und Solarthermie 
eine Absage. Baden-Württemberg erleichtert inzwischen 
die Installation von Photovoltaik- und Solarthermie-Anla-
gen auf denkmalgeschützten Gebäuden.

Erteilung der Genehmigung ist sehr wahrscheinlich
Wer eine Solaranlage an oder auf einem Kulturdenkmal er-
richten will, braucht dafür zwar grundsätzlich eine denkmal-
schutzrechtliche Genehmigung. Nach den neuen Leitlinien 
ist die Genehmigung aber „regelmäßig zu erteilen“. Laut den 
Leitlinien erhalten Eigentümer die Genehmigung, wenn sich 
die Solaranlagen der eingedeckten Dachfl äche unterordnen 
und möglichst fl ächenhaft sowie farblich abgestimmt ange-
bracht werden.

Eine Ablehnung der Photovoltaik-Anlage kommt künftig nur 
noch bei einer erheblichen Beeinträchtigung des denkmalge-
schützten Gebäudes in Betracht. (energie-fachberater.de/red)

Weitere Informationen zum Thema fi nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1706/

Foto: ZU_09/iStock/Getty Images Plus

  

Fenster mit Sonnenschutzglas
Um den wachsenden Klimatisierungsbedarf in Räumen hinter grö-
ßeren Glasfl ächen zu reduzieren, bietet sich der Einsatz von Son-
nenschutz-Isoliergläsern an. „Diese verfügen über hauchdünne, 
farbneutrale Beschichtungen, die die erwärmenden Bestandteile 
des Sonnenlichts aussperren, das sichtbare Tageslicht aber weitge-
hend in den Raum lassen. Bei kalten Temperaturen schützen diese 
meist gleichzeitig als Wärmedämmglas aufgebauten Verglasungen 
zudem vor dem Auskühlen der Räume“, erläutert Jochen Gröne-
gräs vom Bundesverband Flachglas e.V. (BF).

Diese „thermischen Spiegel“ refl ektieren die Infrarotstrahlen der 
Sonne, lassen aber einen Großteil des sichtbaren, langwelligen Ta-
geslichts in den Raum. Während Sonnenschutzgläser früher noch 
leicht bräunlich getönt waren, sind moderne Produkte heute sehr 
farbneutral, weil die Beschichtung durch Bedampfung erfolgt 
(meist mit Silber) und extrem dünn ist. Weil sie an der Innenseite 
der äußeren Isolierglasscheibe aufgebracht wird, ist sie im Iso-
lierglaszwischenraum dauerhaft geschützt. Die sommerliche 
Verschattung kann so etwas seltener oder für kürzere Tageszeit-
räume zum Einsatz kommen. (akz/red)

Mehr zu Sonnenschutzverglasungen auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2564/
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Die ausführlichen Er-
gebnisse des Fitness-
barometers 2024 gibt 
es hier zum Download 
im Artikel. Entweder 
über den QR-Code

GESUNDHEIT

FITNESSBAROMETER 2024 ZEIGT:  
DEUTLICHER CORONA-KNICK UND ALARMIERENDER 
„GEWICHTSSPRUNG“

oder auch hier:
https://nussbaumwelt.net/fitnessbarometer24/

Das Fitnessbarometer 2024 der Kinderturnstiftung 
Baden-Württemberg hat neue Rekorde bei der An-
zahl der getesteten Kinder gebrochen und lenkt die 
Aufmerksamkeit auf zwei wichtige Bereiche: den be-
fürchteten negativen Einfluss der Corona-Pandemie 
auf die Fitness der Kinder und den alarmierenden 
„Gewichtssprung” von Kindergarten zu Grundschule. 

Das Fitnessniveau der Kinder fällt, und das Überge-
wicht steigt drastisch; vor allem die Adipositas, die 
krankhafte Fettleibigkeit, hat sich beim Wechsel von 
Kindergarten zur Grundschule von 3,1 % zu 6,8 % 
mehr als verdoppelt.

TURNBEUTELBANDE
Mit insgesamt 7.358 Kindern, die im Jahr 2023 den 
Motorik-Test durchgeführt haben, erreicht das Fit-
nessbarometer einen neuen Höhepunkt. Die Turn-
beutelbande, eine Initiative der Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg, trägt maßgeblich dazu 
bei. Seit 12 Jahren bietet die Stiftung kostenfrei 
einen Motorik-Test für Kinder an, um Bewegungs-
angebote an die motorische Entwicklung von Kin-
dern anzupassen und deren Wirksamkeit zu über-
prüfen. Die hohe Anzahl an Testungen zeigt das 
gestiegene Interesse an der Bewegungsförderung 
von Kindern in Kitas, Grundschulen und Vereinen.

CORONA-KNICK
Die durch das Fitnessbarometer erhobenen Da-
ten zeigen, dass das Fitnessniveau der Kinder seit 
2012 konstant abnimmt, jedoch der Einfluss der 
Corona-Pandemie dennoch deutlich als Knick er-
kennbar ist. Prof. Dr. Klaus Bös, renommierter Ex-
perte für Bewegungsforschung und Testautor des 
Motorik-Tests, äußert seine Besorgnis über den 
anhaltenden Rückgang des Fitnessniveaus. Trotz 
des Endes der Pandemie bleibt das Fitnessniveau 
hinter dem von vor Corona zurück.

„Der aktuelle Fitnesszustand der Kinder ist beun-
ruhigend. Der Corona-Knick überrascht mich. Ich 
bin bisher davon ausgegangen, dass wir nach dem 
Ende der Pandemie nur von einer Corona-Delle 
sprechen können”, so Prof. Bös. 

GEWICHTSSPRUNG
Besonders besorgniserregend ist der „Gewichts-
sprung” vom Kindergarten zur Grundschule. Die 
Zahlen verdeutlichen, dass der Anteil adipöser 
Kinder vom Kindergarten zur Grundschule sich 
mehr als verdoppelt. Dr. med. Thomas Kauth, Kin-
der- und Jugendarzt, warnt vor den gesundheit-
lichen Folgen des Bewegungsmangels: „Unsere 
Kinder sitzen sich in der Grundschule krank. Das 

muss ich leider so deutlich sagen. Denn die Bewe-
gung nimmt durch das ständige Sitzen, Lesen und 
Lernen deutlich ab. Dieser „Gewichtssprung“ ist 
alarmierend”, so Dr. med. Thomas Kauth.

AKTIONSPLAN GEFORDERT
Susanne Weimann, Vorstandsvorsitzende der Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg, ruft daher 
dazu auf, gemeinsam einen umfassenden Akti-
onsplan zu entwickeln, der kurz- und langfristige 
Maßnahmen zur Bewegungsförderung von Kin-
dern beinhaltet. Dieser Plan soll alle bestehenden 
und wirkungsvollen Angebote berücksichtigen, 
aber auch neue Lösungen aufzeigen, um die kör-
perliche Leistungsfähigkeit und Gesundheit der 
Kinder langfristig zu verbessern. Denn Kinder sind 
unsere Zukunft und die Bewegungsvorbilder von 
morgen. 
(pm/red)

Foto: Fat Camera/E+ 

Grafik: Kinderturnstiftung BW
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1-4) Mehr Infos unter: moebelehrmann.de

MARKENTAGE
BEI MÖBEL EHRMANN IN BRUCHSAL

GROSSE KÜCHEN

50%1)
BIS ZU

AUF FREIGEPLANTE

KÜCHEN INKLUSIVE
PA K E T
PR EM I UM

DIREKT TERMIN
VEREINBAREN!
Jetzt scannen oder anrufen!

+49 (0)6341 977-333

einfach schöner wohnen


